^ Uberetscher 24. J änner 2014 | J g. 93 | Nr. 4 

Gemeindeblatt 



von Eppan und Kaltem 




Klettergerüst 



Im Spätherbst 2013 wurde das neue Klettergerüst im Schulhof der 
Grundschule St. M ichael/Eppan feierlich eingeweiht. Es bietet den 
Schülern seither jede M enge Spaß und Bewegung im Freien. Seite 10 



Notiziario Comunale 

Unaconferenza per 
scoprire la Russia 

All'interno del Notiziario Comunale 
troverete questa ed altre notizie. 

Dopo p. 24 del Gemeindeblatt 



Gemeinde Eppan S. 7 

Wiedersehen 
Senioren 

Am Sonntag, 26. J änner, lädt der 
W iedersehensball in Eppan zu Tanz, 
M usikund Unterhaltung ein. 

Alles über Eppan ab Seite 2 



Gemeinde Kaltem S. 27 

Wahlausweis 
Kontrolle 

Für das Referendum am 9. Februar 
rät das Gemeindewahlamt zur 
Kontrolle des Wahlausweises. 
Alles über Kaltem ab Seite 25 



EPPAN AUS DEM RATHAUS 




DER BURGERMEISTER 



Liebe Eppanerinnen 
und Eppaner, 

in Südtirols Süden 
geht der Bär um. In 
einer Fraktion der 
Gemeinde Tramin hat 
er Schafe gerissen und 
Bienenstöcke geplün- 
dert. Es ist nachvoll- 
ziehbar, dass manche M enschen der 
Meinung sind, es sei nur eine Frage der 
Zeit, bis Mensch und Bär einmal direkt 
aufeinandertreffen. Und was dann? 
Die Bürgermeister der Überetscher und 
Unterlandler Gemeinden werden sich 
über dieses Thema gemeinsam beraten. 
Ich jedenfalls erkläre mich solidarisch 
mit dem Bürgermeister von Tramin, 
Werner Dissertori, der sich für eine 
Umsiedlung des Bären ausgesprochen 
hat. Die Verantwortlichen des Bären- 
Ansiedlungsprojektes versichern, dass 
der Bär keine M enschen angreifen wird. 
Aber welche Garantie gibt es dafür? 
Wir Bürgermeister sind für die Sicherheit 
unserer Bevölkerung verantwortlich 
und sind dagegen, den Menschen ein 
solches Risiko zuzumuten. Denn wenn 
es wirklich zu einer Begegnung kommen 
sollte und der Bär aus welchem Grund 
auch immer angreifen will, dann hat der 
M ensch nicht die geringste Chance. 
Ich halte auch nichts von einer Nutzung 
der Präsenz des Bären als touristische 
Attraktion: Wir haben genügend andere 
Sachen zu bieten. 

Unser Gebiet ist zu dicht besiedelt, zu 
klein für ein Wildtier, das täglich bis zu 
40 Kilometer zurücklegt und keine natür- 
lichen Feinde hat. Und es ist ja nicht so, 
dass der Bär nur für uns eine Bedrohung 
darstellt, sondern auch wir für ihn: Zwei- 
mal innerhalb kurzer Zeit wurden vor 
einigen J ahren Bären von Autos erfasst 
und getötet. Wohl niemand würde die- 
sen Tieren ein solches Ende wünschen. 
Bären brauchen ein Gebiet, in dem sie 
ungestört leben können, wo es auch 
kein Problem ist, wenn sie sich ver- 
mehren. In unserer dicht besiedelten 
Landschaft ist dieser Freiraum nicht 
gegeben. Deshalb bin ich für eine Um- 
siedlung des Bären, bevor noch etwas 
Schlimmes passiert. 



EIGENER SACHE: 



Referendum 9. Februar - „par condicio" 



Geschätzte Leserinnen und Leser, werte 
Autoren und Artikeleinbringerl Zufolge des 
Beschlusses Nr 717/13 der staatlichen Be- 
hörde für die Gewährleistung gleicher Be- 
dingungen (par condicio) bezüglich politi- 
scher Stellungnahmen in den Medien zum 
Referendum, welches von der Autonomen 
Provinz Bozen auf den 9. Februar 2014 
angesetzt worden ist, teilen wir mit, dass 
sämtlichen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinden Eppan und Kaltem die Sei- 
ten des Überetscher Gemeindeblattes der 



„Gemeindeblatt Eppan-Kaltern GmbH" 
für Stellungnahmen offen stehen, wobei 
die gesetzlichen Vorschriften und die von 
der Redaktion fixierten Platzvorschriften, 
welche für alle gleich sind, eingehalten wer- 
den müssen. Laut Gesetz sind von diesem 
Zugang (politische Stellungnahmen zum 
Referendum) bis zum 9. Februar 2014 die 
beiden Bürgermeister sowie die Mitglieder 
der beiden Gemeindeausschüsse ausge- 



nommen. 



Die Redaktion 



AUS DEM AUSSCHUSS 



Der Gemeindeausschuss hat in den letzten 
Sitzungen unter anderem folgende Maß- 
nahmen genehmigt: 

• Genehmigung des Entwurfes der 54. Ab- 
änderung des überarbeiteten Bauleitplanes 
(erstes Abänderungsverfahren 2013-2015); 

• schwierige Baumschlägerungsarbeiten in 
der Lokalität „Stegreif" in Unterrai n - Ver- 
gabe der Arbeiten an die Firma Khuensegg 
des Dietmar M eraner, Eppan, für insgesamt 
4.020 Euro; 

• Parkplatz vor dem Recyclinghof in St. 

M ichael - Genehmigung der Gesamtkosten 
von 306.034,46 Euro, Inventarisierung der 



Liegenschaft, Übergabe an den Nutzer und 
Aushändigung des Instandhaltungsplanes an 
den zuständigen Dienstverantwortlichen der 
Gemeinde; 

Umgestaltung des Bahnhofgebäudes in ein 
Mobilitätszentrum - Umbau des Barberei- 
ches - Beauftragung der Firma Sarah KG mit 
der Endreinigung für insgesamt 915 Euro; 
Genehmigung der M ehrausgabe von insge- 
samt 265,24 Euro für die Reinigung sowie 
das Auf- und Zusperren der öffentlichen 
Toiletten beim Festplatz in St. M ichael im 
Jahr 2013. 



AMT FURTECHNISCHE DIENSTE, RAUMORDNUNG UND BAUWESEN 



Information über Abänderungen des 
Bauleitplanes derGemeinde Eppan 

Im Sinne einer transparenten und bürger- 
nahen Verwaltung werden Abänderungen 
zum geltenden Bauleitplan zukünftig zur 
Kenntnis der Bürger im Gemeindeblatt 
veröffentlicht. 

Der Gemeindeausschuss hat nun in seiner 
Sitzung vom 10. Dezember 2013 folgende 
Abänderungen beschlossen: 

• Umwidmung einer Fläche von ca. 86 m 2 
auf der Gp. 1177/435, K.G. Eppan von 
„öffentliche Grünfläche" in „Landwirt- 
schaftsgebiet" in der Unteren Gand, 
Steinackerweg 8; 

• Ausweisung einer „Zone für touristische 
Einrichtungen-Beherbergung" auf einer 
Teilfläche derGp. 6054, K.G. Eppan in Gir- 
lan, Marklhofweg, sowie Einfügung von 
entsprechenden Durchführungsbestim- 



mungen, wobei die maximale Gebäude- 
höhe 10 M eter betragen darf; 
Ausweisung einer „Zone für touristische 
Einrichtungen-Beherbergung" auf den Gpp. 
5791/2, 5776/1, 5780/2, 5776/2 und Bpp. 
2758 und 3100, K.G. Eppan in Eppan/Girian, 
Marklhofweg 7, Hotel „Girlanerhof 1 ; 
Neue Klassifizierung eines Teiles des 
Naunweges (als Gemeindestraße Typ 
„D") im östlichen und nördlichen Dorfbe- 
reich auf Teilflächen der Gpp. 4777, 4778, 
4787, 4788, 4798/1, 4799/7, 4799/8 und 
Bp. 3535, K.G. Eppan in Girlan; 
Ausweisung einer Zone für Freizeit- 
anlagen (sogenannter Schrebergarten) auf 
den Gp. 3697/3, 3697/6, 3698/2 und Bp. 
2778, K.G. Eppan in Unterrain mivt Einfü- 
gung eines entsprechenden neuen Artikels 
in die Durchführungsbestimmungen. 

Die Gemeinderef er entin für Urbanistik 
DDr. Walburga Kössler 



\J Wilfried Trettl 



\ 







kCityBus 


Weil es bequem ist und 
der Umwelt zuliebe! 
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AUS DEM RATHAUS EPPAN 



Girlan 



Neue private Tiefgaragen im Zentrum von Girlan 



Im April 2012 habe ich als Ortsvorsteherin 
von Girlan Kontakt mit dem neuen Grund- 
stückseigentümer im Mühlweg, Peter Gas- 
ser, aufgenommen und auf die Notwen- 
digkeit der Schaffung von Garagenplätzen 
hingewiesen. Nachdem im Mühlweg 
schon lange eine große Baugrube bestand, 
war es mir wichtig, diese Möglichkeit zu 
nutzen. Bereits am 31. Mai 2012 fand ein 
erstes Treffen mit interessierten Anrainern 
statt, welche wir vorher über Mitteilun- 
gen im Gemeindeblatt informiert hatten. 
Anwesend waren der Bauherr, die Refe- 
rentin für Bauwesen Wally Kössler, die 
bereits ein ähnliches Vorhaben von PPP 
(„public private partnership") in St. Pauls 
angeregt und erfolgreich betreut hatte, der 
SVP Ortsobmann und Wirtschaftsberater 
Christoh Granaudo, der Fragen zu steu- 



erlichen und rechtlichen Aspekten beant- 
wortete, und natürlich viele Interessierte. 
Es wurden zahlreiche Fragen gestellt und 
beantwortet. Eine weitere Sitzung fand 
noch am 3. Juli 2012 statt, bei welcher die 
Interessierten alle weiteren Schritte direkt 
mit dem Bauherrn vereinbaren konnten. 
Am Samstag, den 21. Dezember 2013 
konnten dann die ersten 17 Garagen in 
optimaler Bauausführung den zufriedenen 
Käufern übergeben werden. Als Ortsvor- 
steherin bedanke ich mich beim Bauherrn 
Peter Gasser für das Aufgreifen und das 
Durchführen dieses wichtigen Vorhabens 
zur Linderung der Parkplatznot im Zen- 
trum von Girlan. Ganz besonders danke 
ich allen, die diese einmalige Gelegenheit 
genutzt und ihre Ersparnisse dazu verwen- 
det haben, sich privat eine Garage für das 




Die neuen privaten Tiefgaragen in Girl an/Zentrum 
sind fertiggestellt und übergeben. 



eigene Auto zu kaufen. Das ist ein lobens- 
wertes Beispiel von Gemeinschaftssinn 
und Eigeninitiative, das zur Nachahmung 
empfohlen werden kann. Sollte noch je- 
mand diese Möglichkeit nutzen wollen - 
es sind noch Garagen verfügbar. 

Die Ortsvorsteherin von Girlan 
Ehrentraut Riegler Troger 



BAUKOMMISSION 



Tagesordnung der zu überprüfenden Bauvor- 
haben für die erste Sitzung der örtlichen 
Baukommission vom 29. J änner um 14 Uhr. 

1. Einfache Gesellschaft der Klotz Ingrid 
- Landwirtschaftliche Gesellschaft, Et- 
schufer 12/ H, 39100 Bozen: III. Variante 
projekt für die Errichtung einer Hofstelle 
mit Zu- und Nebenerwerb sowie Urlaub 
auf dem Bauernhof in St. Pauls, Paulser 
Straße 47/A - Ergänzung von Unterlagen 

2. Florian Brigl, St. -Martin-Straße 19, 
39057 Eppan/Girian: Wesentliche Ab- 
änderung des Durchführungsplanes der 
Wohnbauzone „A" von Girlan/Block E2, St.- 
M artin-Straße 21-23 - Lokalaugenschein 

3. Gemeinde Eppan: Rathausplatz 1, 
39057 Eppan: Projekt für den Bau des 
Kanal isierungshaupt- und Nebensammlers 
im Paulsner Feld 

4. J osef Lei mg ruber, Schulweg 6, 39057 
Eppan/St. Pauls: Projekt zur Aussiedlung 
der Hofstelle aus der Wohnbauzone C2 in 
St. Pauls auf die Gp. 2175 in St. M ichael, 
Platzlweg 

5. Franz Hamen Pillhofstraße 27, 39057 
Eppan/ Frangart: Errichtung eines Ge- 
wächshauses in Frangart, Pillhofstraße 

6. Heinrich Resch: Mademeidstraße 31, 
39057 Eppan/ Mademeid: Planierungs- 
und Bodenverbesserngsarbeiten in St. 
M ichael, M aderneidstraße 

7. Gerhard Bologna: Weinstraße 17, 39057 
Eppan/ Frangart: Projekt für den Abbruch 
des bestehenden Wohngebäudes und die 
Wiedererrichtung mit Erweiterung laut Be- 
schluss der L.R. Nr. 362 und Erweiterung 
der Wohnkubatur um 150 m 3 in Frangart, 
Weinstraße 17 

8. Bettina Trettl: Missianer Weg 30, 39057 
Eppan/St. Pauls; Harry Trettl, Pigenoer 
Weg 1, 39057 St. Michael/ Eppan: II. 
Variante projekt für die Erweiterung des 



bestehenden Wohnhauses um 150 m 3 an 
der Westseite in St. Michael, Pigenoer 
Weg 1 - abgeänderte Unterlagen im Sin- 
ne des Gutachtens der Baukommission 

9. Peter Hölzl: Reinspergweg 6/A, 39057 
Eppan/ Mademeid: Projekt für den Neu- 
bau der Hofstelle „Krafus" in St. Michael, 
M aderneidstraße 

10. Weinhof Sanct Apollonia GmbH, Rain- 
gasse 20, 39100 Bozen: Projekt für die 
Errichtung einer Stützmauer aus bewehr- 
ter Erde in M issian, M issianer Weg 

11. Günther Warasin, Schreckbichler Weg 1, 
39057 Eppan/Girian: Projekt für den Teilab- 
bruch des landwirtschaftlichen Gebäudes, 
die Verlegung und gleichzeitige Umwid- 
mung in konventionierte Wohnkubatur in 
Girlan, Schreckbichler Weg - Wiedervorlage 

12. Gunther Bernard, Bergweg 4> 39057 Epp- 
an; Manfred, Monika Bemard, Gerta Zin- 
gerie, Max-Sparer-Straße 35, 39057 Epp- 
an; Wilfried Bemard, Montiggler Straße 
19/ A, 39057 Eppan: Projekt zur baulichen 
Umgestaltung des bestehenden Wohnge- 
bäudes zur Bildung von drei Wohneinheiten 
mit separatem, offenem Treppenhaus in St. 
M ichael, M ax-Sparer-Straße 35 

13. Sanvit OHG, Sillweg 70/ A, 39057 Epp- 
an: Varianteprojekt für die Erweiterung 
des bestehenden Betriebs Sitzes in der 
Gewerbezone „Sillnegg" in St. Michael, 
Sillweg 70/A 

14. Oswald Vontavon, Stanis-Gruber- 
Straße 1, 39057 Eppan: Projekt für die 
Errichtung einer Tiefgarage in St. Michael 
Stanis-Gruber-Straße 1 - Wiedervorlage 

15. Andreas Pertoll, Feldweg 7, 39057 Epp- 
an/St. Pauls: Projekt für die Errichtung 
einer Tiefgarage in St. Pauls, Feldweg - 
Wiedervorlage 

16. Wolfgang Kössler, Unterrainer Straße 
28, 39057 Eppan/St. Pauls: Abänderung 
des Durchführungsplanes der Wohnbauzo- 



ne „A" von St.Pauls, Unterrainer Straße 28 

17. Oskar Folie, Maria-Rast-Weg 30, 39057 
St. Michael/ Eppan: Projekt für die Errich- 
tung einer Dienstwohnung in St. M ichael, 
Maria-Rast-Weg 30 

18. Eggerhof, Museumstraße 1, 39100 
Bozen: Projekt für die Sanierung des 
bestehenden denkmalgeschützten 
Wohnhauses mit Stadel in St. M ichael, 
M atschatscher Weg 24 

19. Stampfer Immobilien GmbH, Pillhofweg 
77, 39057 Eppan/ Frangart: Abänderung 
des Durchführungsplanes der Wohnbau- 
zone „A" von M issian, M issianer Weg 24 

20. Stampfer Immobilien GmbH, Pillhofweg 
77, 39057 Eppan/ Frangart: Projekt für den 
Abbruch des bestehenden Gastbetriebes 
ex-Kössler und den Wiederaufbau eines 
Wohngebäudes mit zehn Wohneinheiten 
und Tiefgarage in M issian, M issianer Weg 24 

21. Konrad Oberrauch: Reinspergweg 

16/ A, 39057 St. Michael/ Eppan: Projekt 
zur energetischen Sanierung mit Erwei- 
terung gemäß Beschluss der L.R. Nr. 362 
und Erweiterung der Wohnkubatur um 
150 m 3 gemäß Art. 107, Abs. 16 des Lan- 
desraumordnungsgesetzes in Frangart, 
Bozner Straße 50 

22. L. Platter K.G. des J os Platter & C, 
Boznerstraße 2/A, 39057 Eppan: Projekt 
für die Umgestaltung des bestehenden 
Gärtnereibetriebes durch den Teilabbruch 
und die Neuerrichtung von Glashäusern 
sowie die Neugestaltung des Außenberei- 
ches in St. Michael, Maria-Rast-Weg 2/A 

23. Christian Tschigg, Platzlweg 15 Varian- 
teprojekt für die Errichtung einer neuen 
Hofstelle mit Urlaub auf dem Bauernhof in 
St. Pauls, Platzlweg 

24. Allfälliges 

Die Gemeindereferentin für Urbanistik 
DDr Walburga Kössler 
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EPPAN AUS DEM RATHAUS 
Bürgerliste Eppan 

Eppaner Wattmeister leben auf der Gand 




Bei der Eppaner Wattmeisterschaft, welche 
vor kurzem im Mensasaal der Mittelschule 
in St. Michael stattfand, erwiesen sich die 
Bürger von der Gand als die besten Watter 
in der Gemeinde. 

Der Wattmeistertitel ging 2013 an den 
jungen Gandler Manuel Gasser. Ebenso 
ging die Wertung der Fraktionen an die 
Gand: Ein Beweis dafür, dass auf der Gand 
eine lebendige Watterszene existiert. Denn 
allein am Glück bzw. am Pech der anderen 
Teilnehmer wird es nicht gelegen haben. 
Schließlich wurden bei jeder Partie jeweils 
die Spieler neu zusammengelost. Auch 
Bürgermeister Wilfried Trettl und Refe- 
rent Jochen Kager mischten sich unter die 
Watter. 

„Alle Teilnehmer dürfen sich auf schöne 
Sachpreise freuen", so OK Roland Larcher 



Die zufriedene Wattmeister-Fraktion Gand 2013 

bei seiner Begrüßung. Der Listenleiter der 
Bürgerliste Eppan, Dr. Stephan Schwarz, 
versprach, dass es die Eppaner Wattmeis- 
terschaft auch 2014 geben werde, und rief 
dazu auf, bis dahin fleißig zu watten, um 



wieder viele spannende Spielergebnisse zu 
erreichen. Ein Dank für die Vorbereitungs- 
arbeit geht an Vizebürgermeisterin Moni- 
ka Hofer Larcher und an Norbert Gasser. 

www. buergerliste-eppan.eu 



Freiheitliche Eppan 



0 



Die Uberetscher Stiefkinder 



So wie bei den letzten Landtags wählen, 
wo das Überetsch mit seinen Kandidaten 
durchgerasselt ist, haben die Überetscher 
Stiefkinder nun auch bei der Wahl des Be- 
zirkspräsidenten den Kürzeren gezogen. 
Das Abkommen vom Jahr 1986, mit dem 
das Rotationsprinzip beschlossen wurde, 
scheint die heutigen Dorfkaiser vom Un- 
terland wenig zu jucken. 



Auch kritisiere ich die halbherzige Kampf- 
bereitschaft der Überetscher, die Präsi- 
dentschaft wieder ins Überetsch zu holen; 
stattdessen überlassen sie es, mit Stimm- 
enthaltung, wieder den Unterlandlern. 
Bei aller Wertschätzung für Oswald Schie- 
fer, der 23 Jahre dieses Amt inne hatte, in 
den letzten drei Jahren, ohne ein Gemeinde- 
mandat zu besitzen, hätten die Unterland- 



ler mit ein bisschen gutem Willen dieses 
Amt kampflos den Überetschern überlas- 
sen sollen. Im nächsten Jahr, wenn erneut 
der Bezirksrat gewählt wird, dürfen sich 
die Überetscher nicht wieder so leichtfer- 
tig über den Tisch ziehen lassen, sondern 
müssen auf das Rotationsprinzip bestehen. 

Reinhard Gaiser, 
Bezirksobmann der Freiheitlichen 



Eppan Aktiv/Appiano Democratica 

„Danke" 

Danke, Bradley Manning, Edward Snowden, 
Pussy Riot und Hermann Maier. Soweit unser 
Dank an internationale Mitstreiter für mehr 
Demokratie, Transparenz und Menschen- 
rechte. Damit wir aber dabei nicht zu weit in 
die Ferne schweifen, wenden wir einen vo- 
rausschickenden Dank im Rahmen unserer 
Gemeindearbeit auch noch an andere. Danke 
hier vielleicht an die Landesforstbehörde, die 
unsere Kritik verstanden hat und der Zerstö- 
rung von 23 Hektar wichtigem Allgemein- 
gut, dem Wald in „Putschwan", Eppan/Berg, 
keine Chance gegeben hat. Danke vielleicht 
auch dem neuen jungen, „starken" Mann im 
Land und der neuen Landesregierung, für die 
„Rücknahme" von ca. acht Millionen Landes- 
geld, die wir durch den Nichtbau der Wein- 
welt in Girlan zurückgeben können, dafür 



sollte der Gemeinde Eppan das Kasernen- 
areal der Mercanti-Kaserne zur freien Nut- 
zung übertragen werden. Auch würde sich 
die Gemeinde weitere vier Millionen sparen, 
was sich positiv im nächsten Gesamthaus- 
halt auswirken würde. Aber noch ist es nicht 
soweit und man wird sehen, in welche Rich- 
tung sich das Projekt „Vineum" entwickelt. 
Danke allen Mitstreitern in Südtirol für die 
Verwirklichung und Erläuterung der Ge- 
meinwohlökonomie, ein Konzept das sich 
auch für Eppan und für das Überetsch über- 
denken ließe. 

Danke auch den Kollegen der Initiative für 
mehr Demokratie, für ihre Beteiligung und 
ihr Engagement bei den Abstimmungen, für 
die Erläuterungen zur möglichen Einrich- 
tung eines Bürgerhaushaltes - ein Konzept, 




das bestimmt auch für Eppan interessant 
wäre. Übrigens: Bei der kommenden Landes- 
volksabstimmung zur Direkten Demokratie 
empfehlen wir mit „Nein" abzustimmen. So 
paradox es auch klingen mag - dieses Gesetz 
würde eine Verschlechterung der Situation 
im Bereich der Direkten Demokratie bedeu- 
ten. Sollte sich dieses Gesetz durchsetzen, 
wären z. B. Volksabstimmungen in Südtirol 
nahezu unmöglich. 

Eppan Aktiv/Appiano Democratica plant in 
Kürze eine Generalversammlung mit Kultur- 
programm und Arbeitskreisen zu verschie- 
denen Zukunftsthemen. Sobald der Termin 
feststeht, werden wir Sie informieren. 

Martin Malissa 
Eppan Aktiv/Appiano Democratica 
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U M W ELT EPPAN 



Gemeinde Eppan 



Mobilfunkumsetzer in Südtirol 

Informationen bezüglich der Mobilfunkumsetzer in Südtirol 
finden Sie auf folgenden Webseiten der Autonomen Provinz Bo- 
zen/Südtirol: 



http ://www. provinz .bz . it/ umweltagentur/ Strahlungen/ sender. asp 



1 http ://gis2 .provinz.bz.it/ geobrowser/?project=geo 
browser_pro&view=geobrowser_pro_atlas-b8docale=de 
unter der Rubrik „Sendeanlagen" 

Die Gemeinderef er entin für Umwelt 
Ehrentraut Riegler Troger 



W IRTSCHAFT EPPAN 



Bauernbund Eppan 



Einladung zur J ahresversammlung 



Der Ortsbauernrat Eppan lädt alle Bauern, 
Bäuerinnen und die Bauernjugend recht 
herzlich zur diesjährigen Jahresversamm- 
lung am Montag, den 3. Februar um 16 
Uhr im Kultursaal von St. Michael ein. 

Tagesordnung 

• Begrüßung durch den Ortsobmann 

• Bericht über die Tätigkeit des Ortsbau- 



ernrates im abgelaufenen Jahr 
Wesentliche Neuerungen bei der Ha- 
gelversicherung 2014, Referent: Hein- 
rich Huber, Geschäftsführer HSK 
Chancen und Risiken von Pachtver- 
trägen, Referent Dr. Christian Gruber, 
ROI-Team 

Neuerungen und Schwerpunkte 
2014 aus der Sicht des Bauernbundes, 



Referent Dr. Siegfried Rinner 

• Gruß worte der Ehrengäste 

• Diskussion und Allfälliges 

Wir freuen uns auf eine interessante 
Jahresversammlung und auf eine zahlrei- 
che Teilnahme. 

Der Obmann 
Peter Pardatscher 



LVH Eppan 



-LVHAPA 



„Eppan Produktiv" 2014: Bereits über 60 Aussteller 



gulnn H|irKMn In birfynt mpni , 



Erfolgreich präsentierte das Organisations- 
komitee der Wirtschaftsschau „Eppan 
Produktiv" gestern das Ausstellungskon- 
zept. Über 60 Aussteller aus allen Wirt- 
schaftsbereichen haben sich bereits zur 
Ausstellung angemeldet. Highlights 2014: 
Schlemmermeile und Modeschau. 
Man stellte das Ausstellungskonzept zahl- 
reichen Ausstellern und Interessierten vor. 
Die Wirtschaftsschau Eppan findet vom 
23. bis 25. Mai in der Eishalle und in der 
Raiffeisenhalle von Eppan statt. Ziel ist es, 
den Besuchern ein umfassendes Bild vom 
vielfältigen Angebot der Eppaner Wirt- 
schaft zu präsentieren, aber auch, infor- 
mative Beiträge rund um die Wirtschaft 
und Unterhaltung zu bieten. 
Bei der Aussteller Sitzung wurden die Be- 
triebe im Detail über das gesamte Kon- 
zept der Wirtschaftsschau informiert, von 
den Öffnungszeiten bis hin zur Standein- 
teilung und dem Medienplan. Besonderes 
Highlight der nächsten Auflage ist sicher- 
lich die „Schlemmermeile", ein eigener 
Ausstellungssektor für Gastronomie- 




Aussteller und Interessierte bei der Präsentation des Konzeptes von „Eppan Produktiv" 2014 



betriebe sowie Metzger, Bäcker und Ver- 
treter des Handels, welche in Zusammen- 
arbeit mit dem HGV und Mitgliedern 
des SBB umgesetzt wird. Zusammen mit 
dem hds hingegen, wird das zweite große 
Highlight, die Modeschau am Samstag, 
organisiert. Letzte Anmeldungen zur Teil- 



nahme werden noch vom Landesverband 
der Handwerker via E-Mail an lorena. 
ruaz@lvh.it entgegengenommen. 

Alle Informationen zu Eppan Produktiv 
sind unter www.eppan-produktiv.lvh.it 
abrufbar. 
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EPPAN W IRTSCHAFT 



Tourismusverein Eppan 



Krippenausstellung: Danke 



Bereits zum 16. Mal bezauberte das Weindorf 
St. Pauls Einheimische und Besucher aus nah 
und fern mit seiner Krippenschau. Dank 
der umsichtigen Organisation des Gründer- 
vaters der Initiative, Werner Schmid, gehört 
die Krippenausstellung inzwischen zu den 
Klassikern und ist fester Bestandteil der 
Adventszeit in Südtirol. Die besonderen 
Höhepunkte der heurigen Ausgabe waren 
erneut die „Lebende Krippe" sowie das „Al- 
penländische Adventssingen" im Paulsner 
Dom mit rund 500 Zuhörern. Somit geht 
unser Dank an viele Mitarbeiter und Gön- 
ner: Danke der Gemeindeverwaltung Eppan, 
der Raiffeisenkasse Überetsch, der Südtiroler 
Landesregierung, dem Tourismusverein Epp- 
an/Raiff eisen. Ein Dankeschön an die Haus- 
besitzer, die uns wohlwollend Fenster, Erker 
und Innenhöfe zur Verfügung gestellt haben. 
Danke auch den Krippenbesitzern, dem 
Gemeindebauhof und der Forststation Übe- 
retsch/Eppan für die tatkräftige Mithilfe. 
Die Reinerlöse des Adventstandls sowie der 
Krippenkeller im Unterdorf und Oberdorf 
wurden karitativen Zwecken zugeführt. 
Ein Dank allen Darstellern der „Lebenden 
Krippe", der Musikkapelle, den Bäuerinnen, 




Ein unverzichtbarer Höhepunkt der Krippenausstellung war die „Lebende Krippe' 



den Frauen und Männern für den Aufbau 
der Krippen und fürs Einkleiden der Mit- 
wirkenden. Danke der FF St. Pauls für den 
Ordnungsdienst, den Männern, die uns 
den Stall und das Adventstandl aufgestellt 
haben. Danke der Gemeindepolizei, den 
Pächtern der Wein & Sektlaube Kössler für 
die Benutzung der Küche. Danke Heinrich 
Dissertori für die zur Verfügungstellung der 
Tiere und für die Organisation der Hirten. 
Lob und Dank den Chören, Instrumental- 
gruppen und Organisatoren des Konzertes. 
Besonders bedanken möchten wir uns auch 



bei Hochwürden Pfarrer Josef Laimer für 
die wohlwollende Unterstützung. Erneut ein 
Dankeschön auch an all jene, die namentlich 
nicht erwähnt wurden, aber ebenso viel Ar- 
beit, Einsatz, Zeit, Beratung und Idealismus 
gezeigt und geleistet haben. Stellvertretend 
für alle, dem unermüdlichen Martin Dejori 
und all jenen Betrieben, die uns materiell 
und finanziell unterstützt haben. 
Es zeichnet und dankt aufrichtig: 

Werner Schmid mit dem 
Krippen- Organisationskomitee 



TOURISMUSVEREIN EPPAN 



Tourismusbüro am Rathausplatz 
in St. Michael/ Eppan 

Telefon: 0471 662206 
Fax: 0471 663546 
info@eppan.com 
www.eppan.com 

Öffnungszeiten bis 11. April: 

Büro am Rathausplatz in St. M ichael/Eppan 

• montags durchgehend von 9 bis 18 Uhr 



• dienstags bis freitags durchgehend von 8.30 
bis 18 Uhr 

Veranstaltungen 

Alle Aktionen und Events finden Sie tages- 
aktuell unterwww.eppan.com 
Freitag, 24. J änner, 20 Uhr 

• Theater „ Der Dumme hat's Glück" der 
Theatergruppe Girlan, im Tannerhof in Girlan. 
Kartenvorverkauf: Tel. 366 4887852 täglich ab 
16 Uhr oder eine Stunde vor Beginn bei der 
Abendkassa. 

Samstag, 25. J änner, 20 Uhr 

• Theater „Der Dumme hat's Glück" derThe- 
atergruppe Girlan, im Tannerhof in Girlan. 
Details siehe oben 



Sonntag, 26. J änner 

• Ab 12 Uhr - Kirchtagsball der M usikkapelle 
St. Pauls, im Mehrzwecksaal der Grund- 
schule in St. Pauls/Eppan 

• 18 Uhr - Theater „ Der Dumme hat's Glück" 
der Theatergruppe Girlan, im Tannerhof in 
Girlan. Details siehe oben 



® Raiffeisen 

Raiffeisenkasse Obere tsch 



VERKEHR & TRANSPORTWESEN EPPAN 



Gemeinde Eppan 

Verkehrsbeschränkungen: 52. Weinbautagung 

Wegen der 52. Südtiroler Weinbautagung am Donners- 19 Uhr ein Parkverbot mit Zwangsabschleppung in Kraft, 
tag, den 30. Jänner in der Raiffeisenhalle und im Lanser- Davon ausgenommen sind die Fahrzeuge der Teilnehmer an 
haus, tritt auf dem Hans-Weber-Tyrol-Parkplatz von 7 bis der Tagung. 
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GESUNDHEIT & SOZIALES EPPAN 



KVW St. Pauls 



Nähen für Anfänger 

Ziel dieses Kurses ist das Erlangen von Grund- 
techniken im Nähen, im Umgang mit der 
Nähmaschine und in der Anfertigung eines 
einfachen Werkstückes. Dabei können auch 
Fragen zu Flicktechniken gestellt und einfa- 
che Ausmessungen vorgenommen werden. 

Beginn: Dienstag, 4. Februar 

Dauer: sechs Abende, jeweils dienstags 

von 19.30 bis 21.30 Uhr 

Ort: KVW- Seniorenraum St. Pauls 

Kosten: 90 Euro 

Referentin: Nadine Lantschner, Kardaun 
Mitzubringen: Nähmaschinen sollte jeder 
selber mitbringen 

Anmeldung und Infos: Erna Plaga, Tel. 
339 6012243, begrenzte Teilnehmerzahl 
von max. zehn Personen 



Computerkurs 
für Anfänger 

Kursbeginn: Samstag, 25. Jänner 
Dauer: vier Samstage, jeweils von 14 bis 
17 Uhr 

Ort: Mittelschule Kloster Mariengarten 
St. Pauls 

Referentin: Schwester Benedikta Gurschler 
Infos: Tel. 339 545560 

Preiswatten 

Wir laden alle Interessierten herzlich zum 
Preiswatten ein. 

Beginn: Samstag, 8. Februar, um 14 Uhr 
Ort: KVW- Seniorenraum in St. Pauls 
Anmeldung und Infos: Tel. 339 5457560 
oder 0471 660860 



ACU Eppan 



Preiswatten 
Anfang Februar 

Alle Mitglieder bzw. Familienmitglieder sind 
herzlich zum Preiswatten am Montag, den 
3. Februar im ACLI-Raum mit Beginn um 
14.45 Uhr eingeladen. Gespielt wird „Blind 
mit'n Guatn", Partner und Gegner werden 
jeweils ausgelost, gespielt werden vier Partien 
zu je 1 8 Punkten. Jeder Teilnehmer bekommt 
einen Preis. Nach der Preisverteilung gibt es 
für alle eine gute „Pasta asciutta". 

Anmeldung: im ACLI-Raum, Vormittag 
von 9 bis 12 Uhr, Tel. 0471 662152 
Kosten: 12 Euro für Mitglieder, 14 Euro 
für Familienmitglieder 

Gute Unterhaltung und viel Glück! 

Der Vorstand 



SENIOREN EPPAN 



Gemeinde Eppan - Senioren 



Einladung zum Wiedersehensball 



Termin: Sonntag, 26. Jänner, ab 13 Uhr 
Ort: Raiffeisensaal in St. Michael/Eppan 

Liebe Matschatscher Freunde aus Epp- 
an und Kaltem, liebe Mitbürgerinnen ab 
60 aus dem Überetschl Am Sonntag, 26. 
Jänner, ab 13 Uhr, laden wir Sie herzlich 



zu unserem sechsten Winter-Tanz- und Wir freuen uns auf euer Dabeisein! 
Kartenspielnachmittag im Raiffeisensaal 

in St. Michael ein. Das Organisationskomitee der Ferientage für 

Bald ist es wieder soweit: Wir treffen uns Mitbürger aufSchbss Matschatsch 

auch zur Winterszeit, beim Tanzen und Der Vorsitzende Philipp Waldthaler 

Spielen im Raiffeisensaal, es wird gemüt- Die Bürgermeisterin der Gemeinde Kaltem a.d.W. 

lieh und fröhlich allemal. Gertrud Benin Bernard 



Seniorenclub Girlan 

„Unser Leben in Papua-Neuguinea" 



Bei unserem nächsten Monatstreffen ma- 
chen wir eine Kulturreise in den Pazifi- 
schen Ozean. Martha und Robert Hoch- 
gruber waren in den Achtzigerjahren als 
Entwicklungshelfer in Papua-Neuguinea, 

einer großen Insel zwischen Indonesien Termin: Mittwoch, 29. Jänner, 14.30 Uhr 



und Australien. Anhand von Bildern be- 
richten sie über ihre vierjährige Tätigkeit, 
das Land, die Kultur und vor allem über 
die Lebensweise der Menschen. 



Ort: Seniorenraum 

Alle Mitglieder und Interessierten sind 
herzlichst eingeladen. 

Der Helferinnenkreis 



^fiSiij ZityB US ■■■ ich damit zum Umweltschutz beitragen kann 
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EPPAN SENIOREN 
Seniorentreff St. M ic hael 

Gemeinsames Preiswatten 



Die Eppaner Senioren laden die Pauls- 
ner Senioren am Mittwoch, 29. Jän- 
ner, herzlichst zum Preiswatten in 
den Räumlichkeiten am Michaels- 
platz mit Beginn um 14 Uhr ein. 
Neben einem guten Essen winken allen 
auch noch schöne Preise. 



Spieleinsatz: 20 Euro 
Anmeldung: Tel. 0471 664305, 
0471 661418 oder 0471 664348 

Auf ein zahlreiches Kommen freut sich 

das Seniorentreff-Team 



Mitgliedsbeitrag 

An alle Mitglieder, die noch den Mit- 
gliederbeitrag zu bezahlen haben: Wir 
bitten euch, den Betrag von 12 Euro 
immer Mittwochnachmittag in unseren 
Räumlichkeiten zu entrichten. Danke für 
euer Verständnis. 



EPPAN KINDER & JUGEND 



J ugenddienstüberetsch 

Synode: Zukunft unseres Glaubens 



jd 



Am 1. Februar findet die Veranstaltung 
zum Thema „Henriat Glauben: mitreden - 
mitbauen" in der Musikschule in Auer, von 
9 bis 17 Uhr, statt. Bei diesen offenen Tref- 
fen geht es darum, sich Gedanken über die 
Zukunft des christlichen Glaubens zu ma- 



chen und im gegenseitigen Austausch Ideen 
und Projekte zu schmieden. Anmeldungen 
sind erwünscht, aber nicht unbedingt not- 
wendig; man kann auch nur stundenweise 
anwesend sein. Teilnehmen kann und soll 
jeder (Erwachsene, Jugendliche, Kinder, 



Sommerprojekte 2014 



Auch wenn noch winterliche Tempera- 
turen herrschen, wird schon eifrig für 
den Sommer geplant. Begehrte Projek- 
te werden weitergeführt und ausgebaut 
und kleine Neuerungen kommen dazu. 
Die Erlebniswochen im Montiggler Wald/ 
Hirschplätze werden heuer für drei 
Wochen angeboten: 
• 23. bis 28. Juni 



• 30. Juni bis 4. Juli 

• 7. bis 11. Juli 

Treffpunkt ist auf dem Parkplatz von Rungg, 
8 Uhr, von dort geht es zu Fuß zu den 
Hirschplätzen, wo die Kinder Möglichkeit 
zum Spielen, Basteln, Rennen, Verstecken, 
Bauen, usw. haben. Das Thema der heuri- 
gen Erlebniswochen lautet: „Robin Hood 
und seine lustigen Gefährten". 



Christen und Nicht- Christen), der mitre- 
den will. 

„Special Kinder" in Zusammenarbeit mit 
KJS: von 14.30 bis 17 Uhr sind zu den Ver- 
anstaltungen auch alle Kinder eingeladen. 



Eltern-Informationsabend für Projekte vom 
Jugenddienst, Kinderwelt und Jugendtreff 
Jump: am Dienstag, 18. Februar, um 20 
Uhr, im Lanserhaus 

Einschreibungen für Projekte vom Jugend- 
dienst, Kinderwelt und Jugendtreff Jump: 

Samstag, 22. Februar, von 8 bis 13 Uhr, im 
Lanserhaus 



ELTERN KIND ZENTRUM 




Eltern Kind Zentrum 

St-M ichaels-Platz 7, St. M ichael/Eppan 
Tel. und Fax: 0471 663823 

E-Mail: eppan@elki.bz.it, Internetseite: www.elki.bz.it 

Unser Wochenprogramm vom 27. J änner bis 1. Februar 
Montag: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 9 bis 11 Uhr Baby-Time 
(0 bis 6 M onate) mit M ami/Papi 

Dienstag: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener 
Treff/Girotondo 

Mittwoch: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener 
Treff/Girotondo 

Donnerstag: Achtung - Kein Spiel und Spaß und 15 bis 17 Uhr offener 
Treff/Girotondo 

Freitag: 9 bis 11 Uhr Krabbelzwerge (7 bis 13 Monate) und 

9 bis 11 Uhr Spielgruppe 

Samstag: 9 bis 11 Uhr Papi-Frühstück 

Kinderyoga 



für Kids von acht bis zehn J ahre; stärkt Konzentrationsfähigkeit, Körper- 
motorik, Haltung, M uskulatur. 
Start: 21. Februar von 17 bis 18 Uhr; sechs Einheiten 
Referentin: Andrea Kousminscki, Kindergesundheitstrainerin 

Noch freie Plätze bei: 

Beckenboden - Start 5. Februar von 19 bis 20 Uhr 
Deutschkurs - Start 14. Februar von 15 bis 16 Uhr 



Cinderella 

Elki-Tauschmarkt, J . -Innerhof er-Straße 15, Eppan, Tel. 0471 661668 

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag 
jeweils von 9 bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 15 bis 18 Uhr 

Zurzeit Annahme von Faschingsbekleidung bzw. -artikel und 
Erstkommunionbekleidung. Achtung, an alle Mitglieder vom 3. bis 

10. Februar geschlossen, vom 11. bis 15.Februar Auszahlung der 
Herbst-Winterartikel, ab 18. Februar Annahme der Frühjahrsartikel 
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KINDER & JUGEND EPPAN 



Bauernjugend Girlan 

Vollversammlung am 31. J änner 



Die diesjährige Vollversammlung der dazu eingeladen, sich um 20 Uhr im Ver- kleinen Umtrunk ausklingen. 
SBJ Girlan findet am Freitag, 31. Jänner, kostungsraum der Kellerei Girlan einzu- 

statt. Alle Mitglieder sind recht herzlich finden. Den Abend lassen wir bei einem Der Ortsausschuss 



J ump 



Guter Startins neue J ahr 



Wir sind gut ins neue Jahr gestartet und 
haben auch schon einige Termine anzu- 
kündigen: Seit Montag, 20. Jänner, ist im 
Jump die Fotoausstellung „Der Dialog der 
Zeit" zu sehen. Die Ausstellung zeigt Mo- 
mentaufnahmen der Studienfahrt nach 
Israel, an welcher Jugendarbeiterinnen aus 
Nord- und Südtirol teilgenommen haben. 
Das zentrale Element der Bilder ist stets 
der Dialog und die Hoffnung auf den Dia- 
log: zwischen den Kulturen, Ethnien, Nati- 
onen, Geschlechtern, der Dialog zwischen 
den verschiedenen Menschen, aber auch 
der Dialog im eigenen Kopf. Die Arbeits- 
gemeinschaft der Jugenddienste (AGJD) 
hat diese Fotoausstellung in Zusammenar- 



beit mit dem Forum Prävention (Netzwerk 
Gewaltprävention) erstellt und wir freuen 
uns, sie noch bis Freitag, 3 1 . Jänner, bei uns 
ausgestellt zu haben. 

Außerdem kündigen wir den Vortrag „Men- 
schenkenntnis - Die Lehre der Psycho- 
physiognomik" mit Robert Roschatt an. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 29. Jän- 
ner, um 20 Uhr im Jump statt, alle sind 
recht herzlich dazu eingeladen. Die Psy- 
chophysiognomik lehrt, wie man aus der 
Form von Körper, Kopf und Gesicht sowie 
Ohren, Nase, Mund und Augen, den Cha- 
rakter, die Talente und Begabungen eines 
Menschen erkennen kann: „Kann man 
durch die Form seines Körperbaus und 



J/rp 



durch seine Gesichtszüge einem Jugendli- 
chem eine Berufsrichtung zuweisen? Kann 
man das wahre Gesicht eines Kriminellen 
erkennen?", lassen wir uns überraschen. 
Mittelschülerinnen aufgepasst: Nächsten 
Freitag, 3 1 . Jänner, heißt es im Jump wie- 
der „Mittelschulparty!!", haltet euch den 
Termin frei, es wird bestimmt wieder ein 
toller Abend. Bis dahin liebe Grüße, 

euer Jump 

Werde Mitglied 

Jetzt Mitglied für das Jahr 2014 werden 
und somit mehr Mitbestimmung und 
Vorteile in deinem Jugendtreff genießen! 



3EMEINDEBLATT 

2014 

IM JAHRESABO 



Katholische J ugend Frangart 

Frotzl er- Boxen 

Es isch zwor no a bissl Zeit, 

bis wieder kimp die Norrenzeit. 

Ober damits dorm gib eppes zu lochn, 

soll sich jeder schun Gedonkn mochn. 

Weil es werd - man herts schun redn - 

in Er angort wieder an Erotzler gebm. 

Also: fleißig dichten, Reime schreiben, 

donn wert koan Aug trocken bleiben. 

Weil jeder, der an Bledsinn gmocht, 

donn ausn Frotzler-Blattl locht. 

Jeder soll sich dorum reißn, 

sein Beitrog in die Frotzler-Box zu schmeißen. 

Als Donk für enkre tollen Sochen, 

gib's donn zu Eosching wieder viel zu lochn. 



Die Frotzler-Boxen haben wir nun in der 
Bibliothek Frangart, im Geschäft Fruma, 
in der Pizzeria Sparerhof, im Gasthaus 
Schenk, in der Bar Schlosswirt und in der 
Bank aufgestellt. Wir werden sie am 26. 
Jänner wieder einsammeln. 
Wir haben auch eine E-Mail-Adresse 
(frotzler8@hotmail.com), an die ihr eure 
Einfälle, Ideen und Fotos senden könnt. 
Wir freuen uns über jeden noch so klei- 
nen Beitrag und bedanken uns bereits im 
Voraus bei allen, die mitmachen. 

Die SKJ-Frangart 




Das ABO ist am 
31. Dezcjmber 
verfallen! 



ABO 



Inland: 40 Euro 

zahlbar bei allen Banken, 
aber auch online per Homebanking 



Südtiroler Pfadfinderschaft Stamm Eppan 

Hallo, liebe Pfadfinder! 



Wie ihr wisst, findet im nächsten Som- 
mer wieder das Zeltlager des Stammes 
Eppan statt. Zusammen werden wir vom 
10. bis zum 20. Juli viele aufregende 



Tage erleben. Der Anmeldetermin ist der 
8. Februar im Pfadiheim in Eppan. Hof- 
fentlich seid ihr alle mit dabei. 

Eure Leiter 



BANKDATEN: 

Raiffeisenkasse Überetsch, Filiale St. M ichael/ 
Eppan 

IBAN : IT 48 N 08255 58160 000300014001 



Volksbank, Filiale St. M ichael/Eppan 
IBAN : IT 59 D 05856 58160 057571165800 

Sparkasse, Filiale St. M ichael/Eppan 
IBAN : IT 43 A 06045 58160 000005002086 
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EPPAN SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG 



Bäuerinnenorganisation Girlan 



Der Germteig und seine Vielfalt 



Wir möchten alle Interessierten zu diesem 
Backnachmittag ganz herzlich einladen. 
Unsere bewährte Bäuerin-Referentin Ma- 
ria Stofner zeigt uns Tipps und Tricks für 
die Zubereitung von Germgebäck. 
Ob süß oder salzig - die Herstellung dieses 
Gebäcks ist eigentlich recht einfach, nur 



die Zeit dazu sollte man haben. Deshalb: 
Nehmt euch am Dienstag, den 4. Febru- 
ar mit Beginn um 14 Uhr einfach die Zeit 
und kommt zu uns. Wir treffen uns in der 
Mensa der Mittelschule in St. Michael. 
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 35 Euro, 
es ist alles inbegriffen, auch das gut gestal- 



tete Rezeptheft. Bitte nehmt Behälter mit, 
einiges können die Teilnehmerinnen auch 
mit nach Hause nehmen. 



Anmeldungen und Infos: bei Martha, 
Tel. 0471 660164, mittags oder abends 



Grundschulsprengel Eppan/Grundschule St. Michael 

Klettergerüst im Schulhof der Grundschule St. Michael 



Vor zwei Jahren begannen wir, unseren 
Schulhof neu zu gestalten. Das erste Baulos 
war das offene Klassenzimmer im Westen 
des Schulhofs. Die Schüler durften die Sitz- 
poller mit Mosaik gestalten. Neben den Sitz- 
pollern wurde eine Windrose angebracht. 
Am Zaun befestigte man eine Sichtwand, 
auf welche die Schüler den Mendelzug mal- 
ten. Wir freuten uns über das gelungene Er- 
gebnis. Das zweite Baulos sollte nun etwas 
zum Toben werden ein tolles Klettergerüst. 
Leider hatte die Schule dafür nicht genug 
Geld. Also ließen wir uns etwas einfallen. An 
den beiden Elternsprechtagen boten einige 
Klassen Kuchen und Getränke gegen eine 
freiwillige Spende an. Im Frühjahr entschie- 
den sich die Lehrpersonen und die Direkto- 



rin dafür, einen Projekttag im Lanserhaus zu 
veranstalten. Viele Klassen bereiteten dafür 
Gedichte, Theater, Lieder, Tänze, usw. vor. 
Der Projekttag war ein großer Erfolg. Die El- 
tern und Bekannten der Schüler und einige 
interessierte Besucher spendeten fleißig. 
Heuer im Herbst konnte das zweite Baulos 
beginnen. Zuerst entfernten die Arbeiter 
die Pflastersteine, mit dem Bagger gruben 
sie dann ein Loch. Anschließend befestigten 
sie dicke Baumstämme als Begrenzung und 
betonierten die Säulen ein. Später wurden 
Baumstämme und Seile angebracht. Die 
Klasse 5G legte den Rindenmulch aus. Am 
Freitag, 8. November, war es dann soweit: 
Die Eröffnungsfeier fand statt. Zu Beginn 
der Feier sangen alle Schüler gemeinsam ein 



Lied. Die Direktorin hielt eine Rede und be- 
dankte sich bei allen Beteiligten. Auch der 
Bürgermeister sprach ein paar Worte und 
bestaunte das Klettergerüst. Danach gab der 
Bürgermeister das Wort an den Pfarrer. Das 
Klettergerüst wurde vom Pfarrer gesegnet. 
Daraufhin erzählte die Klasse 5C, wie das 
Klettergerüst entstanden ist. Am Ende der 
Feier verteilten einige Schüler ein kleines 
selbstgebasteltes Geschenk an die Eltern, als 
Dank für die Unterstützung. Wir durften das 
Klettergerüst schon ausprobieren und danach 
haben wir im Unterricht gut gearbeitet. Das 
Klettergerüst ist in der Pause heiß begehrt. 
Wir danken allen, die mitgeholfen haben! 

Die Klasse 5A 



Bildungsausschuss St. Michael 

Veranstaltungskalender Februar 



Tag 


Thema 


Referent 


Verein 


Zeit 


Ort 


3. 


Lichtmessgottesdienst 


Hochw. J osef Stampfl 


KFB 


8.30 Uhr 




3. 


Pastellmalkurs (bis 10. März) 


Philipp Schraut 


Freizeitmaler 




Vereins lokal 


5. 


Bibliotheksstunde: „Tiroler Stimmen 
zum Ersten Weltkrieg - Texte aus der 
Sammlung vonj osef Feichtinger" 


Christian Kofier 


Bibliothek und 
Seniorentreff St. M ichael 


15 Uhr 


Haus am St.-M ichaels-Platz 


9. 


Rodelausflug nach Pfelders 




KFS 


8.30 Uhr 


Tetterparkplatz 


9. 


Faschingsfeier 




KVW 


14 Uhr 


Lanserhaus 


12. 


Geburtstagsfeier der im ersten Trimester 
Geborenen 




Seniorentreff 


15 Uhr 


Haus am St.-M ichaels-Platz 


19. 


Halbtagesausflug 




Seniorentreff 


13 Uhr 


Tetterparkplatz 


20. 


Turbokonsum ade - 5.000 Euro im 
J ahr sparen 


Walther Andreaus, Südtiroler 
Verbraucherzentrale 


Bibliothek und Bildungs- 
ausschuss St. M ichael 


20 Uhr 


Bibliothek Eppan 


26. 


Faschingsfeier, Mitwirkung der 
Seniorentanzgruppe 




Seniorentreff 


15 Uhr 


Haus am St.-M ichaels-Platz 



Legende: 




KFB= Katholische Frauenbewegung 


KVW= Katholischer Verband der Werktätigen 


KFS= Katholischer Familienverband 


M it finanzieller Unterstützung des Amtes für Weiterbildung der Autonomen Provinz Bozen und der Gemeinde Eppan 
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VOLKSHOCHSCHULE EPPAN 



Fleisch-Kochkurs 
Referent: Christian Walder 
Saftig zarter Fleischgenuss oder trockene zähe 
Schuhsohle? Beim Fleisch-Kochkurs werden Sie in 
die hohe Kunst der Fleischzubereitung eingeweiht. 
Ort: St. Pauls, Wohn- und Pflegeheim 
Dauer Do, 30. J änner, von 19.30 bis 23.30 
Uhr, ein Treffen 

Beitrag: 42 Euro + ca. 20 Euro Material, inklu- 
sive Rezeptmappe 

Torten, Kuchen, Schnitten - für jeden Anlass 
Referentin: M iriam Greif 
Zu Taufen, Kinder- oder Erwachsenengeburts- 
tagen, J ubiläen und Co., wer etwas Süßes 



mitbringt, bereitet immer eine große Freude. 
Ort: St. Pauls, Wohn- und Pflegeheim 
Dauer M o, 3. Februar, täglich von M o bis M i, 
von 19.30 bis 22.30 Uhr, drei Treffen 
Beitrag: 95 Euro +ca. 20 Euro Material, inklu- 
sive Rezeptmappe 

Italienisch für die 
Zweisprachigkeitsprüfung 
Laufbahn A und B 

Referentin: Gabriella Depaoli Secco 

Ort: Eppan, M ittelschule „J ohann G. Plazer 

Dauer Di, 4. Februar, jeweils Di von 18 bis 20 

Uhr, zwölf Treffen 

Beitrag: 130 Euro 



Italiano B2.1 

Referentin: Gabriella Bertoletti Facchini 

Ort: Eppan, Vereins räum 

Dauer Di, 4. Februar jeweils Di von 8.30 bis 

10 Uhr, zwölf Treffen 

Beitrag: 97 Euro 

\ Volkshochschule 
Eppan 

Auskünfte und Anmeldungen: 

Verband der Volkshochschulen Südtirols 
Bozen - Schiernstraße 1 
Tel. 0471 061444 
E-Mail: info(gvhs.it 



ZENTRUM TAU 



Meditationskarten 

Wir gestalten, malen, fotografieren, schreiben 
und erstellen unser ganz persönliches Set, 
von M editations karten für den J ahreslauf zum 
eigenen Gebrauch oder als Geschenk. 
Termin: Sa, 25. J änner, 1. und 8. Februar, von 
15 bis 18 Uhr 

Ort: Atelier, Franziskanerkloster Kaltem 
Leitung: Hanna Battisti 

Systemisches Strukturstellen 
Für Personen, die sich Zeit für persönliche, 
familiäre und berufliche Themen nehmen 
wollen. Eine Hilfestellung und eine andere 
Sichtweise in unterschiedlichen Lebenslagen. 
Termin: Do, 30. J änner, von 19 bis 22 Uhr, M i, 
5. Februar, von 9 bis 12 Uhr 
Leitung: Dr. Stefan Reiterer 



Mandala malen 

Das M alen von M andala ist eine effektvolle 
Form der M editation, die uns fern von jedem 
Leistungsanspruch in die Tiefe und in die 
Ruhe bringt. In fünf Malabenden lernen wir 
in einer theoretischen Einführung Mandalas 
aus aller Welt kennen und malen mit medi- 
tativer Sammlung. Ziel ist der Entwurf und 
die Verwirklichung eines ganz persönlichen 
Mandalas. 

Drei Treffen: M i 12., 19. und 26. Februar, von 
19.30 bis 21 Uhr 
Leitung: Dr. Hanna Battisti 

Vom Stress zur achtsamen Gelassenheit 
Stressfaktoren sind uns vielfach nicht 
bewusst. Wirerarbeiten die persönlichen 
Stressauslöser und Stressreaktionsmuster 



und üben einen alternativen Umgang mit den 
jeweiligen Stressauslösern zu entwickeln, um 
unser Leben mit mehr Gelassenheit gestalten 
zu können. 

Drei Einheiten: Mo, 10., 17. und 24. Februar, 
von 14 bis 18 Uhr 

Leitung: Georg Reider und Martina Gallmetzer 



s 

Information und Anmeldung: 

Zentrum Tau 

Tel. 0471 964178 

E-Mail: info@zentrum-tau.it 



KULTUR, GESCHICHTE & 



Bibliothek und Grundschule Girlan 

Leseclub Girlan 

Mein Buch nennt sich „Mission Unter- 
hose". Die Autorin dieses Buches heißt 
Sylvia Heinlein. Es hat 137 Seiten und 
ist im Tulip an- Verlag erschienen. 
In diesem Buch hat die Hauptperson 
Hannes ziemlich doofe Eltern, die Psy- 
chologen sind. Sie verbieten Hannes, 
ungesunde Sachen zu essen. Wenn es 
eine Diskussion gibt, haben sie immer 
das letzte Wort, und wenn Hannes nicht 
damit einverstanden ist, was sie sagen, 
führen sie das Gespräch solange weiter, 
bis Hannes aufgibt. Er hat auch keinen 
Fernseher zu Hause, er darf nicht mal 
seine Lieblingshefte lesen. Aber wenn 
die Eltern in den Sommerferien arbei- 
ten, reicht ihm sein Nachbar Herr Moll 
über den Gartenzaun ein Heft und eine 




BRAUCHTUM EPPAN 




Packung Kekse rüber. Eines schönen 
Sommertages liegt Hannes unter dem 
Apfelbaum und liest sein Heft. Plötz- 
lich hört er einen Hilferuf. Er blickt auf, 
aber da ist nichts. Er liest weiter und 
hört wieder einen Hilferuf. Als er dieses 
Mal aufblickt, sieht er seinen Nachbarn 
Kalli, der verzweifelt schreit: „Ich habe 
einen Flummi verschluckt! ". Was glaubt 
ihr wohl, was Hannes macht? Lest selbst 
nach, und viel Spaß dabei. 
Ich würde dieses Buch jenen Kindern 
weiterempfehlen, denen Kinderkrimis 
gut gefallen. Dieses Buch ist wirklich 
spannend, auch lustig, und es gibt keine 
Stelle, die langweilig ist. 

David Seppi 
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Bibliothek Girlan 



?3 



Neue Bücher in der Bibliothek 



rrm 



Mirko Bonne: „Nie mehr Nacht" 

Markus Lee reist in 
den Herbstferien in 
die Normandie, um für 
ein Hamburger Kunst- 
magazin Brücken zu 
zeichnen, die bei der 
Landung der Alliierten 
im Sommer 1944 eine 
entscheidende Rolle 
spielten. Lee nimmt 
seinen 1 5 -j ährigen 
Neffen Jesse mit, dessen bester Freund 
mit seiner Familie in Nordfrankreich ein 
verlassenes Strandhotel hütet. „Nie mehr 
Nacht" erzählt schonungslos und ergrei- 
fend von der Befreiung Frankreichs, bei 
der zahllose junge Männer umkamen, die 
kaum älter als Jesse waren. 

Marion Poschmann: „Die Sonnenposition" 

Der rundliche Rheinländer Altfried Janich 
findet nach der Wiedervereinigung eine 
Stelle im „Ostschloss", einem herunterge- 
kommenen Barockbau, der neuerdings eine 
psychiatrische Anstalt beherbergt. Hier hält 
er es für seine Aufgabe, seinen Patienten 



gegenüber die Sonnenposition einzuneh- 
men, ihnen Orientierung und eine Quelle 
des Trostes zu sein. Als sein Freund Odilo 
durch einen rätselhaften Autounfall zu Tode 
kommt, gerät er selbst 
auf die Nachtseite der 
Dinge. Marion Posch- 
manns lang erwartete 
neue Prosa ist ein Ro- 
man über Deutschland 
aus der Sicht der Kriegs- 
enkel. Ein Roman über 
Erinnerung und zeit- 
lose Verbundenheit, 
über fragile Identitäten, 
über den schönen Schein und die Suche 
nach dem inneren Licht - funkelnd, glasklar 
und von subtiler Spannung. 

Jo Nesbo: „Koma" 

Ein junges Mädchen wird tot im Wald ge- 
funden. Sie wurde brutal vergewaltigt. 
Zehn Jahre später wird an derselben Stelle 
ein Polizist getötet, sein Gesicht ist grausam 
entstellt. Eine Sonderkommission ermittelt 
unter Hochdruck. Doch es geschehen wei- 
tere Morde. Die Polizei hat keine Spur, und 




ihr bester Ermittler Har- 
ry Hole fehlt. In einem 
Krankenhaus liegt ein 
schwerverletzter Mann 
im Koma. Das Zimmer 
wird von der Polizei be- 
wacht. Niemand soll er- 
fahren, wer der geheim- 
nisvolle Patient ist, denn 
er hat einen Feind und der ist überall 
nung pur - der beste Harry Hole aller 




Span- 
Zeiten. 



Öffnungszeiten: 

• Dienstag von 8.30 bis 10.30 Uhr 

• Mittwoch von 1 5 bis 1 8 Uhr 

• Donnerstag von 1 8 bis 20 Uhr 

• Samstag von 16.30 bis 18.30 Uhr 

• Sonntag von 9.30 bis 10.30 Uhr 

Öffentliche Bibliothek Girlan 
Pfarrgasse 3, 39057 Girlan 
Tel. 0471 663675 

E-Mail : bibliothek-girlan@r olmail . net 
http ://bibliothek-girlan .blogspot . com 

Das Bibliotheks-Team freut sich auf Ihren 
Besuch. 



Bibliothek Eppan 

Reiseerinnerungen und Gedankensplitter 




Wie bereits angekündigt, wird am heu- 
tigen Freitag, 24. Jänner, um 18.30 Uhr 
in der Bibliothek Eppan eine Ausstellung 
von Sieglinde Tatz Borgogno eröffnet. 
Die aus St. Michael stammende Künst- 
lerin hat Eindrücke und Gedanken von 
ihren Reisen in Skizzen und Aquarellen 
festgehalten. 

Gezeigt werden auch Arbeiten zu Gus- 
tav Mahlers neunter Symphonie und 
Holzschnitte zum Thema Mann-Frau. 
Die Feier wird von ihren beiden Nich- 
ten Elena Borgogno und Ljuba Heinz am 
Klavier musikalisch untermalt. 

Wir laden zu einem kleinen Umtrunk 
und freuen uns auf viele Besucher. 



Sieglinde Tatz Borgogno: „Antalya", Aquarell 2013 



Consulta Comunale 




„Weißer Alptraum" 




Der italienisch sprachige Vortrag „Weißer 
Alptraum" basiert auf dem Roman „Mi 
sono perso nel mio bosco" von Angel de 
Larezila. Es werden eindrucksvolle Na- 
turbilder gezeigt, die musikalische Um- 
rahmung erfolgt durch Luca Dall'Asta. 
Es werden auch Skilehrer und Mitglieder 
der Bergrettung anwesend sein. Die Vor- 
stellung erfolgt mit Unterstützung der 
italienischen Landeskulturabteilung „Casa 
ScuolaCultura" und der Gemeinde Eppan. 
Der Eintritt ist frei. Wir erwarten euch am 
Samstag, 25. Jänner, um 20.30 Uhr in der 
Aula Magna der italienischen Mittelschule 
„Pascoli" in Eppan. 
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Kulturausschuss Frangart 



Rückblick J ahreshauptversammlung 



53 



Die Hauptversammlung des Kulturaus- 
schusses Frangart vom vergangenen Frei- 
tag stand im Zeichen der Erneuerung. Un- 
ter Teilnahme aller Mitgliedsvereine und 
mehrerer Fördermitglieder berichteten die 
bisherigen Vorstandsmitglieder über die 
intensive Tätigkeit des vergangenen Jahres, 
über die stabilisierte Finanzlage und über 
die erfolgte Verlängerung des Konzessions- 
vertrages mit der Gemeindeverwaltung für 
die Führung des „Dorftreffs Schenk". 
Besondere Schwerpunkte stellten die Neu- 
wahl des Vorstandes und die Beratungen 
zwecks Suche eines neuen Pächters für 
den Gasthausbetrieb dar. Die vier bisheri- 
gen Vorstände Georg Mühlberger, Georg 
Schraffl, Alexander Schlechtleitner und 
Roland Larcher stellten sich nicht mehr 
der Wahl. Ihnen wurde für die wertvolle 
Mitarbeit während der vergangenen vier- 




V. I. Günther Roner, Sigrid Pernthaler, Toni Canestrini, Katrin Roner, Klaus Lafogler 



jährigen Amtsperiode gedankt. 
In den neuen Vorstand des Kulturaus- 
schusses Frangart wurden nun Sigrid 
Pernthaler, Katrin Roner, Klaus Lafogler, 
Toni Canestrini und Günther Roner ge- 
wählt. Eine der vordringlichsten Aufga- 
ben des neuen Vorstandes besteht in der 
Neuverpachtung des Gasthausbetriebes 
innerhalb der nächsten Monate. Der 
Kulturausschuss legt Wert darauf, eine/n 



Gasthauspächterln zu finden, die/der 
entsprechende Erfahrung und organisato- 
risches Talent mitbringt sowie die Initiati- 
ven zur Belebung des Dorf Zentrums und 
dessen gesellschaftlichen und kulturellen 
Aufwertung mitträgt. 
Nach Verabschiedung des Tätigkeitspro- 
grammes für das begonnene Jahr ließ man 
den Versammlungsabend mit einem Um- 
trunk ausklingen. 



Schützenkompanie Sepp Kerschbaumer Eppan 

Reinhard Gaiser wieder Schützenhauptmann 




Im Rahmen der Vollversammlung am ver- 
gangenen Samstag stand die Neuwahl der 
Kommandantschaft für die kommenden 
drei Jahre auf der Tagesordnung. 
2010 legte Reinhard Gaiser das Amt des 
Hauptmannes nach über 25 Jahren zu- 
rück um einem jungen, motivierten und 
einsatzfreudigen Kameraden Platz zu ma- 
chen. Michael Wenter stellte sich dieser 
ehrwürdigen, aber auch verantwortungs- 
vollen Aufgabe, die er mit Begeisterung 
und neuem Schwung übernommen hat. 
Den Verein führte er mit Freude und Be- 
geisterung, bis wir die traurige Nachricht 
erhielten, dass der Michl wegen einer 
bösartigen Tumorerkrankung eine Auszeit 
nehmen muss. Die Hoffnung einer gesun- 
den Rückkehr mussten wir leider bald 
begraben, und so kam es, dass uns unser 
Michl, unser geschätzter Hauptmann, am 
8. Mai 2013 für immer verlassen hat. 
Die Suche nach einem neuen Hauptmann 
im 55. Jahr seit der Wiedergründung be- 
gann also wieder von vorne. Dass sich dies 
zu einem mühevollen, ja fast aussichtslo- 
sen Unterfangen entwickelte, konnte man 
nicht glauben. Und so kam es wie es kom- 
men musste. Reinhard Gaiser konnte nicht 
länger mit ansehen, wie die Schützenkom- 
panie nach dem Tod von Michl in der Luft 
hängt und ohne Führung dasteht. Deshalb 



hat er sich erneut der Wahl gestellt und 
sich zum Hauptmann wählen lassen. Au- 
ßerdem in die Kommandantschaft gewählt 
wurde Karl Larcher als Hauptmannstell- 
vertreter mit dem Rang eines Oberleut- 
nants, Andreas Wenter ist zum Fahnen- 



leutnant aufgestiegen. Zum Zugleutnant 
gewählt wurden Andreas Stampfer und 
Lorenz Pichler. Den Rang eines Fähnrichs 
tragen Armin Gurndin, Kuno Ebner und 
Tobias Nocker. Peter Gaiser wurde als 
Oberjäger in seinem Amt bestätigt. 
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Verein für Heimatpflege Eppan 



Geschichte von Eppan: Folge 26 



Künstlerin Eppan: 
Max Sparer (1886- 1968) 

Nach 1931 war das sogenannte „Schlössl" 
am Montiggler See für Jahrzehnte das Do- 
mizil von Max Sparer. Dort fand er eine 
Idylle zwischen Wasser und Wald, Schilf 
und Reben. Dort ging er seiner künstleri- 
schen Berufung nach, spielte Zither (vor 
dem späteren Kaiser Karl oder dem Dich- 
ter Gerhart Hauptmann) und vergnügte 
sich am See als geduldiger Angler. 
Geboren wurde er 1886 in Söll (Tramin) 
als Sohn des Johann Sparer und der Katha- 
rina Roner. Max war Schüler des Franzis- 
kanergymnasiums von Bozen und erhielt 
später bildnerischen Unterricht bei dem in 
Bozen lebenden Albin Egger Lienz. Sparer 
schloss sich dem Freundeskreis um den 
Maler und Holzschneider Karl Pferschy 
an, versuchte sich als Grafiker und Maler. 
Über die Radierung und den Holzschnitt 



kam er zum Aquarell und Ölgemälde. Mit 
Pferschy und Carl Moser war er auf der Bi- 
ennale von Venedig vertreten. 
Größte Wirkung erzielen seine Farbholz- 
schnitte. Seine Motive sind das Etschtal mit 
der Mendel, sein Tusculum mit dem See, 
Kastelruth und der Schiern, St. Magdale- 
na mit dem glühenden Rosengarten, die 
Gletscher des Ötztals, Seen im Hochgebir- 
ge, Berghöfe in Tälern, pflügende Bauern 
mit Pferden oder Ochsen, rudernde Enten 
auf bewegtem Wasser, in spielende Lichter 
eingefangenes Leben an Weiher und Seen, 
grüne Rebhügel oder herbstlicher Wald 
jenseits der Ufer. 

Eine Straße in Eppan erinnert an den am 
29. Jänner 1968 in Bozen verstorbenen 
und in St. Michael begrabenen Mitbegrün- 
der des Südtiroler Künstlerbundes. 



r^fvtlvilv« 




Karl Plunger M ax S pa rer 



Musikkapelle St. Pauls 

Paulsner Kirchtig 

Am Sonntag, den 26. Jänner lädt die Mu- 
sikkapelle St. Pauls zum Kirchtig. 
Zu diesem Anlass gestalten Bläser der 
Musikkapelle zusammen mit dem Chor- 
verein St. Pauls den Gottesdienst um 10. 1 5 
Uhr. Ab 1 2 Uhr laden wir Sie in den Mehr- 
zwecksaal von St. Pauls ein, wo Sie bis 21 
Uhr durchgehend verköstigt werden. Für 



Musik ist natürlich den ganzen Tag über 
gesorgt, unter anderem spielt um 14 Uhr 
unsere Jugendkapelle. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Am vergangenen Samstag spielten unsere 
Musikantinnen und Musikanten in klei- 
nen Gruppen in Missian, Berg, Unterrain, 




Aich und Dorf auf. Wir bedanken uns bei 
allen, die unsere Arbeit mit einer Spende 
unterstützt haben und die uns an diesem 
verregneten Tag die warmen Stuben geöff- 
net haben. 

Ihre Musikkapelle St. Pauls 
www. mk-stpauls. it 



Theatergruppe Girlan 

„Der Dumme hat's Glück" 




Die Theatergruppe Girlan bei der Aufführung „Der Dumme hat's Glück' 



Ort: Tannerhof in Girlan 
Die letzten drei Termine: 

• Freitag, 24. Jänner, um 20 Uhr 

• Samstag, 25. Jänner, um 20 Uhr 

• Sonntag, 26. Jänner, um 18 Uhr 

Kartenvorverkauf: Tel. 366 4887852 ab 
16 Uhr oder eine Stunde vor Beginn an 
der Theaterkasse. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Neue Mitglieder: Wer hat Lust, mal selbst 
auf der Bühne zu stehen? 
Wir freuen uns über „Zuwachs" in unse- 
rer Gruppe, Tel. 347 7690457 
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Consulta Comunale, Upad 

„Nicht nur Wodka" - 

Vortrag über die russische Küche 



Das heurige Jahr der Upad von Bozen 
beginnt mit dem italienischsprachigen 
Vortrag „Nicht nur Wodka: Am Tisch mit 
Russen zwischen Tradition und Moderne" 
am 29. Jänner um 20.30 Uhr, in der ita- 
lienischen Mittelschule, Alberto-Magno- 



vom Kulturverein Rus' wird von der Kuli- 
narik der russischen Küche berichten. Wir 
hoffen auf zahlreichen Besuch. 
Mitgliedschaft 2014: Schon jetzt können 
Sie die Mitgliedschaft für das Jahr 2014 
erneuern und eine Kopie unseres Jahres- 



Platz 1, in Eppan. Dr. Marina Mascher programmes erhalten. 




A 

Am Tisch mit Russen zwischen Tradition und Moderne 



KIRCHLICHES EPPAN 



Pfarrei St. Pauls 



Vorstellung 
der Firmlinge 

35 Jugendliche sind bereits seit Oktober 
2013 auf dem Weg der Vorbereitung für die 
Firmung. Begleitet von den Eltern und frei- 
willigen Personen haben die Jugendlichen 
neben den Vorbereitungsnachmittagen das 
Blindenzentrum besucht und dank der Fa- 
milie Pertoll gemütliche Stunden im Krip- 
penkeller bei Keksen und Saft genossen. Am 
Samstag, den 25. Jänner findet der dritte von 
vier Vorbereitungsnachmittagen statt. Dieser 
endet mit dem gemeinsamen Besuch der Vor- 
abendmesse. An diesem Samstag werden die 
Firmlinge der Pfarrgemeinde vorgestellt und 
wer möchte, kann eine Gebetspatenschaft 
übernehmen: Das heißt, einen Jugendlichen 
bis hin zur Firmung im Gebet und mit guten 
Gedanken begleiten. Wir freuen uns, wenn 
viele an dieser Feier teilnehmen. 
Firmung: Sonntag, 30. März 

Pfarrer Josef Laimer und 
die Arbeitsgruppe Firmung 



Pfarrei St. Michael 



Wortgottesfeier 
fürj ugendliche 

Liebe Mittelschülerinnen, liebe Firmlinge! 
Am Sonntag, den 2. Februar feiern wir um 
18.30 Uhr in der St. -Josefs-Kirche wieder 
eine Wortgottesfeier für Jugendliche. Einge- 
laden sind vor allem die Firmlinge dieses Jah- 
res, aber auch die Firmlinge der vergangenen 
Jahre, und alle Mittelschülerinnen und deren 
Familien. Wie letztes Mal, wird uns auch 
diesmal eine Firmgruppe musikalisch beglei- 
ten. Darauf freuen wir uns ganz besonders. 

Margaret, Christine und Irmi 



GOTTESDIENSTORDNUNG 



Samstag, 25. J änner 

• 19 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet von 
der Singgemeinschaft Piano/forte 

• 17 Uhr Sonnenberg: Vorabendmesse 

Sonntag, 26. J änner 

• 9 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemein- 
de mitgestaltet vom Nalser Dreigesang 

• 10.30 Uhr Eucharistiefeier in italienischer 
Sprache 

• 10.30 Uhr Montiggl: Eucharistiefeier 

• 9.30 Uhr Sonnenberg: Eucharistiefeier 

• 7 Uhr St. Anna: Eucharistiefeier 



Pfarrei St. Michael - Ministranten 



M orgen: Gruppenstunde 



Morgen, Samstag, 25. Jänner, findet von 
10 bis 11.30 Uhr unsere nächste Grup- 
penstunde statt. 



Wir treffen uns wieder im Jugenddienst. 
Lasst euch einfach überraschen, was wir 
dieses Mal machen. 



[Iii [Ii Ii 13 I FSKCfä 



schenke 



i zum Vak 



entinsta 



Gemein de blatt 
notiziario comunale 
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Geben Sie es bekannt: 

mit einer Werbeanzeige im 



EPPAN SPORT 
AFC Eppan 

Klaus Scherergewinnt FCE-Preiswatten 2014 



Klaus Scherer sicherte sich vergangenen 
Sonntag in der Eppaner Raiffeisenhalle das 
Fußballer-Preiswatten, an dem insgesamt 
104 Watterinnen und Watter teilgenom- 



men hatten. Klaus (546 Punkte) verwies die 
ebenfalls fünfmal siegreichen Heike Pern- 
stich (530), Lorenz Trettl (526) und Richard 
Debeljak (525) auf die Ehrenplätze. 




FCE-Vorstand Manfred Ebner mit den vier Erstplatzierten Lorenz Trettl, Klaus Scherer, Heike Pernstich und 
Richard Debeljak 



Der FCE bedankt sich bei allen Teilneh- 
mern, den freiwilligen Helfern und Spon- 
soren - im Besonderen bei Sanvit, Elektro 
Eppan und Thomas Hell. 

Alle Ergebnisse auf: www.afceppan.com 
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Volksbank 


EDbagnara 







JUGEND SPONSOR POOL 





SPARER 



AFC Frangart 

Toller Erfolg für unsere Under 8 

Beim traditionellen und gut besetzten 
Dreikönigsturnier des AFC Eppan konnte 
unsere Mannschaft der U8 am 6. Jänner 
einen großartigen und über den Erwar- 
tungen liegenden Erfolg verbuchen. Die 
Kids um Trainer Andrea Furlato mussten 
sich erst im Finale gegen den Turniersie- 
ger Neugries mit 1:0 knapp geschlagen 
geben. In den Gruppenspielen gab es vier 
Siege und zwei Unentschieden. Im Halb- 
finale konnte die Mannschaft aus St. Pauls 
mit 1 :0 besiegt werden. 
Groß war die Freude der Kinder und der 
zahlreich anwesenden Eltern bei der ab- 
schließenden Siegerehrung. 

Vorankündigung: Preiswatten 

Am Samstag, den 1 . Februar veranstaltet 
der AFC Frangart sein traditionelles Preis- 
watten im Kultursaal in Frangart. Beginn 
ist um 1 7 Uhr. Gespielt wird „Offen mit 
Guatn". Einschreibungen werden paar- 
weise beim Restaurant „Sparerhof" oder 
bei unseren Vereinsvorständen angenom- 
men. Gebühr: 20 Euro pro Spieler 



m 

mm 



sen 

FRUCHT 



Q8 



Notdurfter Ch. & L. 




Die Mannschaft mit Vizebürgermeisterin Monika Hofer Larcher, Andrea Furlato und Betreuer Klaus Lafogler 
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Amateurlaufverein Eppan 



Saisonsrückblick 2013 



Auf eine äußerst erfolgreiche Saison kön- 
nen die Läufer und Läuferinnen des ALV 
Eppan zurückblicken. Mit Günther und 
Alfred Gruber, Martin Burgmann, Evi Put- 
zer, Mauro Rapisarda, Rosmarie Romaner, 
Gabriel Daum, Paul Psaier, Karin Gumme- 
rer, Jana und Hannes Holzmann, kamen 
im letzten Jahr gleich elf neue Läufer zu 
unserem Verein. Unsere ALVE- Athleten 
waren bei insgesamt 48 Wettkämpfen im 
In- und Ausland anwesend. Mit viermal 
Gold, sechsmal Silber und zehnmal Bronze 
konnten sich unsere Läufer bei den durch- 
wegs gut besetzten Wettkämpfen hervor- 
ragend in Szene setzen. Bei den Rennen 
im Ausland traten wir auch noch als Wer- 
bebotschafter der Gemeinde Eppan auf, 
indem wir den Organisatoren und Part- 
nerschaftsvereinen bei den Siegerehrun- 
gen Eppaner Wein, Bauernschürzen und 
Werbebroschüren überreichten. Der ALV 
Eppan organisierte auch wieder den Lauf- 




Einige der ALV-Eppan-Athleten: stehend v. I. Tony 
Flaim, Evi Putzer, Rosmarie Romaner, Karin 
Gummerer, Paul Psaier. Unten v. I. J ana Holzmann 
und J onas Flaim 



kurs für Anfänger, an dem sich 20 Frauen 
und fünf Männer beteiligten. Außerdem 



wurden auch ein Laufkurs für Kinder und 
Jugendliche und die beliebten Sommer-, 
Herbst- und Winter-Lauftreffs abgehal- 
ten. Die Wettkampfvorbereitung für die 
neue Saison begann wieder Anfang Jän- 
ner. Mit langsamen Dauerläufen soll jetzt 
die Muskelausdauer trainiert und damit 
der Grundstein für die neue Saison gelegt 
werden. Das Hauptziel des Vereines ist die 
erfolgreiche Teilnahme an der beliebten 
VSS-RVD-Stadt- und Dorfläufe- Serie. Alle 
Interessierten, die mit unserer Laufgruppe 
mittrainieren möchten und unserem Verein 
beitreten möchten, können sich bei Tony 
Flaim, Tel. 0471 660084, oder per E-Mail 
an tony.flaim@rolmail.net melden. 



FRANCESCHINI 

g~\ Tlf FACHHANDEL & 
XiJ SERVICE 



ASC Berg - Leichtathletik 



3$ 



Kinder- und J ugendlauftreff 



Es geht wieder los mit dem Kinder- und 
Jugendlauftreff: Ab dem 3. Februar bie- 
tet der Amateur Sport Club Berg jeden 
Montag, Mittwoch und Freitag von 1 6 bis 
1 7 Uhr ein gemeinsames Lauftraining mit 
der bereits bestehenden Kindergruppe an. 
Hierzu sind alle Kinder von sechs bis elf 
Jahren eingeladen, die Spaß am Laufen 
haben, schon mit dem Laufsport vertraut 
sind oder erst mit dem Laufen anfangen 



möchten. Die Kinder werden sanft an den 
Laufsport herangeführt. Es soll kein Leis- 
tungstraining sein, sondern wir wollen die 
Grundlagen vermitteln und Spaß an der 
Bewegung haben. Die zwölf- bis 16-jäh- 
rigen Jugendlichen haben die Möglich- 
keit, mit der fortgeschrittenen Jugend am 
Montag und Freitag jeweils von 17.30 bis 
18.30 Uhr und am Mittwoch von 18 bis 
19 Uhr zu trainieren. Treffpunkt ist der 



kleine Parkplatz nahe dem Kreuzweger- 
hof (Eppan). 
Nähere Informationen: 
bei Präsident und Jugendtrainer 
Heinz Sachsaiber, Tel. 333 6137468, 
E-Mail : heinz . sachsalber@gmail . com 




ASV Eppan - Qigong Wushu 

Fit mit Qigong 

Täglich werden vielerlei Anforderungen an uns gestellt und wir 
befinden uns in einer Zeit, in der sich viele Zivilisationskrank- 
heiten und Befindlichkeitsstörungen immer mehr ausbreiten. 
Eine hervorragende Möglichkeit, unseren Körper, unseren Geist 
und unsere Seele zu kräftigen, um all diesen Herausforderun- 
gen gewachsen zu sein, bietet uns Qigong. 
Die Qigong-Übungen gehören zu den ältesten Heil- und Vor- 
beugungsmethoden der chinesischen Medizin. Wir tragen gro- 
ße Kräfte in uns, die uns schützen und heilen können. Alles, 
was wir tun müssen, ist, sie zu wecken. 



2 

Einstieg: immer möglich - nutze die kostenlose Schnuppereinheit! 
Infos: bei Margit, Tel. 366 7039254, info@qigong-wushu.eu, 
www. qigong- wushu . eu 

„Seit März 2013 besuche ich regelmäßig den Qigong-Kurs mit 
Margit und bin sehr erfreut über meine Fortschritte. Ich genie- 
ße die Freiheit und Offenheit, die ich über das Qigong-Training 
erhalte, und spüre, wie mein Körper positiv davon profitiert." 

S. C. 
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ASV Eppan Ski 

Vereinsrennen 2014 

Wegen widriger Wetterbedingungen mussten wir das Vereins- 
rennen am 18. Jänner absagen. Den neuen Termin haben wir auf 
Samstag, 1. Februar, mit Start um 10 Uhr festgelegt. 
Erneut laden wir alle Vereinsmitglieder herzlichst ein, an un- 
serem Vereinsrennen auf dem Jochgrimm teilzunehmen. Für 
Nicht-Mitglieder gibt es eine eigene Gästekategorie. Die Wer- 
tung erfolgt in den von der FISI vorgesehenen Kategorien für 
Skifahrer und Snowboarder. Bei weniger als vier Teilnehmern 
werden Kategorien zusammengelegt. 




Anmeldung: bis Freitagabend bei Agricenter, mit E-Mail an info@ 
eppan-ski.com oder online auf der Webseite www.eppan-ski.com. 
Nenngeld: 10 Euro, Gäste 15 Euro 
Infos: Tel. 347 1582688, Stefan Plaga 

Die Startnummern werden eine Stunde vor dem Rennen im 
Hotel Schwarzhorn verteilt. Dort können bis 9 Uhr auch Nach- 
meldungen vorgenommen werden. Die Preisverteilung findet ca. 
zwei Stunden nach Beendigung des Rennens statt. 



ASC Girlan - Eisstocksport 

Internationales Turnier in der Eishalle: Rückblick 




Einige Spieler des SC Girlan mit J ürgen Braun von der Firma Kiku 



Der SC Girlan hat am 21. Dezember 
2013 in der Eishalle von St. Michael/ 
Eppan ein internationales Raiffeisen- 
eisstockturnier ausgerichtet. 
Daran haben 28 „Moarschaften" aus 
Südtirol und zwei aus Österreich teil- 
genommen, die in zwei Gruppen zu je 
15 „Moarschaften" eingeteilt wurden. Im 
Anschluss auf das Turnier traf man sich 
im Tannerhof von Girlan zum gemein- 
samen Mittagessen mit anschließender 
Siegerehrung. 

Der Präsident begrüßte alle Anwesenden 
sowie den Vertreter der Raiffeisenkas- 
se Überetsch, den Filialleiter von Girlan 
Dietmar Prantl und den Sportassessor 
Philipp Waldthaler von der Gemeindever- 
waltung. Herr Walthaler lobte den Veran- 
stalter zur gelungenen Veranstaltung und 
wünschte weiterhin viel Erfolg. 
Abschließend dankte der Präsident der 
Raiffeisenkasse für die Unterstützung des 



Turniers sowie der Gemeinde für die kos- 
tenlose zur Verfügungstellung des Saales. 
Einen großen Dank allen Gönnern für 
die schönen Preise. 







■ bräun 







UBERSICHT 



Gruppe blau: Punkte 

ESC Luttach 22:6 

EV Eppan Berg Raika 21:7 

EV Steinach 20:8 
Gruppe rot: 

EV Moritzing 24:4 

EV Lana Raika 22:6 

EV Eppan Berg Raika 22:6 



Südtiroler Laufverein 



Laufberichte - in eigener Sache 



Seit knapp zehn Jahren bin ich Mitglied im 
Südtiroler Laufverein. Seit gut vier Jahren 
arbeite ich als einer der Pustertaler Vertreter 
im Vorstand mit. Und vor ziemlich genau 
zwei Jahren wurde mir die Berichterstattung 
über unsere Ergebnisse und Veranstaltungen 
übertragen. Selbstverständlich steht in unse- 
ren Berichten der eigene Verein im Vorder- 
grund. Trotzdem sehe ich es als meine Auf- 
gabe, nicht bei der Selbstbeweihräucherung 
stehen zu bleiben, sondern sportlich über 
den Tellerrand zu schauen: Es gibt verschie- 
dene Sportarten und mehrere Disziplinen 



innerhalb der Leichtathletik; es gibt eine 
Vielzahl von Vereinen und auch anderswo 
hervorragende Athletinnen und Athleten. 
Wir sind „nur" ein Laufverein. Aber ein be- 
sonderer. Eben der Südtiroler Laufverein. 
Laut Statut ist die Förderung des Laufsports 
ein Ziel unseres Vereins. Mit wohlwollenden 
Berichten will ich meinen Teil dazu beitra- 
gen. Selbst kinderlos würde ich mich nicht 
für die Ergebnisse der Schülerkategorien 
interessieren. Wenn ich aber auf der Suche 
nach einem passenden Bild die Fotogalerien 
durchblättere, freue ich mich immer wieder, 



die natürliche und begeisternde Ausstrah- 
lung der Nachwuchsläufer zu sehen. Mit je- 
dem Artikel im Überetscher Gemeindeblatt 
scheinen unsere Sponsoren in der Öffent- 
lichkeit auf. Auch das spornt mich an. 

Felix Huber 




iSEL 

SPARKASSE 

CASSA DI RISPARM 10 
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ASVEppan Tischtennis 



Startins neue J ahr 

Der ASV Eppan Tischtennis trug am 
Samstag, 1 1. Jänner, ein VSS -Turnier aus, 
bei dem Johanna Depaoli den ausgezeich- 
neten ersten Platz gewann. Alex Job hat 
ebenfalls super gespielt und zwei zweite 
Plätze erzielt. 

Am 11. und 12. Jänner fand in Busseto 
(Parma) das erste nationale Turnier im 
Jahr 2014 statt. Mit einem dritten, einem 
fünften und einem neunten Platz star- 



9 



teten wir ins neue Jahr. Evelyn Vivarelli 
holte in der vierten Kategorie einen guten 
dritten Platz und schlug drei vor ihr ein- 
gestufte Gegnerinnen. Claudia Carassia 
wurde in der zweiten Kategorie Fünfte, 
Elisa Vivarelli wurde Neunte. 
Am Freitag, 17. Jänner, musste sich un- 
sere AI, noch ohne Debora Vivarelli, die 
an starken Armschmerzen leidet, gegen 
Zeus Quartu Sant'Elena mit 4:1 geschla- 




gen geben. Eine starke Su Yaxin holte 
den Ehrenpunkt gegen die Chinesin der 
Gegenmannschaft. Dieser Sieg lässt uns 
auf einen positiven Meisterschaftsverlauf 
hoffen. Debora ist von 28. Jänner bis 1. 
Februar mit der Nationalmannschaft zu 
einem Open in Ungarn einberufen. 
Am Sonntag hingegen fand in Bozen das 
zweite Fünfte-Vierte-Kategorie-Turnier 
statt. Ivo Stimpfl gewann wichtige Spie- 
le bei den Herren, ebenso wie Katharina 
Resch bei den Damen. Bei Sophie Marie 
Resch, Victoria Resch und Johanna De- 
paoli sah man weitere Fortschritte. Evelyn 
holte in der vierten Kategorie einen guten 
dritten Platz. 

In der D2 spielten die Mädels gegen 
Sarnthein und verloren leider mit 5:2, mit 
zwei Punkten von Evelyn Vivarelli. 



V. I. Katharina Resch, Sophie Marie Resch, J ohanna Depaoli und Evelyn Vivarelli 



foTsTn 

SUDtlROL 




Handball Überetsch 

U16-Buben 

Ersatzgeschwächt und mit wenigen Spie- 
lern mussten unsere Jungs beim SSV Bo- 
zen antreten. Die Gastgeber spielten mit 
sehr hohem Tempo und mit diesem konn- 
ten unsere Jungs nur zu Beginn mitgehen. 
Nachdem es kurz vor der Pause noch 12:8 
stand, zog Bozen dann davon, bereits bei 
der Pause war das Spiel entschieden. Im- 
mer wieder erzielten die Bozner einfache 
Treffer im Gegenstoß. Im Angriff zeig- 

U14-Buben 

Eine klare Leistungssteigerung gibt es bei 
der U14 zu verzeichnen. Gegen Brixen 
wurde endlich wieder mit vollem Einsatz 
gespielt und gekämpft. 

Die Gastmannschaft war zwar spielerisch 
und körperlich überlegen, allerdings wur- 
de ihr der Sieg nicht einfach so überlas- 
sen. Vor allem Fabian Haller im Tor zeigte 



ten die Überetscher allerdings eine gute 
Leistung und erzielten gegen diese gute 
Mannschaft 20 Tore. Die Talferstädter 
siegten verdient mit 42:20. 
Handball Überetsch spielte mit: Manuel 
Pichler, Kevin Kerschbaumer (8), Jan- 
Niklas Oberrauch (8), Phillip Engl, 
Stephan Larcher (1), Michael Meraner, 
Jakob Lemayr, Matthias Sepp (1) und Mi- 
chael Kager (2) 



nach üb erstandener Verletzung eine gute 
Leistung. 

Handball Überetsch spielte mit: Fabian 
Haller, Gabriel Ebnicher, Patric Gandolfi 
(10), Matthias Sepp (11), Christian 
Micheli (2), Klemens Ambach, Thomas 
Nicolussi Leck (2), Damian Röggla, Max 
Eistenstecken, Raphael Lemayr, Lucas 
Haberl und Jonathan Gschnell 




Matthias Sepp: Bester Torschütze beim letzten 
U14-Spiel 



SPARER C£ Raifleiseii 
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HC Eppan 



11. J änner: Heimspiel gegen HC J esenice 



Unsere Piraten schafften zum Abschluss 
der Vorrunde erneut ein Sechs-Punkte- 
Wochenende. Ein ungefährdeter 6:0- 
Auswärtssieg gegen HK Playboy Slavija 
bedeutete bereits die Qualifikation für 
die Masterround. Nur einen Tag später 
konnte auch der amtierende IN-Titel- 
verteidiger EHC Bregenzerwald mit 1:0 
bezwungen werden. Somit beendet unser 
HC Südtirol Bank Eppan die Vorrunde 
auf dem zweiten Tabellenplatz, punkte- 
gleich mit dem Tabellenführer. 
In Osterreich erlebt die heurige INL- 
Meisterschaft vor allem durch die Süd- 
tiroler Vereine einen neuen Aufschwung. 
1.000 bis 4.000 Zuschauer strömen Wo- 
che für Woche in die Eishallen. 
In Eppan, obwohl heuer wirklich Spitzen- 
eishockey vom Feinsten geboten wird, ist 
die Begeisterung auf die Eppaner Bürger 
und Bürgerinnen noch nicht übergesprun- 
gen. Kommt ins Stadion und unterstützt 



unsere Piraten in gelb-blau, sorgen wir 
zusammen für eine tolle Stimmung! 



Der weitere Spielkalender unter: 

www.hceppan.it 



PUBLIKUMSLAUF IM EPPANER EISTADION 



Sa, 25. j änner, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 
So, 26. J änner, kein Publikumslauf/Eisstockturnier 
Sa, 1. Februar, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 
So, 2. Februar, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 
Sa, 8. Februar, kein Publikumslauf/Eisstockturnier 
So, 9. Februar, kein Publikumslauf/Eisstockturnier 



ICEHOCKEY SCHOOL 



Vorschau ICEHOCKEY SCHOOL 

Unter 10: 25. J änner 16.45 Uhr Kaltem, 

SV Kaltern-HC Eppan 

Unter 18: 25. J änner 16.15 Uhr Eppan, 

HC Eppan-HC Bozen J unior 

Unter 12: 26. J änner 15.30 Uhr Eppan, 

HC Eppan-SV Kaltem 

Unter 16: 26. J änner 17.45 Uhr Latsch, 

AHC Vinschgau-HC Eppan 



Sa, 15. Februar, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 
So, 16. Februar, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 
Sa, 22. Februar, kein Publikumslauf/Eisstockturnier 
So, 23. Februar, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 
Sa, 1. M ärz, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 
So, 2. M ärz, 13.30 bis 15.45 Uhr Publikumslauf 



Unter 14: 27. J änner 17.50 Uhr M eran, 
HC MeranJ unior-HC Eppan 
Unterl8: 30. J änner 19 Uhr Bruneck, 
Pustertal J unior-HC Eppan 



& 
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EPPAN M EN SCHEN & FREIZEIT 



J ahrgänge Eppan 

J ahrgang 1954 Gemeinde Eppan 

Liebe Jahrgangskolleginnen und -kol- 
legen aus der ganzen Gemeinde! Seit 
unserem 50-er bzw. 55-er hat sich in 
unserem Leben Einiges verändert, und 
bevor wir nach Matschatsch eingeladen 
werden, sollten wir uns zu einer geselli- 
gen Jahrgangsfeier treffen. Am Montag, 
den 3. Februar um 20 Uhr finden wir uns 



im Heuschupfen bei Arnold Röggl ein, 
um unsere Feier zu organisieren. Gerne 
möchten wir einen Jahrgangskollegen 
nördlich des Brenners besuchen, also bit- 
te nehmt euren Terminkalender für Mai 
mit und kommt! 

Da wir keine Briefe verschicken, bit- 
ten wir um eine Anfrage per E-Mail an 
marmalex@alice.it; von dieser E-Mail- 



Adresse wird euch dann das Programm 
zugeschickt. 

Infos: Tel. 348 4454024 

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme im Heuschupfen (bitte auch 
weitersagen), im Namen der Ausmacher 
Armin und Johanna. 



Freizeitmaler Eppan 




Pastell-Malkurs 
mitPhillip Schraut 

Die Freizeitmaler Eppan organisieren einen Pastell-Malkurs mit 
dem Künstler Phillip Schraut. Das Material wird vom Verein zur 
Verfügung gestellt, der Kurs ist auch für Anfänger geeignet. 
Wann: Montag, 3. Februar, bis Montag, 10. März 
Dauer: fünf Montage, jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr 
Ort: Vereinslokal am Michaelsplatz, Eppan 
Anmeldung und weitere Infos: bis 27. Jänner bei Veronika, 
Tel. 0471 661626 




Pastell-Malkurs mit dem Künstler Phillip Schraut: Start am 3. Februar 
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AVS St. Pauls Ski- und Hochtouren 



mmm 



Skitour Ende Jänner 

Am Sonntag, 26. Jänner, starten wir wieder zu einer gemein- 
samen Skitour. Wir werden eine Tour mit ca. 1 .200 Höhenme- 
tern und einer Aufstiegszeit von drei bis vier Stunden unter- 
nehmen. Das genaue Ziel wird je nach Schnee- und Wetterlage 
kurzfristig ausgewählt. 

Samstagsskitour im Februar 

Am Samstag, 1 . Februar, unternehmen wir 
unsere erste „Samstagsskitour". Der Hö- 
henunterschied beträgt ca. 1 .000 Meter mit 
einer Aufstiegszeit von ca. drei Stunden. 
Geeignet ist diese Tour auch für Neueinstei- 
ger sowie Wiedereinsteiger, denen vielleicht 
nur noch das letzte bisschen Überzeugung 
fehlt, die Skier doch endlich aufzufeilen. 
Das genaue Ziel wird je nach Schnee- und 



Treffpunkt: 8 Uhr, St. Pauls bei der Feuerwehrhalle 
Tourenbegleiter sind: Klaus Riegler, Martin Kofier 
Anmeldung: nicht erforderlich, einfach zum Treffpunkt kommen 

Alle Skitourengeher sind herzlichst eingeladen. 



Wetterlage kurzfristig ausgewählt. 
Voraussetzungen: 

• komplette Skitourenausrüstung 

• komplette LVS-Ausrüsung (LVS-Ge- 
rät, Sonde, Schaufel) kann eventuell 
ausgeliehen werden, bitte telefonisch 
bei den Tourenbegleitern melden 

• Erfahrung im Skifahren 
Anmeldung: nicht erforderlich, einfach 



zum Treffpunkt kommen 
Tourenbegleiter: Christoph Trafoier, 
Tel. 333 7490879, Elke Rautscher, 
Tel. 340 5847004 
Treffpunkt: 7 Uhr, 
Feuerwehrhalle St. Pauls 

Alle Skitourenfreunde sind herzlichst 
eingeladen! 



AVS St. Pauls Klettern 



Bouldernight in der Kletterhalle Eppan 



Boudernight heißt vor allem viel boul- 
dern und gemeinsam Spaß haben. Nach 
dem Auftakt in Brixen, fand am 4. Jänner 
die zweite Bouldernight in der Kletter- 
halle Eppan statt. 

Kletterer aus ganz Südtirol waren gemel- 
det, aber leider konnten viele wegen des 
Schlechtwettereinbruchs nicht den Weg 
in die Kletterhalle Eppan auf sich neh- 
men. Das Organisationsteam des AVS St. 
Pauls berichtet, dass es trotzdem eine tolle 
Veranstaltung war und alle 42 Teilnehmer 



dafür in Ruhe die 35 Boulder ausprobie- 
ren konnten. In der festgesetzten Zeit von 
vier Stunden konnten die Kletterer neue 
Boulder in allen Schwierigkeiten probie- 
ren, ebenso mussten sie mit Geschicklich- 
keitsübungen wie Kegeln ihre sportliche 
Vielseitigkeit unter Beweis stellen. 
Es siegten die Favoriten und Allround- 
spezialisten Rebecca Finch und Georg 
Hueber. 

Die besten Eppaner waren Felix Eisen- 
tecken (10.) und Markus Göbel (12.). 




Ergebnisse unter: http : //www. alpen ver- 
einet/ de/ sportkletterer/2-bouldernight- 
eppan-319_148066.html. 
Der Abschlussbewerb der Bouldernight 
findet am 23. Februar in der Rockarena 
in Meran statt. Es wird auch die Gesamt- 
wertung prämiert. 

Kletterkurse Frühjahr 2014 - 
Kletterhalle Eppan 

Für folgende Kletterkurse sind noch 
Plätze frei: 

• Sportklettern für 12 bis 14 Jährige, 
Anfänger/leicht Fortgeschrittene 

• Sportklettern für 11 bis 14 Jährige, 
Fortgeschrittene 

• Sportklettern für Erwachsene, Anfänger 

• Sportklettern für Erwachsene, Fortge- 
schrittene 

Anmeldung: im AVS-Lokal St. Pauls (ne- 
ben Kirche) bei Margit Komiss, Freitag 
24. Jänner, von 18 bis 19.30 Uhr 



Impressionen während der Bouldernight 




® Raiffelsen 

RaiH"frfS*fikA44* Ubelubcl 
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AVS St. Pauls 



Genusswanderung: Villanderer Alm 



mm 



Termin: Mittwoch, 5. Februar 

Bei dieser Wanderung geht es über endlose Weiten der Villande- 
rer Alm mit Blick zu den Dolomiten jenseits des Eisacktals. Vom 
Almgasthaus Gasserhütte aus wandern wir auf breiten, gebahn- 
ten Schneewegen zum Rinderplatz, weiter zum Moar in Plun, 
bis wir schließlich nach ungefähr zwei Stunden die bewirtschafte- 
te Stoff elhütte erreichen. Nach ausgedehnter Mittagsrast gehen wir 
den gleichen Weg zurück. Wer möchte, kann für die Abfahrt auch 
eine Rodel ausleihen. 

Wanderausrüstung: Tagesproviant (Einkehrmöglichkeit), Wander- 
stöcke und Grödeln 



Gehzeit: ca. vier Stunden 
Höhenunterschied: ca. 300 Meter 

Je nach Witterungsverhältnissen kann es Änderungen geben. 
Wanderbegleitung: Margit Komiss und Christine Pitschl 

Abfahrt mit dem Bus: 

• 8.30 Uhr St. Pauls, Feuerwehrhalle 

• 8.35 Uhr St. Michael, Tetterparkplatz 

• 8.45 Uhr Girlan, Parkplatz St. -Martin-Straße 

Anmeldung: bei Margit Komiss, Tel. 0471 921794, E-Mail: margit. 
komiss@gmail.com 



UBERETSCH 



Gemeinden Eppan und Kaltem 



Personen für saisonalen Naturschutzdienst gesucht 



Für die Monate Juli, August und September 
2014 suchen die Südtiroler Naturparke wie- 
der Schutzgebietsbetreuerinnen. Sie sollen 
die Besucher der Naturparke auf die Ziele 
des Schutzgebietes aufmerksam machen und 
zu mehr Verständnis für Natur und Umwelt 
anregen. 

Bewerben kann sich, wer: 

• das 18. Lebensjahr vollendet hat; 



• mindestens den Mittelschulabschluss und 
eine abgeschlossene Lehre mit Gesellen- 
brief oder den Abschluss einer zweijähri- 
gen Oberschule nachweisen kann; 

• den Zweisprachigkeitsnachweis C besitzt; 

• in einer Naturparkgemeinde oder einer 
Gemeinde im Einzugsbereich eines Na- 
turparks ansässig ist. 

Ansässige der Gemeinden Eppan und Kal- 



tem können sich für den saisonalen Natur- 
schutzdienst im Naturpark Trudner Horn 
bewerben. 

Die Bewerbung erfolgt schriftlich bis 4. März, 
12 Uhr, beim Amt für Naturparke, Rittner 
Straße 4, 39100 Bozen (Tel. 0471 417770). 
Die auszufüllenden Gesuche liegen im Amt 
für Naturparke auf oder sind unter www. 
pro vinz .bz . it/ natur-raum/themen/ saisonaler- 
naturparkdienst.asp zu finden. 



Initiative für mehr Demokratie 



Es ist soweit: Referendum am 9. Februar 



17.700 Unterschriften wurden landesweit 
gesammelt, damit dieses Referendum statt- 
finden kann - 8.000 wären notwendig ge- 
wesen. Soll das Gesetz für Bürgerbeteiligung 
in Kraft treten? Über diese Frage wird ab- 
gestimmt. Das Gesetz wurde von der SVP- 




Die Überetscher haben ca. 900 Unterschriften 
abgegeben. Damit lagen wir noch deutlich über 
dem hohen Schnitt. 



Landtagsfraktion im Alleingang, ohne alle 
anderen Parteien, beschlossen. 35 unterstüt- 
zende Organisationen - darunter AVS, AS GB, 
Dach verband Natur- und Umweltschutz, 
Heimatpflegeverband, OEW, Verbraucher- 
zentrale Südtirol, VKE - empfehlen mit 
Nein zu stimmen. Wir Bürger wollen Mit- 
bestimmung, nicht nur Beteiligung. Bürger- 
beteiligung wäre kein Fortschritt, da sich die 
Bürger auch schon jetzt mit Anträgen betei- 
ligen können. Aber Anträge können einfach 
abgelehnt werden. Der Unterschied ist, dass 
bei Mitbestimmung die politischen Vertreter 
verpflichtet sind, den Willen einer Bürger- 
mehrheit zu erfüllen. So könnte z. B. kein 
Flugplatz gegen den Willen der Bevölkerung 
gebaut oder erweitert werden. Warum ver- 
hindert dieses Gesetz Mitbestimmung? 



Die Begründungen ergeben eine lange Liste: 

• kompliziertes zweistufiges Verfahren mit 
zweimaliger Unterschriftensammlung - 
8.000 Unterschriften in sechs Monaten und 
später nochmals 26.000 in zwei Monaten; 

• es fehlt ein besonders wichtiges Kont- 
rollrecht der Bürger, nämlich das Refe- 
rendum. 

Mit diesem können die Bürgerinnen eine von 
der Landesregierung getroffene Entschei- 
dung vor dem Inkrafttreten ablehnen, wenn 
eine Mehrheit erreicht wird. Fortsetzung 
folgt im nächsten Gemeindeblatt. 

Wilfried Meraner 
Wir sind eine überparteiliche Organisation 
und eingetragen im Landesverzeichnis 
der ehrenamtlichen Organisationen. 
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Gesundheitssprengel Überetsch 



UBERETSCH 

© 



• Eppan, Mütterberatung, Tel. 0471 
670854, Dienstag von 8 bis 1 1 .30 Uhr 

• Kaltem, Mütterberatung, Tel. 0471 
96231 1, Mittwoch von 8 bis 1 1.30 Uhr 

• Terlan, Mütterberatung, Tel. 0471 
257575, Montag von 14 bis 16.30 Uhr 

Lydia Mahlknecht 
Koordinatorin des pflegetechnischen Bereichs 
Gesundheitssprengel Überetsch 
E-Mail: coord.oltradige@asbz.it 



Babytreffs in deutscher Sprache 



Bei diesen Treffen wird besonderer Wert 
auf die neue Elternrolle und die Kommu- 
nikation mit dem Kind gelegt. 

Themen 

• Montag, 3. Februar, von 9.30 bis 11 Uhr 
Einführung der Beikost 

• Montag, 24. Februar, von 9.30 bis 1 1 Uhr 
Bewegungsentwicklung im ersten Le- 
bensjahr 

• Montag, 10. März, von 9.30 bis 1 1 Uhr 



Die ersten Zähnchen 

Referentin: Annaliese Petermair, Sani- 
tätsassistentin 

Ort: Gesundheitssprengel Überetsch, 
Sprengelstützpunkt Eppan, J.-G.-Plazer- 
Straße 29/A 

Teilnahme: kostenlos, telefonische An- 
meldung spätestens eine Woche vor je- 
dem Treffen bei: 



Weißes Kreuz Überetsch 



Mitgliederaktion 2014: J eder Einzelne zählt 



8 



Mit ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie un- 
sere Tätigkeit und sichern sich Vorteile: Für 
die Basis-Mitgliedschaft „Südtirol" genügen 
25 Euro (Familie 45 Euro) im Jahr, um alle 
interessanten Vorteile genießen zu können. 
Unsere Mitglieder haben Anspruch auf sechs 
kostenlose Krankentransporte zu sanitären 
Einrichtungen, bei über sechs Transporten 
bieten wir Preisermäßigungen, die Rückver- 
gütung des Tickets bei einem Flugrettungs- 
einsatz, den kostenlosen Anschluss (nicht 
Monatsgebühr) für ein Haus- oder Mobil- 



Notruf-Gerät und einen kostenlosen Erste- 
Hilfe- Grundkurs. Die Mitgliedschaft welt- 
weit beinhaltet, zusätzlich zu den Vorteilen 
der Basismitgliedschaft, den notwendigen 
Heimtransport sowie die Rückerstattung et- 
waiger Such- und Rettungskosten im Ausland 
(meist kostenpflichtig) bis zu 40.000 Euro; 
Einzelperson 60 Euro, Familie 98 Euro. 
Das Weiße Kreuz wird von ca. 2.700 einsatz- 
bereiten, freiwilligen Rettungsfachkräften 
getragen. Ohne sie gäbe es dieses einzigar- 
tige Rettungsnetz in unserem Land nicht. 



Die Einkünfte der jährlichen Mitglieder- akti- 
on kommen unseren Freiwilligen zugute, die- 
se arbeiten in unterschiedlichsten Bereichen: 
Rettungsdienst, Krankentransport, Notfall- 
seelsorge, Betreuungszug, u.a. Der Jahresbei- 
trag kann in jeder Bank oder Post, über die 
Webseite http :// mitgliederwk-cb.bz . it/ de/ 
einbezahlt werden. Weitere Infos: Tel. 0471 
444310/313, E-Mail: mga@wk-cb.bz.it 

Werden Sie Mitglied und helfen Sie uns 
helfen! 



Brass Band Überetsch 



Konzert der Brass Band Wipptal „Vipitenum Scenes" 



brassband 

überetsch 



Auf Einladung der Brass Band Überetsch ist die Brass Band Wipp- 
tal in Eppan zu Gast und musiziert am Samstag, 25. Jänner, um 20 
Uhr im Kultursaal von St. Michael. 

Der Dirigent und musikalische Kopf der Truppe, Martin Gruber, 
hat zusammen mit dem Gastdirigenten Hannes Buchegger ein 
sehr abwechslungsreiches und stimmungsvolles Programm ein- 
studiert. Treue Brass-Band-Fans werden dabei den ein oder an- 
deren Komponisten wohl wieder erkennen, wenn die Band zum 
Beispiel das Eröffnungswerk „When Thunder Calls" von Paul 
Lovatt-Cooper oder das Solowerk für zwei Es-Hörner „Rainfo- 
rest" aus der Suite „Windows of the World" von Peter Graham 
zum Besten geben wird. Besonders freuen können Sie sich aber 
auf „Vipitenum Scenes" („Impressionen aus Sterzing") - ein Werk, 
das die Brass Band Wipptal dem österreichischen Komponisten 
Thomas Doss in Auftrag gegeben hat und somit dem Publikum 
als Uraufführung präsentieren wird. 

Im zweiten Teil erklingt nach einer mittelalterlich-modernen Fan- 
fare ein Medley aus bekannten Melodien des Altmeisters John 
Williams. Weiters folgt Unterhaltungsmusik im unvergleichlichen 




Am Sonntag, 25. J änner, wird die Brass Band Wipptal im Kultursaal St. Michael 
Musikalisches vom Feinsten präsentieren. 

Brass-Sound sowie ein jazziges Solo werk für Trompete. Ein im- 
posantes „Glockengeläut" aus der Feder des Tiroler Landeskapell- 
meister Hermann Pallhuber rundet das emotionsgeladene Musik- 
feuerwerk schließlich ab. 

Die Brass Band Wipptal rund um Obmann Johannes Frick und 
die Brass Band Überetsch laden Sie herzlich am 25. Jänner in den 
Kultursaal von St. Michael/Eppan ein. Der Eintritt ist frei. 
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UBERETSCH 



Sozialsprengel Überetsch 

„Versuchen wir, uns zu verstehen?" 



Orientierungshilfe in Deutsch - für M igrantinnen 

Der Sozialsprengel Überetsch bietet, in Zusammenarbeit mit den 
Direktionen der deutschen Grund- und Mittelschule und den 
Kindergärten, Treffen für ausländische Frauen an, bei welchen die 
deutsche Sprache für einfache Verständigungen erlernt werden 
kann. Wer kennt jemanden, der mit uns die deutsche Sprache er- 
lernen möchte? Verena Dissertori, Margot Anhaus und Elisabeth 
Menke bieten auch im neuen Jahr 2014 wieder Übungskurse zum 
Erlernen der deutschen Sprache an. Wir werden versuchen, unse- 
re deutsche Sprache mit viel Spaß und Freude zu vermitteln. Wir 
werden Worte und kleine Sätze bilden, uns gegenseitig vorstellen, 
nützliche und alltägliche Fragen in Deutsch üben, anhand von 
Spielen und Bildgeschichten die deutsche Sprache erlernen und 
auch ein paar Kochrezepte austauschen. 

Möchtest du vorbeikommen und auch deine Freundin, Nachbarin 
oder neue Mitbürgerin mitbringen? Einschreibungen erfolgen im 
Sozialsprengel oder direkt bei den genannten Treffen. 




Treffpunkt in Kaltem: Musikschule, zweiter Stock, Kälterer 
Marktplatz 3, mit Verena Dissertori 
Wann: jeden Dienstag ab 7. Jänner, von 9 bis 11 Uhr 
Treffpunkt in Eppan: St. Michael/Eppan im Gebäude am Mi- 
chaelplatz, Nähe Spielplatz, erster Stock 

Wann: jeden Montag ab 3. Februar, von 9 bis 11 Uhr, mit 
Elisabeth Menke, und jeden Donnerstag ab 30. Jänner, von 9 bis 
1 1 Uhr mit Margot Anhaus 

Kostenpunkt: Es ist ein kleiner Unkostenbeitrag von 1 0 Euro für 
den gesamten Kurs zu bezahlen. 

Verena, Margot und Elisabeth freuen sich auf euch! 



Mit Freude und Spaß Deutsch lernen können Migrantinnen bei unseren Treffen 
in Eppan und Kaltem. 



| Übersicht - Treffen in Eppan | 


Montags: Elisabeth Menke 


Donnerstags: Margot Anhaus 




30. J änner 


3. Februar 


6. Februar 


10. Februar 


13. Februar 


17. Februar 


20. Februar 


24. Februar 


27. Februar 


3. März, entfällt da schulfrei 


6. März, entfällt da schulfrei 


10. März 


13. März 


17. März 


20. März 


24. März 


27. März 


31. März 


3. April 


7. April 


10. April 


14. April 


17. April, entfällt da schulfrei 


21. April, entfällt da schulfrei 


24. April 


28. April 


1. M ai, entfällt da schulfrei 


5. Mai 


8. Mai 


12. Mai 


15. Mai 


19. Mai 


22. Mai 


26. Mai 


29. Mai 



ARZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST & VERSCHIEDENE DIENSTE 



Arztlicher Bereitschaftsdienst 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für Kinder 
und Erwachsene ist für Dringlichkeiten in 
der Nacht, an Wochenenden und Feierta- 
gen unter der Telefonnummer 0471 908288 
erreichbar, nachts von 20 bis 8 Uhr früh, am 
Wochenende samstags von 8 Uhr bis mon- 
tags 8 Uhr, an Feiertagen unter der Woche ab 
10 Uhr des Vorfeiertages bis 8 Uhr früh nach 
dem Feiertag. Die diensttuenden Ärzte führen 
telefonische Beratungen und bei Notwendig- 
keit Hausbesuche durch. 
Samstags, sonntags und feiertags von 9 
bis 12.30 Uhr führt ein Arzt des Bereitschafts- 



Arztlicher Bereitschaftsdienst im 
Gesundheitssprengel Überetsch 
Das Ambulatorium des ärztlichen Bereit- 
schaftsdienstes befindet sich in Eppan im 
Erdgeschoss, J .-G.-Plazer-Str. 29 (neben 
dem Haupteingang). 



dienstes im Sprengelambulatorium in 
Eppan, J .-G.-Plazer-Str. 29, ambulante Unter- 
suchungen und Behandlungen durch. 

Landesrettungsdienst Weißes Kreuz, 
Sektion Überetsch Rettungsverein: 

Tel. 0471 444444 

Notruf Feuerwehren Eppan und Kaltem: 

Tel. 115 

Notruf Südtirol: Tel. 118- Die Koordinie- 
rungszentrale des Landes Südtirol (Rettungs- 
dienst) 

Gemeindepolizei Eppan: Tel. 335 7572772 
Gemeindepolizei Kaltem: Tel. 0471 968823 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Sonntag, 26. J änner "Tierarztpraxis Oberau, 
Tel. 333 1503399 



Notruf: Feuerwehr 



1*115 



Apothekendienst 

Am Wochenende versieht die Apotheke St. 
Michael (Dr. Plazotta), Tel. 0471 663338, 
den Turnusdienst. Am Samstag ist ganztägig 
(8 bis 12 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr) und am 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Außer- 
halb der Öffnungszeiten für dringende Fälle 
mit ärztlichem Rezept Tel. 334 3255819 oder 
0471 663108. 

Am Samstagvormittag ist außerdem 
die Apotheke St. Pauls (Dr. Giuliani), 
Tel. 0471 665897, und die Apotheke Vitalis 
(Dr. Haidacher & Dantone), in Kaltem, 
Tel. 0471 963141, geöffnet. 

Tankstellendienst 

Eppan: ENI, Bozner Straße 10 

Kaltem: Q8, Bahnhofstraße 22 



Rettungsdienst flffß? 
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Verband Angehörige und Freunde psychisch Kranker 

„Veränderung ist angesagt!" 



Am 16. Jänner feierte Antonia Obermarzoner geb. Morandell im 
Kreise ihrer Familie den 100. Geburtstag. 

Zu diesem Anlass gratulierte auch die Bürgermeisterin von Kal- 
tem, Gertrud Benin Bernard, recht herzlich und überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. 

Frau Obermarzoner hat im Laufe ihres Lebens viel Interessantes 
erlebt. Zwei Weltkriege hat sie überlebt und harte und entbeh- 
rungsreiche Zeiten durchgemacht. Schon früh verlor sie ihren 
Vater und musste so bereits als junges Mädchen zum Unterhalt 
ihrer Familie beitragen. Lange Jahre erfreute sie sich bester Ge- 
sundheit und arbeitete bis ins hohe Alter gerne in den Weinber- 
gen. Auch pflegte sie stets die Geselligkeit mit den Senioren und 
spielte mit Leidenschaft Karten. Nun genießt sie ihren Lebens- 
abend zu Hause in St. Anton. 
Wir gratulieren ihr dazu von ganzem Herzen! 

Die Bürgermeisterin 
Gertrud Benin Bernard 



UBERETSCH 




gruppe erhalten Sie im Sitz des Ver- 
bandes in Bozen, Gaismairstraße 16, 
Tel. 0471 260303, oder in Kaltem 
bei Margit Franzelin Würz, Tel. 320 
0414739. 



Umrahmung durch Luca Dall'Asta. 
Eintritt frei. (In italienischer Sprache) 

VORTRAG | Eppan 



29.1 änner, 20.30 Uhr 



Consulta Comunale und Upad präsentieren 
den Vortrag „Nicht nur Wodka: Am Tisch mit 
Russen zwischen Tradition und Moderne" 
in der italienischen Mittelschule. Dr. Marina 
Mascher vom Kulturverein Rus' wird von der 
Kulinarik der russischen Küche berichten. 
(In italienischer Sprache) 

AUSSTELLUNGEN 

„Reiseerinnerungen und Gedankensplitter" 

Ausstellung von Sieglinde Tatz Borgogno in 
der Bibliothek Eppan. Die aus St. Michael 
stammende Künstlerin hat Eindrücke und 
Gedanken von ihren Reisen in Skizzen und 
Aquarellen festgehalten. Die Feier wird von 
ihren beiden Nichten Elena Borgogno und 
Ljuba Heinz am Klavier musikalisch unter- 
malt. 

Eröffnungsfeier: Freitag, 24. J änner, 18.30 Uhr 
Dauer: bis 26. Februar 



DEM RATHAUS KALTERN 9 




Wir überbringen Frau Obermarzoner die besten Glückwünsche zum 
100. Geburtstag! 



Am Montag, 27. Jänner, um 20 Uhr trifft 
sich die Selbsthilfegruppe wiederum - 
zum ersten Mal im Jahr 2014 - im Spren- 
gel in Kaltem am Rottenburger Platz 2. 
Für diesen Abend ist Dr. Erich Daum ein- 



geladen worden. Das Thema wird lauten: 

„Veränderung ist angesagt! " 

Alle, auch Nicht-Mitglieder, sind herzlich 

willkommen. 

Weitere Auskünfte zur Selbsthilfe- 



TERMINE 



FILMABEND | Kaltem 



Freitag, 


24J, 


änner, 20.30 Uhrl 


Samsta 




J änner, 20.30 Uh] 


Sonntac 


J.26. 


I änner, 18Uhr| 



„All is lost" ist ein sensationell packendes 
Ein-Personen-Drama mit Robert Redford als 
Skipper allein auf hoher See, der auf seinem 
lecken Schiff ums Überleben kämpft. 



Samstag 


,25. 


änner, 16 Uhr| 


Sonntag 


,26.1 


änner, 16 Uhr| 



Kinderkino im Filmtreff: Zum 20-jährigen J u- 
biläum von Tom Turbo kommt der TV-Held 
und Kinderliebling endlich auch auf die große 
Leinwand. Aber auch nach 20 J ahren ist Tom 
noch kein bisschen rostig. Drehbuchautor des 
Films ist Thomas C. Brezina, der sich in „Tom 
Turbo - von 0 auf 111" selbst verkörpert. 



Samstaq, 25.1 änner, 18 Uhr 



Sonntag, 26. 1 änner, 20.30 Uhr 



Elefanten in Reih und Glied auf den Straßen 
Bozens? Seiltänzer über dem Waltherplatz? 



Mit „Bewegtes Leben Bozen" präsentiert 
das Amt für audiovisuelle M edien historische 
Schmalfilme von diesen und anderen Ereig- 
nissen, die Bozen von einer ganz neuen, al- 
ten Seite zeigen. 

THEATER I Girl an/Tan nerhof 



Freitag, 


24. j 


änner, 20 Uhrl 


Samsta 


^5 


J änner, 20 Uhrl 


Sonntac 


J.26. 


J änner, 18 Uhr| 



Aufführung des Stückes „Der Dumme hat's 
Glück" der Theatergruppe imTannerhof. Kar- 
tenvorverkauf: Tel. 366 4887852 täglich ab 
16 Uhr oder eine Stunde vor Beginn bei der 
Abendkassa. 

VORTRAG | Eppan 



Samstaq, 25. 1 änner, 20.30 Uhr 



Der Kulturverein Consulta Comunale präsen- 
tiert den Vortrag „Weißer Alptraum" basie- 
rend auf dem Roman „Mi sono perso nel mio 
bosco" von Angel de Larezila in der Aula Ma- 
gna der italienischen Mittelschule „Pascoli". 
Es werden Naturbilder gezeigt; musikalische 



AUS 



Gratulation 

Gratulation an Antonia Obermarzoner 
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@ KA LTE RN AUS DEM RATHAUS 
Gemeinderat 

Kaltem hat neue Friedhofsordnung 



Nach nochmaliger eingehender Debatte 
über einzelne Punkte hat der Gemein- 
derat von Kaltem am Montag unter dem 
Vorsitz von Bürgermeisterin Gertrud 
Benin Bernard die neue, umfassende 
Friedhofsordnung mit großer Mehrheit, 
bei drei Stimmenthaltungen, genehmigt. 
Sie trägt dem religiösen und kulturellen 
Empfinden der Gemeinschaft Rechnung 
und regelt in 26 Artikeln unter ande- 
rem die Zuständigkeiten der Gemeinde, 
Rechte und Pflichten der Bürgerinnen 
und Bürger, Grabkonzessionen, Gebüh- 
ren, Grabgestaltung, Feuerbestattung, Be- 
stimmung, Aufbewahrung, Ver Streuung 
der Asche und zahlreiche technische und 
administrative Details, die zum Teil aus 
der einschlägigen Landesgesetzgebung 
übernommen, zum Teil durch Neufas- 
sung der Gemeindekompetenzen auf die 



aktuellen Erwartungen und Bedürfnisse 
der Gemeindebevölkerung abgestimmt 
wurden. 

Die Führung des Friedhofs obliegt wei- 
terhin einer eigenen Friedhofskommis- 
sion, die sich aus Bürgermeister/in bzw. 
aus dem für den Friedhof zuständigen 
Mitglied des Gemeindeausschusses, aus 
zwei Mitgliedern des Gemeinderats, ei- 
ner Person in Vertretung der Pfarrei und 
einer Person aus der Dorfgemeinschaft 
zusammensetzt. Die Bestimmungen gel- 
ten auch für die Friedhöfe von St. Josef 
am See und Altenburg. 
Einstimmig genehmigte der Gemeinderat 
die Haushaltsvoranschläge 2014 der acht 
im Gemeindegebiet bestehenden Frei- 
willigen Feuerwehren; sämtliche Voran- 
schläge sind ausgeglichen. Zustimmung 
fanden weiters der Durchführungsplan 



für die Wohnbauzone C2 in Oberplanit- 
zing und die Verordnung über die Abla- 
gerung von Aushubmaterial in der Schot- 
tergrube „Ziegelstadl". 
Der Erlös aus dem Verkauf von 3,8 
Hektar Wald im Jahr betrug, so die 
Antwort auf die entsprechende Anfra- 
ge der Ratsmitglieder Hell, Egger und 
Weis, 942.809,40 Euro, und diese Mittel 
wurden zur Gänze zur Abdeckung der 
Verluste von über einer Million Euro 
der Sonderverwaltung der bürgerlichen 
Nutzungsgüter eingesetzt. Mit einer 
weiteren Anfrage (Strozzega) wurde ge- 
klärt, welche Stellen laut dem geltenden 
Stellenplan derzeit unbesetzt sind (vier), 
und dass der privatrechtliche Arbeitsver- 
trag für die beiden landwirtschaftlichen 
Arbeiter zunächst um ein weiteres Jahr 
verlängert wird. 



Ehrungen 

Vorschläge für Ehrungen 



Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 127 vom 
20. November 2000 wurde das Regle- 
ment für die Verleihung von Ehrungen 
genehmigt, mit welchem Kälterer Bürge- 
rinnen und Bürgern in Anerkennung ihrer 
besonderen Verdienste auf politischem, 
wissenschaftlichem, kulturellem, sozia- 
lem, sportlichem oder wirtschaftlichem 
Gebiet eine Ehrung verliehen werden 
kann. 

Im Herbst 2014 sollen wieder Ehrungen 



vorgenommen werden. Laut dieser Ver- 
ordnung können Vorschläge für zu eh- 
rende Personen von allen Kälterer Bürge- 
rinnen und Bürgern eingebracht werden. 
Die Vorschläge werden dann von einer 
entsprechend eingesetzten Kommission 
überprüft und anschließend dem Ge- 
meinderat bzw. Gemeindeausschuss vor- 
gelegt. 

Alle Kälterer Bürgerinnen und Bürger 
werden deshalb ersucht, bis Freitag, 14. 



März 2014, schriftliche Vorschläge für die 
Ehrung tätiger Mitbürger unter Zugrun- 
delegung der erbrachten Leistungen und 
mit Angabe des Lebenslaufes im Lizenz- 
büro in der Gemeinde Kaltem, mit dem 
Wortlaut im Betreff „Vorschläge für zu 
ehrende Bürger", einzureichen (allgemei- 
ne. dienste@kaltern . eu) . 

Die Bürgermeisterin Gertrud Benin Bernard 
Der Bürgermeister-Stellvertreter Dr. Werner Atz 



GEMEINDEAUSSCHUSS 



Der Gemeindeausschuss hat sich am Montag, den 13. J änner zur 
Sitzung versammelt und unter anderem über folgende Beschlüsse 
befunden: 

Folgende Beauftragungen wurden genehmigt: 

• die Firma Varesco GmbH mit den Asphaltierungsarbeiten gemäß dem 
Projekt aus dem J ahr 2013 im Gemeindegebiet von Kaltem für den 
Betrag von 70.821,09 Euro; 

• Dr. Ing. Roland Griessmair aus Bruneck mit der Anpassung des 
Brandschutzprojektes der Tiefgarage M aria-Theresia für die Errich- 
tung des POP (zentraler Anschlusspunkt im Gemeindegebiet) für das 
Glasfasernetz in Kaltem gegen das Entgelt von 1.078,48 Euro; 



• die Firma Eco Center mit der Durchführung von Trinkwasseranalysen 
im Gemeindegebiet von Kaltem für das J ahr 2014 gegen das Entgelt 
von 6.121,96 Euro; 

• die Firma Sorge mit den Instandhaltungsarbeiten an den beiden Ar- 
chivmaschinen im M eldeamt für die J ahre 2014 bis 2016 gegen das 
Entgelt von 2.077,66 Euro; 

• die Firma M&M Hydroservice OHG mit der Wartung der Sprinkler- 
anlage in der Tiefgarage Trutsch gegen das jährliche Entgelt von 732 
Euro; 

• die Firma TPA GmbH aus Aldein mit dem Dienst für die Sammlung 
und den Abtransport des Restmülls sowie des Biomülls der Betriebe 
und zwar für den Betrag von 710.125 Euro plus M wSt. 
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Wahlamt 

Wahlausweis kontrollieren 



Am Sonntag, 9. Februar, findet die Volks- 
abstimmung über das Gesetz zur Direk- 
ten Demokratie statt. 
Die ersten Wahlausweise sind im Jahre 
2001 verteilt worden, und wer seitdem 
an allen Wahlen und Referenden teil- 



genommen hat, könnte alle Stempelfel- 
der ausgeschöpft haben. In diesem Falle 
stellt Ihnen das Wahlamt der Wohnsitzge- 
meinde ab sofort einen neuen Wahlaus- 
weis aus. Dazu müssen Sie einen gültigen 
Personalausweis und den alten vollständig 



abgestempelten Wahlausweis mitbringen. 

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Gemeindewahlamtes 
gerne zur Verfügung, Tel. 0471 968831 
oder 0471 968830. 



SVP Kaltem - Ortsausschuss St. Anton/Pfuß 

Neuwahlen Ende Februar 



Die Amtszeit des SVP-Ortsausschusses 
von St. Anton/Pfuß ist abgelaufen. Die 
Neuwahl werden wir Ende Februar mit- 
tels Briefwahl durchführen. 
Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbür- 
ger aus St. Anton/Pfuß können bis zum 
9. Februar beim Ortsauschuss (E-Mail: 
mathias Jierrnhof er@hotmail . com, Tel . 
328 2050403, 339 7992842) oder in der 



SVP-Bezirkskanzlei in Bozen (E-Mail: 
svpbozen@svp.eu, Tel. 0471 304070) 
ihre Kandidatur anmelden oder auch 
Kandidatinnen vorschlagen. Jedes SVP- 
Mitglied oder Mitbürgerinnen und Mit- 
bürger aus St. Anton/Pfuß, die es werden 
möchten, sind berechtigt, für den Orts- 
ausschuss zu kandidieren. 
Aufgabe des Ortsausschusses ist es u.a., 



auf das politische Geschehen im Ort 
und in der Gemeinde aktiv Einfluss zu 
nehmen, die politischen, kulturellen, 
wirtschaftlichen und sozialen Probleme 
des Ortes aufzugreifen und diese nach 
Möglichkeit und mithilfe der zuständigen 
Stellen einer Lösung zuzuführen. 

Der SVP -Ortsausschuss von St. Anton/Pfuß 



Dorfliste Kaltern-Caldaro 



Stillstand vor neuen Impulsen? 



Kein Haushaltsvoranschlag, keine Projek- 
te (beim Verfassen dieser Zeilen): Mo- 
mentan herrscht in den Ratsstuben noch 
ein fremdbestimmter Stillstand. Bis die 
neue Landesregierung ihre Arbeit auf- 
nimmt und der Landtag mit Gesetz den 
Landeshaushalt erlässt, geht auch in den 
Gemeindestuben nur die ordentliche Ver- 
waltung weiter. Die Zusammensetzung 
der neuen Landesregierung hat auch Aus- 
wirkungen auf Kaltem. 
Von den vom ehemaligen Mobilitäts 
landesrat angekündigten Metrobussen 
fehlt bisher, im wahrsten Sinne des Wor- 
tes, jede Spur. In den nächsten fünf Jahren 
soll Landesrat Mussner nun zusätzlich zur 
Straßen Verwaltung auch die gesamte Mo- 



bilität managen. Wir hoffen, dass mit ihm 
zumindest eine sachliche Diskussion über 
eine mögliche Wiederinstandsetzung der 
Überetscherbahn eröffnet werden kann. 
Argumente gegen eine öffentliche Verbin- 
dung zur Landeshauptstadt ausschließlich 
mit Bussen finden aufgrund neuester Er- 
fahrungen immer wieder eine neue Bestä- 
tigung. Am 7. Jänner, dem ersten Werktag 
nach den Weihnachtsfeiertagen, kam es 
gegen 7.30 Uhr zu einem Verkehrsunfall 
in der Nähe des Regionalkrankenhauses. 
Es folgte ein Verkehrsstau weit zurück 
ins Uberetsch, die Anfahrt nach Bozen 
dauerte für PKW's und Busse bis zu ein- 
einhalb Stunden. Eine Woche später, am 
14. Jänner, schneite es im ganzen Land. 



Glücklicherweise kam es im Uberetsch 
zu keinen Verkehrsunfällen und es blie- 
ben auch keine Fahrzeuge hängen, aber 
die Straße war trotzdem wieder einmal 
enorm überlastet. Auch diesmal dauerte 
die Fahrt nach Bozen eineinhalb Stun- 
den. Solche Zwischenfälle werden sich 
im Laufe des Jahres häufen. Wir setzen 
deshalb weiterhin auf eine Alternative 
und zwar auf ein finanzierbares, attrak- 
tives und vor allem schienengebundenes 
Verkehrsmittel zwischen dem Uberetsch 
und Bozen und hoffen damit in der neuen 
Landesregierung Gehör zu finden. 

Irene Hell - Harald Weis - Heidi Egger 
dorflistekalterncaldaro. blogspot. it 



i ^pd\\^ CityB US Weil es bequem ist und der Umwelt zuliebe! 
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Freiwillige Feuerwehr St. Anton/Pfuß 



und Karl Gschnell. Besonders danken wir 
auch den wohlwollenden Gönnern und 
Sponsoren, sie haben diese tollen Abende 
erst ermöglicht. 

Bis in die späten Abendstunden hinein 
wurde in der Feuerwehrhalle „gekortet 
und geposcht, umen Marti, Spitz und 
Weli gepacktelt", bis die Gewinner fest- 
standen. 

Beim Watten holten sich Markus Tetter 
und seine Frau Barbara den Sieg. 

Die Sieger sind: 

Markus Tetter-Barbara Tetter 

Helga Sparer-Maria Stelzer 

Christi Andergassen-Hedwig Ambach 

Heinrich Atz-Wolfgang Atz 

Bei den „Patzern" waren Markus und 

Martha Ciaghi erfolgreich. 

Beim „Perloggen" ging der Sieg an Toni 

Zeiger und Hans Mathä. Beim „Pötzer" 

hielten Hartmann Haller und Arthur 

Klotz die besten Karten in der Hand. 



„Kirchtig gfeiert und Kortn gspielt" 



Ein herzliches Dankeschön überbringt 
die FF St. Anton/Pfuß allen Frauen von 
St. Anton und den Frauen der Singgruppe 
St. Anton, die beim heurigen Patrozini- 
um die Kirchtagsgäste mit allerlei süßen 
Spezialitäten aus ihren Küchen verwöhnt 
haben. Sie haben entscheidend zum Ge- 



lingen der Feierlichkeit beigetragen. 
Ein herzliches Dankeschön auch allen gu- 
ten Geistern, die mitgeholfen haben, dass 
das „Toniobt"-Preiswatten und -Perlog- 
gen ein Erfolg wurde. Insbesondere den 
Schiedsrichtern und Mitorganisatoren 
wie Toni Zeiger, Erich Zeiger, Florian Karl 




Bis in die späten Abendstunden wurde in der Feuerwehrhalle „gekortet, geposcht, und um Marti, Spitz und 
Weli gepacktelt". Im Bild die Sieger des diesjährigen Preiswattens Markus und Barbara Tetter 



KALTERN U M W E LT 



Gemeinde Kaltem - Umwelt aktuell 

Aufbau von Innendämmsystemen (Teil 4) 



Diffusionsoffene Systeme 

Innendämmsysteme mit einem Diffusions wider stand von weni- 
ger als 0,5 m (sdWert ) werden diffusionsoffene Systeme ge- 
nannt. Auch Innendämmsysteme aus Mineraldämm, Holzfaser 
oder Korkdämmplatten ohne Dampfbremse werden in diese 
Kategorie eingeordnet. Diese Dämmstoffe können einen hohen 
Grad an Feuchtigkeit aufnehmen und haben eine gute Puffer- 
wirkung. Diffusionsoffene Innendämmsysteme bestehen meist 
aus Platten und werden direkt auf den bestehenden Untergrund 
geklebt. Dabei ist es wichtig, dass der Untergrund eben ist und 
die Platten vollflächig und ohne Hohlräume verklebt werden. 
Sind hinter der Dämmebene Hohlräume vorhanden und ist 
auch keine Luftdichtheitsebene eingebaut, besteht die Möglich- 
keit von Tauwasser und Schimmelpilzbildung hinter der Dämm- 
ebene. Geklebte Innendämmsysteme werden oft direkt verputzt, 
wobei darauf zu achten ist, dass die verwendeten Putze und An- 
striche ebenfalls diffusionsoffen sind. 

Diffusionsoffene Innendämmsysteme sind einfacher auszufüh- 
ren und haben ein geringes Schadensrisiko. 

Fortsetzung folgt. 

Nützen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie die kostenlose 
Energie- und Umweltberatung an der Sammelstelle für Wert- 



und Schadstoffe mit Energieberater Oscar Dibiasi in Anspruch, 
E-Mail: recyclinghof@gemeinde.kaltern.bz.it. 

Termine im Februar: 

• Samstag, 1 . Februar, von 9 bis 1 1 Uhr 

• Samstag, 8. Februar, von 9 bis 1 1 Uhr 

Der Gemeindereferent 
Robert Sinn 



ensc haften von Dämm 



Dämmstoff 


max.Ä [W/(mK)] 


nH 


M ineralwolle - Glaswolle 


0,04 


1-2 


M ineralwolle - Steinwolle 


0,045 


1-2 


Schafwolle 


0,05 


1-2 


Zelluloseflocken 


0,045 


1-2 


M ineraldämmplatten 


0,045 


3 


Holzfaserplatte 


0,055 


5-10 


Korkdämmplatten 


0,06 


5-20 


Calciumsilikatplatten 


0,07 


5-20 


Polystyrol (EPS) 


0,04 


20 - 100 


Polyurethan (PUR) 


0,035 


30 - 100 


Schaumglas 


0,06 


dicht 
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UMWELTGRUPPE KALTERN 



Kräutergartentreff 

Wir treffen uns dienstags und freitags von 14 bis 17 Uhr in unserem 
Vereins räum im Alten Spital (zweiter Stock) zum Sortieren und Reinigen 
der im Vorjahr geernteten Samen und zum Verarbeiten der restlichen 
Kräuter. Wer dabei sein möchte, ist herzlich eingeladen. 

Winterwanderung: Zur Dusler-Alm in Villnöss 

Neuer Termin: Sonntag, 26. J änner, ganztägig. Es sind eventuell noch 

Plätze im Bus frei. 

Anmeldung: bei Karin, Tel. 0471 963632 
Die schönsten Wanderungen 2013 

Christrosen am Gardasee, Libellen am Langmoos, Seerosenblüte im 
Schwarzsee, Bergblumen im Martelltal, ... vorgestellt und „aufge- 
frischt" von den jeweiligen Referenten oder einem Mitglied 
Eingeladen sind alle, die an den Wanderungen teilgenommen haben, 
und alle, die an Informationen über lohnende Ausflüge interessiert sind 
oder auch nur gerne schöne Naturfotos ansehen. 
Termin: Montag, 27. J änner, in der Sparkassengalerie Kaltem um 20 Uhr 

Veranstaltungen Anfang Februar 
(Anmeldung bei Karin, Tel. 0471 963632) 

Basteln mit Naturmaterialien: Seife einfilzen 

Für Kinder ab sieben J ahren 

Termin: Montag, 3. Februar, 14 bis 16.30 Uhr, Vereinsraum im Alten 
Spital, zweiter Stock 

Wir filzen Olivenölseifen mit gefärbter Schafwolle ein. Beim Benutzen 
der Seife filzt die Wolle immer weiter und „ schrumpft" , sodass am 




Ein Ausflugsziel des letzten J ahres 



Schluss nur noch ein kleines Filzknäuel übrig bleibt. Auch backen wir 
Quark-Brötchen, dazu gibt es einen selbstgemachten Aufstrich und 
Kräutertee. 

Unkostenbeitrag: 3 Euro 

Bewährte Gewürz- und Kräutersalzmischungen 

Wissenswertes, Rezepte und Praxis 

Termin: M ittwoch, 5. Februar, 19.30 bis 22 Uhr im Vereinsraum 
(aus organisatorischen Gründen verschoben) 
Wir stellen mit den noch vorhandenen Gewürzkräutern Würz- und 
Kräutersalzmischungen her. Anmeldung bis Dienstagmittag. 



WIRTSCHAFT KALTERN 



Bäuerinnenorganisation Kaltem 

Frauen-Punktpreiswatten 



Die Bäuerinnen veranstalten am Mitt- 
woch, den 5. Februar ein gemütliches 
Punktepreiswatten bei Kaffee und Ku- 
chen in der Feuerwehrhalle Mitterdorf. 
Beginn: 1 5 Uhr 

Anmeldung: auch einzeln möglich, bei So- 



rna Andergassen, Tel. 345 1889861, oder 
Helga Herrnhofer, Tel. 0471 964164 
Wir freuen uns auf viele spielfreudige 
Frauen. 

Für den Bäuerinnenausschuss, 



Vorankündigung: 
Fahrt nach Slowenien 

Unsere heurige Mehrtagesfahrt findet 
vom 6. bis 9. März statt und führt uns 
nach Slowenien. Näheres dazu im nächs- 



Susanna Pfraumer ten Gemeindeblatt. 



Seniorenvereinigung im Bauernbund Kaltem 

Zusammenleben der Generationen 



Friedvoll in der Familie zusammenleben 
ist keine Selbstverständlichkeit, dies umso 
mehr, wenn verschiedene Generationen 
miteinander auskommen wollen. Jedes 
Familienmitglied hat seine Erfahrungen, 
seine Bedürfnisse, seine Ansichten und 
Anliegen. Deswegen sind die Anforde- 
rungen hoch, und nur gegenseitige Wert- 
schätzung und gegenseitiges Eingehen auf 
den anderen können den Familienfrieden 
schaffen, erhalten und fördern. Dies ist 
leichter gesagt, als getan. Was können wir 
selber dazu beitragen, die Lebensqualität 



in Familie und Betrieb anzustreben? Um 
auf diese Frage eine Antwort zu finden, 
veranstaltet die Senioren Vereinigung den 
Vortragsnachmittag am Mittwoch, den 
29. Jänner um 15 Uhr im Vereinshaus 
(Erdgeschoss) in Kaltem. Dr. Christine 
von Stefenelli spricht zum Thema „Das 
Zusammenleben der Generationen in der 
bäuerlichen Familie". 
Frau Dr. von Stefenelli ist bestens be- 
kannt und muss hier selbstverständlich 
nicht vorgestellt werden. Nur so viel: 
Sie ist stellvertretende Vorsitzende der 



SVP-Seniorenbewegung, seit kurzem 
auch Stellvertreterin der Präsidentin der 
Europäischen Seniorenunion (ESU) und 
war viele Jahre Vorsitzende des Famili- 
enverbandes. Sie bringt also eine Menge 
Erfahrung mit. 

Der Ausschuss freut sich, wenn möglichst 
viele Interessierte zu diesem Nachmittag 
kommen und dankt Frau Dr. von Ste- 
fenelli, dass sie sich zu diesem Vortrag 
bereit erklärt hat. 

Der Ausschuss der Seniorenvereinigung im SBB 
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Tourismusverein Kaltem 



Online-Booking erhöht Buchungszahlen 



Nach der erfolgreichen Einführung im 
vergangenen Jahr findet das neue On- 
linebuchungsportal bereits bei vielen 
Mitgliedern des Tourismusvereins Kaltem 
Anklang. Das Portal, welches vom Lan- 
desverband der Tourismusorganisationen 
Südtirols (LTS) entwickelt wurde, er- 
möglicht eine Online-Buchung auf dem 
Internetportal des Tourismus Verbandes 
Südtirols Süden und auf der Internetseite 
des Tourismus Vereins Kaltem. Vermieter- 
innen und Vermieter erhöhen dadurch 
ihre Möglichkeit, freie Zimmer, vor allem 
in buchungsschwächeren Saisonszeiten, 



gezielt bewerben und verkaufen zu kön- 
nen. Das Portal wirkt sich positiv auf die 
eigene Sichtbarkeit sowie die Anzahl der 
Zimmerreservierungen aus, weshalb seine 
Nutzung allen Partnerbetrieben des Tour- 
ismusvereins Kaltem empfohlen wird. Es 
besteht zudem die Möglichkeit, das On- 
line-Buchungsmodul auch auf der eige- 
nen Webseite einzubauen und somit auch 
über die eigene Webseite online buchbar 
zu sein. „Die steigenden Online-Buchun- 
gen zeigen, dass wir mit dem Wandel der 
Zeit mitgehen müssen, um weiter als er- 
folgreiche Urlaubsdestination bestehen 



KÜLTE IHN wn&f 



zu können. Der Tourismus verein Kaltem 
möchte hier seine Mitglieder bei der er- 
folgreichen Zimmerreservierung unter- 
stützen und gleichzeitig die buchungs- 
schwächeren Monate stärken", so Sighard 
Rainer, Präsident des Tourismusvereins 
Kaltem, der die Wichtigkeit der Online- 
Buchungen bekräftigt. 

Bei bestehenden Fragen und Unklar- 
heiten bezüglich des neuen Buchungspor- 
tals steht der Tourismusverein seinen Mit- 
gliedern gerne zur Verfügung, Tel. 0471 
963169 oder E-Mail: info@kaltern.com 



wein.kaltern 

wein.kaltern startet die Messe-Saison 



wein.kaltern 



Vielen Gästen im deutschsprachigen 
Raum ist Kaltem am See ein Begriff. 
Mit dem schönen Weindorf verbinden 
sie angenehme Ferientage, exzellente 
Weine, kulinarische Entdeckungen und 
eine traumhafte, mediterran anmutende 
Landschaft. Wie in vielen anderen Berei- 
chen, gilt es auch am Reisemarkt Präsenz 
und Innovation zu zeigen. Eine gelun- 
gene Öffentlichkeitsarbeit unterstützt 
auf effiziente Weise das Bemühen, die 
Gäste auf das Weindorf Kaltem und die 
Initiative wein.kaltern aufmerksam zu 
machen. Neben der Neukunden-Akquise 
möchte man vor allem die Bindung zu 
den Stammgästen stärken und ihnen die 



neuen Projekte von wein.kaltern näher- 
bringen. Raum für einen solch gezielten 
Auftritt bilden jedes Jahr die verschie- 
denen Messen, welche über den gesamt- 
europäischen Raum verstreut stattfinden. 
Für Kaltem dabei besonders wichtig: die 
Messen im deutschsprachigen Raum, aus 
dem auch die meisten Gäste in Kaltem 
stammen, „wein.kaltern wird auch dieses 
Jahr an verschiedenen Messen teilnehmen 
und dabei sowohl das Weindorf als auch 
die Initiative selbst vorstellen", freut sich 
Sighard Rainer, Präsident der Initiative 
wein.kaltern. Die Messe-Saison beginnt 
Anfang Februar mit der Ferienmesse in 
St. Gallen, wo wein.kaltern wiederum 




Freuen sich über die Neuigkeiten aus dem 
Weindorf Kaltem: Besucher und Besucherinnen auf 
der Ferienmesse St. Gallen im vergangenen J ahr. 

mit einem eigenen Messestand präsent 
sein wird. 



LVH Kaltem 



LVH begrüßt Verlängerung der Steuerabzüge 
für Sanierungsarbeiten 



Handwerker 
Kaltem 



Bis 31 . Dezember 2014 hat die Regierung Letta im Rahmen des 
Stabilitätsgesetzes den 65-prozentigen Steuerabzug für energe- 
tische Sanierungsmaßnahmen verlängert. Maßnahmen, die meh- 
rere Wohneinheiten betreffen, kommen sogar bis Juni 2015 in 
den Genuss der Steuervorteile. „Ein wichtiger Schritt in die rich- 
tige Richtung", betont LVH-Ortsobmann Elmar Morandell. 

Das Stabilitätsgesetz 2014 behält die bereits existierenden Steuer- 
abzüge von 65 Prozent für energetische Sanierungsmaßnahmen, 
und jene von 50 Prozent beim Ankauf von Einrichtung und Elek- 
trogeräten im Zuge von Sanierungsarbeiten bis 31. Dezember 
2014 bei. „Eine positive Initiative, die sowohl dem Konsumenten 



als auch der Wirtschaft zugute kommt. Es braucht aber noch 
weitere Maßnahmen dieser Art, um Nachhaltigkeit und Energie- 
effizienz auch wirklich umzusetzen", so LVH-Ortsobmann von 
Kaltem, Elmar Morandell. „Der Austausch von Elektrogeräten 
wie Kühlschränken und Waschmaschinen sollte außerhalb von 
energetischen Sanierungen ebenfalls gefördert werden. Haus- 
halte und Betriebe sollen zur Eliminierung von Energiefressern 
angeregt und beim Ankauf von neuen, energieeffizienten Gerä- 
ten unterstützt werden. So sind zum Beispiel Pumpen extreme 
Energiefresser, deren Austausch aber oft zu kostspielig ist." 
Der Ecobonus wird 2015 voraussichtlich wieder auf 50 Prozent 
gesenkt und soll 2016 weiter abnehmen. 
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Südtiroler Krebshilfe Überetsch 



K. 



Spendensammlung in Kaltem 



Die Selbsthilfegruppe der Krebshilfe von 
Überetsch bietet am 8. Februar in der 
Feuerwehrhalle (Kaltern/Dorf) haus- 
gemachten Kuchen, Kaffee, Tee, Gerst- 



und Gulaschsuppe gegen eine Spende 
an. Der Reinerlös geht an die Südtiroler 
Krebshilfe Überetsch/Unterland. 
Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche 



Besucher empfangen zu dürfen. 
Herzlichen Dank im Voraus, 

die Vize-Bezirkspräsidentin 
Berta Tschigg Ambach 



Tschernobyl Verein 



Gruppe „Butterfly" Tschernobyl sagt Danke 



Im März wird es ein Jahr, dass wir - Birgit und Ulrike - die 
Gruppe „Butterfly" Kinder kr ebshilfe ins Leben gerufen haben. 
Wir möchten uns hiermit für das bisher sehr gute Gelingen bei 
all unseren Mithelfern bedanken. Vor allem gilt ein ganz großer 
Dank den vielen Frauen, die uns unermüdlich und mit enormem 
Einsatz unterstützt haben. 

Weiters danken wir Dorothea Pernthaler, Max und Sarah Fedriz- 
zi (Verantwortliche Tschernobylvereinigung Leifers), Schmidl 
Kaltem, Bäckerei Haubis, dem Getränkehandel Zuber und all 
jenen, die uns in Form von Spenden und sonstigen Beiträgen zur 
Seite gestanden sind. 

Einen großen Dank auch an die Bevölkerung von Welsberg/ 
Taisten und dem Passeiertal für die wertvolle Hilfe. 
Wir freuen uns, dieses Projekt im heurigen Jahr gemeinsam mit 
unseren fleißigen Frauen weiterführen zu können. 



6 



Vielen Dank! 




Birgit und Ulrike Spendensammeln beim Weihnachtsmarkt 



SENIOREN KALTERN 



Gemeinde Kaltem - Senioren 



Einladung zum Wiedersehensball 



Wann: Sonntag, 26. Jänner, ab 13 Uhr 
Wo: im Raiffeisensaal in St. Michael/Eppan 

Das Festprogramm: 

• 1 3 bis 1 4 Uhr, Empfang mit Willkommensgetränk 

•14 Uhr, Begrüßung seitens des Organisationskomitees der 
Ferientage für Mitbürger ab 60 auf Schloss Matschatsch und 
Eröffnung des sechsten Winter-Tanznachmittages in der Ge- 
meinde Eppan 

• ab 14.30 Uhr werden Kaffee, Tee und Kuchen gereicht, bei 
angenehmer Tanzmusik unseres bekannten und beliebten Mu- 
sikers „Theo" feiern wir unser Wiedersehen, finden Zeit für 
gemütliches Plaudern, fürs Tanzen und Karten spielen. 

• 1 7 Uhr, Tischgebet und gemeinsames warmes Abendessen 

• ca. 18.30 Uhr, Abschluss 



Buszubringerdienste: 

• Abfahrt ab St. Nikolaus, 12.30 Uhr 

• ab St. Anton/Pfuß, 12.32 Uhr 

• ab Mitterdorf, 12.35 Uhr 

• ab Rottenburger Platz, 12.40 Uhr 

• ab Bahnhof, 12.45 Uhr 

• ab Unterplanitzing, 12.50 Uhr 

• ab Oberplanitzing, 12.55 Uhr 

• Rückfahrt, ab 18.30 Uhr 

Damit wir wissen, wie viele Essen zubereitet werden sollen, ersu- 
chen wir Sie, sich bei Rauch Reisen, Goldgasse 14, Tel. 0471 962084, 
bis Donnerstag, 23. Jänner, 12 Uhr, anzumelden. 

Die Bürgermeisterin 
Gertrud Benin Bernard 
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KALTERN KINDER & JUGEND 



Katholische J ungschar Kaltem 

Beauty-Day für Mädels 



Alle Mädels aufgepasst! Bei unserer Jung- 
scharstunde am morgigen Samstag, 25. 
Jänner, lassen wir es uns richtig gut gehen. 
Wir treffen uns dazu von 14.30 bis 16.30 
Uhr im Vereinshaus. Lasst euch über- 




raschen, was wir für euch vorbereitet ha- 
ben. 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Eure Jungscharleiterinnen 




Beauty-Day für die Mädels am morgigen Samstag, 
25. J änner 



La Le Lu (Lachen, Lernen, Lustig sein) 

Infoabend mit Dr. Hildegard Campidell: Rückblick 



Im November und Dezember haben wir zwei interessante Info- 
abende mit Dr. Hildegard Campidell abgehalten. Sie ist Kinder- 
fachärztin in der Gemeinde Eppan und ausgebildete Kinderpsy- 
chotherapeutin. Das Motto lautete „Erziehung und psychische 
Entwicklung von Kindern im Alter von zwei bis fünf Jahren". Die 
Teilnehmerinnen konnten gezielt Fragen stellen und bekamen 
von Dr. Campidell wertvolle Hilfestellungen zu verschiedenen 
Fragen: „Wie gehe ich mit dem trotzigen Verhalten meines Kin- 
des um? Mein Kind ist auf sein Geschwisterchen eifersüchtig. 
Mein Kind hat manchmal Wutanfälle, wie soll ich mich verhal- 
ten? Wie schädlich können die modernen Medien (TV, Spiele auf 
dem iPad) für mein dreijähriges Kind sein? Was geht in seinem 
Kopf vor?" Dies sind Fragen, die uns Mamis oder Papis im Laufe 
der Entwicklung unseres Kindes beschäftigen können. Es braucht 
viel Geduld und Achtsamkeit für unsere Kleinen. Ein Patent- 
rezept gibt es nicht. Diese Abende waren auf jeden Fall wertvoll, 
um einfach mal über solche Themen zu sprechen und eine Fach- 
kraft in unserer Runde zu haben, die uns auch praktische Tipps 
mit nach Hause geben konnte. Wir vom La Le Lu-Team und alle 
Mamis, die daran teilgenommen haben, möchten uns herzlich bei 



Dr. Hildegard Campidell bedanken und wünschen ihr weiterhin 
viel Erfolg und Spaß bei ihrer Arbeit. 

La Le Lu-Nachmittagsstunden 

Wann: 5., 19. Februar, 12., 19. März, 2., 16. April und 7. Mai, 

jeweils von 15 bis 16.30 Uhr 

Wo: im Vereinshaus von Kaltem (Parterre) 

Wassergewöhnung 

Ab Montag: 10. Februar, für Babys von 10 bis 10.45 Uhr (ab vier 
Monaten) 

Ab Donnerstag: 13. Februar, für Babys von 14.30 bis 15.15 Uhr 
(neun Monate bis zwei Jahre) und für Kleinkinder von 15.30 bis 
16.15 Uhr (zwei bis drei Jahre) 
Wo: im Hotel Masatsch, Oberplanitzing 

Kostenpunkt: 72 Euro + 25 Euro Mitgliedschaft der Lebenshilfe 
im Hotel Masatsch, acht Einheiten 

Anmeldung: bei Christa, Tel. 338 1412811, zu Essenszeiten 



UGEND- UND KULTURZENTRUM KUBA 



„Downfall Festival Vol. 3" 

Nach einer grandiosen zweiten Auflage im Frühjahr, meldet sich 
das Festival „Downfall" zurück. M it dem Besten aus dem mehr als 
30-jährigen Repertoire der legendären Rockgruppe „Mad Puppet", 
1980 gegründet, zählt sie unumstritten zu den Pionieren der Rockmu- 
sik in Südtirol. In der Sparte Progressiv Rock gilt sie auch außerhalb 
des Landes als Geheimtipp. M it den Tonträgern „masque", „notonly 
mad", „king laurin and his rose garden" und „cube", welche rigoros nur 
Eigenkompositionen umfassen, zählt sie zu den produktivsten Bands 
des Landes. Ihre Konzerte sind dabei immer etwas Besonderes. Nach 
einigen Wechseln in der Besetzung stehen aktuell folgende Namen 
hinter „Mad Puppet": Michael „gadget" Gadner (Vocals), Michael Mock 
(Drums), Thomas Pichler (Bass), Manni Kaufmann (Keyboards) und 
Christoph Senoner (Gitarre). 

Mit auf der Bühne stehen am 1. Februar: 

• Frozen Rain (Melodie Rockaus Bozen/Frangart/Girlan) 

• Fish & Chips (Acoustic Blues/Rock aus Truden/Bozen) 

Außerdem: „Warm Up with Special Guest" 
Der Keller öffnet um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 




Gute Stimmung beim „Downfall Festival" im April 2013 



® Raiffeisen 

Raiffeisenkasse Überetsch 
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SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG KALTERN 



URANIA KALTERN 



Hui Chun Gong - 

Übungen zur Rückkehr des Frühlings 
Referentin: Charlotte Tschigg 
Hui Chun Gong ist ein uraltes chinesisches 
Geheimnis zur Verjüngung von Körper und 
Geist. Ort: Kaltem, Franziskanerkloster 
Dauer M o, 27. J änner, jeweils M o von 20 bis 
21.30 Uhr, zehn Treffen 
Beitrag: 119 Euro 

Rückenschule einmal anders - 

„Wirbelwind" 

Referent: Herwig Thaler 

In diesem Kurs bringen wir belebenden, 

frischen Wind in unseren Körper und unsere 

Bewegungsabläufe hinein. 

Ort: Kaltem, Franziskanerkloster 

Dauer M i, 29. J änner, jeweils M i von 8.30 bis 

10 Uhr, zwölf Treffen 



Beitrag: 135 Euro 

Orientalischer Tanz - für Anfängerinnen 

Referentin: Ingrid Chenetti 

Bauchtanz ist nicht nur eine elegante und 

sanfte Bewegungsform für Frauen jeden 

Alters, sondern wirkt wohltuend auf Rücken, 

Unterleib und Verdauungsapparat, sogar M ig- 

räneschmerzen können gelindert werden. 

Ort: Kaltem, Franziskanerkloster 

Dauer Do, 30. J änner, jeweils Do von 18.30 

bis 19.45 Uhr, zehn Treffen 

Beitrag: 111 Euro 

Italienisch für die Zweisprachigkeitsprüfung - 
Laufbahn A und B 

Referentin: Gabriella Depaoli Secco 

Ort: Kaltem, M ittelschule 

Dauer M i, 5. Februar, jeweils M i von 18 bis 



20 Uhr, zwölf Treffen 
Beitrag: 130 Euro 

English ALI - ohne Vorkenntnisse 

Referentin: Dr. Claudia Wörndle Volgger 

Ort: Kaltem, M ittelschule 

Dauer M i, 5. Februar, jeweils M i von 18 bis 

20 Uhr, zwölf Treffen 

Beitrag: 130 Euro 



Volkshochschule 
Urania Kaltem 

Auskünfte und Anmeldungen: 

Verband der Volkshochschulen Südtirols 
Bozen - Schiernstraße 1, Tel. 0471 061444 
E-Mail: info(avolkshochschule.it 



SUDTIROLER WEINAKADEMIE 



Iberische Fortifieds: Scherry, M adeira & Port 
Gespritete Weine aus Portugal und Spanien 
sind längst keine Geheimtipps mehr. Bei 
dieser Verkostung der Sonderklasse kommen 
nicht nur Kenner auf ihre Kosten, sondern 
auch Interessierte, die gerne neue Genusswel- 
ten erschließen möchten. 
Bruno Resi - ein echter Experte auf diesem 
Gebiet - berichtet über Herstellung, Eigenhei- 
ten und das Geheimnis ihrer hohen Beliebt- 
heit. Verkosten Sie mit ihm eine Auswahl 
wahrer Gaumenfreuden aus Iberien. 
Referent: Bruno Resi (Genuss-Lobbyist, Wein- 
händler, Diplom-Sommelier und Vorstands- 



mitglied des Tiroler Sommeliervereins) 
Zeit: Do, 30. J änner von 19 bis 22 Uhr 
Ort: Südtiroler Weinakademie, Kaltem 
Beitrag: 65 Euro 

Süßweine 

Was sind geeignete Rebsorten und Anbau- 
gebiete? Wo liegt der Unterschied bei der 
Produktion von Spätlese, Passito usw.? 
Verkosten Sie zu einem spannenden Vortrag 
verschiedene Süßweine aus Südtirol und aus 
anderen Ländern Europas. 
Referent: Ulrich Pedri (Land- und Forstwirt- 
schaftliches Versuchszentnjm Laimburg) 



Zeit: Do, 6. Februar von 19 bis 22 Uhr 
Ort: Südtiroler Weinakademie, Kaltem 
Beitrag: 65 Euro 
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Informationen und Anmeldung: 

Südtiroler Weinakademie-Ansitz Pach 

Maria-von-Buol-Platz4/A, Kaltem 

Tel. 0471 964609 

E-mail: info(gw ei nakademie.it 

www.suedtiroler-weinakademie.it 



KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTUM KALTERN 



Bibliothek Kaltem 



) 



Grundschule. Auch die Kindergärten und 
Grundschulen von Planitzing und von St. 
Josef am See haben wir heuer nicht ver- 
gessen - für diese haben wir im Mai eine 
Lesung geplant. 

Im Sommer wird es wieder den „Langen 
Donnerstag" mit dem Geschichtenzelt 
und der Bastelecke geben. Den „Tag der 
Bibliotheken" werden wir auch wieder ge- 
bührend begehen. Nähere Informationen 
zu unseren Veranstaltungen werden wir 
im Gemeindeblatt und auf unserer Web- 
seite wwwbibliothek-kaltern.blogspot.it 
bekanntgeben. 

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen! 



Was kommt im neuen J ahr? 



Nach einem kurzen Rückblick wollen wir 
auch einen kurzen Ausblick aufs neue Jahr 
wagen. Wir haben wieder ein vielfältiges 
Veranstaltungsangebot vorbereitet. Zwei 
Buchvorstellungen, die schon bald statt- 
finden: Am Dienstage 25. Februar, wird 
Walther Andreaus sein Buch „Turbokon- 
sum ade" vorstellen und am Mittwoch, 
26. März, präsentieren Astrid Schönweger, 
Irene Hager und Alice Hönigschmid ihr 
neues Buch „Südtiroler Kräuterfrauen - 
ihr Leben, ihr Heilwissen, ihre Rezepte". 
Ein Höhepunkt im Sommer wird wieder 
unsere Lesung im Hotel „Masatsch" sein. 
Diesmal unterhalten uns am Mittwoch, 



30. Juli, Susan La Dez, Christian Mair 
und Matteo Facchin mit dem Thema „Al- 
les Familie". 

Unsere Literaturrunde feiert ihr zehnjäh- 
riges Bestehen. Das macht uns stolz und 
wird am 19. Februar natürlich gebührend 
gefeiert. 

Auch für unsere Kleinen ist wieder al- 
lerhand los: Unsere Vorleserunden mit 
Brüni gehen weiter und erfreuen sich gro- 
ßer Beliebtheit. Ganz wichtig ist uns die 
Zusammenarbeit mit den Schulen und 
Kindergärten, daher organisieren wir im 
Februar eine Lesung in den zwei Kinder- 
gärten und eine italienische Lesung in der 
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KALTERN KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTU 



Filmtreff Kaltem 



Personen-Drama, historische Filme und Kinderkino 



Imtreff 
aLTERN 



„AU is lost" ist ein packendes Ein-Perso- 
nen-Drama mit Robert Redford als Skip- 
per allein auf hoher See, der auf seinem 
lecken Schiff ums Uberleben kämpft. Er 
befindet sich als namenloser Held auf sei- 
nem Segelboot allein auf dem Indischen 
Ozean, als die Yacht etwas rammt. Es ist 
kein Eisberg, sondern ein riesiger Stahl- 
Container aus China, dessen harte Kan- 
te ein Loch in das Segelboot schlägt und 
obendrein das Funkgerät sowie den Lap- 
top außer Gefecht setzt. Wer, wenn nicht 
Redford, könnte ganz allein so einen Film 
stemmen? 

Elefanten in Reih und Glied auf den Stra- 
ßen Bozens? Seiltänzer in schwindelerre- 
genden Höhen über dem Waltherplatz? 
Mit „Bewegtes Leben Bozen" präsentiert 
das Amt für audiovisuelle Medien histo- 
rische Schmalfilme von diesen und ande- 
ren Ereignissen, die Bozen von einer ganz 
neuen, alten Seite zeigen. Die ältesten 
Aufnahmen stammen aus dem Jahr 1912, 
die jüngsten reichen bis in die 1980er 
Jahre. 



„Bewegtes Leben Bozen": Historische 
Filmdokumente über Bozen 



Zum 20-jährigen Jubiläum von Tom 
Turbo kommt der TV-Held und Kinder- 
liebling endlich auf die große Leinwand. 
Drehbuchautor des Films ist Thomas C. 
Brezina, der sich in „Tom Turbo - von 0 
auf 111" selbst verkörpert. Die Verfil- 
mung seines Romans hat für ihn aber ei- 
nen besonderen Stellenwert: „Einen Kino- 
film machen zu dürfen, ist noch immer 
die größte Auszeichnung für eine Ge- 
schichte und das macht mich in diesem 
Fall ganz besonders stolz." 
Das nächste Programm: „Der Medicus" 
(31. Jänner, 1. Februar, 20.30 Uhr und 2. 
Februar, 17.30 Uhr), „Zwei Leben" (1. Fe- 



bruar, 18 Uhr und 2. Februar, 20.30 Uhr), 
„Still Life" in italienischer Sprache (6. Fe- 
bruar, 20.30 Uhr) 

www.filmtreff-kaltern.it 



TERMINE 



Freitag, 24. J änner, 20.30 Uhr 
Samstag, 25.J änner, 20.30 Uhr 
Sonntag, 26. J änner, 18 Uhr 
All is lost 

USA 2013, J . C. Chandor, 106 M inuten. 
M it Robert Redford. 

Samstag, 25. J änner, 16 Uhr 
Sonntag, 26. J änner, 16 Uhr 
Kinderkino im Filmtreff 
Tom Turbo - von 0 auf 111 

A 2013, Dirk Regel, 90 M inuten. 
M it Thomas C. Brezina, Theresa Dobers- 
berger, Neopomuk Krisper, Manuel Witting, 
Andrea Eckert u.a. 

Samstag, 25. J änner, 18 Uhr 
Sonntag, 26. J änner, 20.30 Uhr 
Bewegtes Leben Bozen - 
Stadtgeschichte in historischen Filmen 

Amt für audiovisuelle Medien. Schmalfilme 
aus denj ahren 1912 bis 1980. 90 Minuten. 



Verein für Kultur und Heimatpflege Kaltem 

Des Mahrwirts Weib 
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Teil 2: Handlung des Theaterstückes 

Im Freiheitskampf der Tiroler im Jahr 
1809 war die letzte, verlorene Bergisel- 
schlacht noch nicht das Ende. Trotz Frie- 
dens- und Amnestieangebote der Fran- 
zosen kämpften mehrere Mitstreiter von 
Andreas Hofer weiter. Unter ihnen war 
auch Peter Mayr, der Wirt an der Mahr in 



Brixen. Nach verlorenem Kampf wurde 
er gefangen genommen, nach Bozen ge- 
bracht und zum Tode verurteilt. 
Peter Mayrs Frau eilte mit ihren Kindern 
nach Bozen, um Frau von Giovanelli, die 
eine enge Freundin der Gattin des fran- 
zösischen Kommandanten in Bozen war, 
um Hilfe zu bitten. In der Tat erreichte 




Theateraufführung „Des Mahrwirts Weib" im J ahr 1947 im ehemaligen Kinosaal, v. I.: 1J ohanna Atz, 2 
Martha Andergassen, 3 Rosele Klotz, 4 Irma Dissertori, 5 Maria Obermarzoner, 6 Maria Posch, 7 Hilda 
Morande!! als Maria Mayerin, Wirtin an der Mahr 



sie ; dass der Kommandant das Todesurteil 
aufzuheben bereit war, allerdings unter 
der Bedingung, dass Peter Mayr öffentlich 
erklären sollte, von der Proklamation des 
Waffenstillstandes des französischen Vize- 
königs von Italien nie etwas gehört zu 
haben. Da aber dies nicht der Fall war, 
weigerte sich Peter Mayr, sein Leben mit 
einer Lüge zu erkaufen. Verständigt über 
seine Weigerung eilte seine Frau mit den 
vier kleinen Kindern zu ihm in den Ker- 
ker. Sie bot alles auf, um den Gatten und 
Vater umzustimmen, sie kniete sich mit 
den Kindern vor ihm nieder und bat und 
beschwor ihn mit aufgehobenen Händen, 
sie und die Kinder nicht hilf- und vater- 
los zurückzulassen. Doch der Mahrwirt 
blieb trotz der Bitten und Tränen seines 
Weibes und dem Flehen seiner Kinder bei 
der Wahrheit. 

Am Tag darauf, am 2 1 . Februar 1810, wur- 
de Peter Mayr, der Held der Wahrheitslie- 
be, auf der Tuchbleiche, einer Grasweide 
am rechten Ufer der Talfer unweit der 
heutigen Talferbrücke erschossen. 
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KIRCHLICHES KALTERN 



Pfarrei Maria Himmelfahrt 



Sternsingeraktion: Danke 



In der ersten Jännerwoche waren in unse- 
rer Pfarrei insgesamt 28 Gruppen als Bot- 
schafter Gottes unterwegs. Wir danken 
den über 1 00 Kindern und Jugendlichen, 
die mit viel Freude von Haus zu Haus ge- 
zogen sind. Ein Vergelt's Gott auch allen 
Begleitpersonen, den Familien, die zum 
Mittagessen eingeladen haben und den 
Frauen, die sich um die Kleider geküm- 
mert und beim Ankleiden und Schmin- 
ken geholfen haben. Ein großer Dank 
geht auch an die Seniorengruppe für das 



Verpacken von Weihrauch und Kohle und 
an die Wäscherei des Altenheimes für die 
Reinigung der Kleider. 
Dank Ihrer großzügigen Spenden konn- 
ten heuer insgesamt 23.950,92 Euro ge- 
sammelt werden. Damit werden dank 
der Katholischen Jungschar Südtirols und 
dem Missionsamt über 100 Projekte in 
armen Ländern weltweit im sozialen und 
pastoralen Bereich sowie im Bildungs- 
bereich unterstützt. Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt's Gott. 



Pfarre Kaltem ^ 




Auch heuer wieder zogen die Sternsinger von Haus 
zu Haus und brachten den weihnachtlichen Segen 
in die Familien. 



Treffen für Firmlinge und zweiter Elternabend 



Am Samstag, 25. Jänner, treffen sich die 
Firmlinge um 18 Uhr im Vereinshaus, 
um die Kleingruppen zu bilden, in de- 
nen sie sich in sechs Treffen mit unter- 
schiedlichen Themen auseinandersetzen. 
Anschließend besuchen sie den Gottes- 



dienst um 19 Uhr in der Pfarrkirche, der 
vom Jugendchor musikalisch mitgestaltet 
wird. Dazu sind auch die Eltern und Pa- 
ten eingeladen. 

Alle Eltern der Firmlinge sind zum zwei- 
ten Elternabend am Freitag, 31. Jänner, 



20 Uhr, im Vereinshaus eingeladen. Da- 
bei werden Inhalt und Ablauf der ersten 
beiden Gruppentreffen besprochen, die 
Gruppenleiterinnen der Firmgruppen 
bestimmt und organisatorische Fragen ge- 
klärt sowie Aufgaben vergeben. 



Pfarrei Kaltem - Ministranten 



Ministrantenwatten: Rückblick 



Auch heuer wieder waren alle Minist- 
ranten und Ministrantinnen der Pfarrge- 
meinde Kaltem zu einem Mini-Watten 
eingeladen. Mitspielen konnten auch er- 
wachsene Begleitpersonen, so waren viele 
Eltern und Großeltern mit dabei. Teilge- 
nommen haben 80 Spieler und Spieler- 
innen aus den Ministrantengruppen der 
Pfarrkirche, der Franziskanerkirche, aus 
Altenburg und aus St. Josef am See. 
Nach drei aufregenden Runden ging der 
Sieg an die Ministrantin der Pfarrkirche, 
Elisabeth Bernard, mit Opa Johann. Die 
Plätze zwei und drei gingen an die Minis- 



trantengruppe St. Josef am See bestehend 
aus Veronika Peterlin und Lukas Höller 
mit ihren Begleitern. 

Und wie jedes Jahr gab es eigentlich kei- 
ne Verlierer, denn bis zum letzten Platz 
winkten wunderschöne Preise. Zwischen 
den Spielen wurden Getränke und ein 
kleiner Imbiss von den Seab'r Ministran- 
ten-Eltern zubereitet. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen 
Sponsoren, Geschäften und Betrieben, die 
uns einen Preis zur Verfügung gestellt ha- 
ben und so dem Ministrantendienst Ach- 
tung und Anerkennung zusprechen. Ein 



Pfarre Kulten; 



herzliches Dankeschön gilt auch den Käl- 
terer Eltern und den Seab'r Großeltern, 
die viele schöne Preise gesammelt haben. 




Das M inistrantenwatten war nicht nur für das 
Siegerpaar ein besonderes Erlebnis. 



Katholische Frauenbewegung Kaltem 



Multimedia-Vortrag: „Der andere J akobsweg" 



„Himmel, Herrgott, Meer, Musik" - so 
lautet der Titel dieses Vortrages und des 
Buches von Herbert Hirschler aus Nie- 
derösterreich. Er berichtet humorvoll 
und locker über seine Pilgerschaft auf der 
wunderschönen nordspanischen Küsten- 
variante des Jakobsweges. Dem Himmel 
so nah, den Herrgott an seiner Seite, am 
Meer entlang und als Musiktexter von 
mehr als 600 Liedern, kommt bei ihm na- 
türlich auch die Musik nicht zu kurz - das 



spiegelte die Gefühle von Herrn Hirsch- 
ler auf seiner 1.100 Kilometer langen 
Wanderschaft wieder. 
Der Vortrag soll die Schönheit dieses 
Weges zeigen, die vielen Begegnungen 
und unerwarteten Erfahrungen von Gast- 
freundschaft, neue Weisen von Gottes- 
dienst und Glaubensmomenten. Man 
findet auf dieser Pilgerschaft eine noch 
nie gekannte innere Ruhe und man ist 
vollkommen offen für die vielen kleinen 



Wunder, die uns an jedem neuen Tag im 
Leben geschenkt werden. 
Die kfb Kaltem lädt herzlich zu diesem 
Vortrag ein, Herbert Hirschler würde sich 
freuen, Sie auf seinem Weg mitnehmen 
zu können. 

Wann: 30. Jänner, 20 Uhr 

Wo: Katholisches Vereinshaus, Parterre 

Wir freuen uns auf viele Interessierte, 

der kfb-Ausschuss 
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Amateur Ski Club Kaltem 

Vereinsmeisterschaft2014 



KALTERN SPORT 




Kälterer Sportverein 

Publikumslauf 
in der Raiffeisen- 
Arena 

Am Sonntag, 26. Jänner, und Sonntag, 2. 
Februar, findet kein Publikumslauf statt. 

® Raiffeisen 



Der Amateur Ski Club Kaltem organisiert 
für seine Mitglieder am Samstag, 1. Feb- 
ruar, mit Start um 1 3 Uhr am Jochgrimm 
die Vereinsmeisterschaft im Riesentorlauf. 
Alle Mitglieder, Skikurs-Teilnehmer und 
Interessierten sind recht herzlich dazu ein- 
geladen. Das Nenngeld beträgt 10 Euro 
für Mitglieder und 12 Euro für Gäste 
(eigene Kategorie). Die Anmeldung kann 
bis Donnerstag, 30. Jänner, um 18 Uhr im 
Spielwarengeschäft Pernstich Gregor, E- 
Mail: morandell.thomas@gmail.com oder 



Tel. 0471 963140, 329 2805531, erfol- 
gen. Auch Nachmeldungen am Renntag 
sind noch möglich. Die Verteilung der 
Startnummern erfolgt in der Bar am Joch- 
grimm. Die Preisverteilung findet unmit- 
telbar nach Beendigung des Rennens und 
der Auswertung der Ergebnisse statt. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 



(g) Raiffeisen 

Rüiffeisenkasse ÜbenetscJi 



Läuferclub Kaltem Amateursportverein 

Generalversammlung 2014 

Die ordentliche Vollversammlung 2014 des Läuferclubs Kal- 
tem findet am Samstag, 1 . Februar, um 18 Uhr in erster und um 
19 Uhr in zweiter Einberufung in der Feuerwehrhalle Kaltem/ 
Markt am Rottenburger Platz statt. 

Alle Mitglieder sind herzlichst eingeladen. Die Vereinsleitung 
bittet um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 

Tagesordnung 

• Begrüßung 

• Verlesung und Genehmigung des Protokolls 

• Tätigkeitsbericht 

• Kassabericht 

• Bericht des Aufsichtsrates 



Kaltem 



• Ernennung der Stimmzähler 

• Neuwahl des Ausschusses und Aufsichtsrates 

• Preisverteilungen und Prämierungen 

• Allfälliges 

Anschließend werden wir gemeinsam einige Bilder von Veran- 
staltungen aus dem vergangenen Jahr ansehen. 



Die Vereinsleitung 



Otlimar Cliillftiri 

TISCHLER 



#supra 



Schachklub Kaltem 

Ergebnisse der Landesmeisterschaft 



Der sechste Spieltag in der Landesmeis- 
terschaft verlief nicht so ganz nach un- 
serem Geschmack, wir wissen nun, dass 
Bäume nicht in den Himmel wachsen. 
Für die erste Mannschaft war das Unent- 
schieden gegen die starken Bozner aber 
auch kein Beinbruch, die Konkurrenten 



vermochten allesamt nicht, ihre Begeg- 
nungen zu gewinnen oder verloren sogar, 
und so blieb der Vorsprung auf die Ver- 
folger gleich. 

In der zweiten Liga schaut es schon an- 
ders aus. Wir befinden uns nach der Nie- 
derlage zwar immer noch in der oberen 



Tabellenhälfte, aber Ausrutscher dürfen 
wir uns keine mehr erlauben, denn die 
komplette untere Hälfte steigt ab. 
Unsere Spieler von der dritten Liga lassen 
sich durch die erneute Niederlage hof- 
fentlich nicht unterkriegen, es ist noch 
kein Meister vom Himmel gefallen. 



UBERSICHT 


Ergebnisse des sechsten Spieltages 




M aurizio Bevilacqua-M irko Waldner 


1 


Gabriele Di Lazzaro-Gianluigi Filosi 


1 






Gianni De Vita-Gerhard Bertagnolli 


X 


M artin Gruber-Elmar Steinegger 


1 


A-Liga 




Martin Kowalczik-Giovanni Dallaglio 


2 


Walter Hermeter- Armin Sinner 


2 


Richter/Lask Bz 1-Kaltern/Tramin 1 


3:3 






Eva Anrather-Wilfried Sanin 


1 


Stefano De Eccher-Alexander Bertagnolli 


X 


B-Liga 








Stefano Moncher-Nicholas Paltrinieri 


X 


Richter/Lask Bz 2-Kaltern/Tramin 2 


4:1 


C-Liga 




Atto Billio-Aleksandar Panjkovic 


X 


Gianfranco Rigo-Alex Unterkofler 


1 


Passeier- Kaltern/Tramin 3 


4,5:0,5 
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KSV Badminton 



Am letzten Sonntag fand in Mals ein 
C-Ranglistenturnier statt. Von unserem 
Verein nahmen dabei Lukas Gutmorgeth, 
Matthias Andergassen, Petra Spitaler und 
Greta Andergassen teil. Lukas und Mat- 
thias konnten sich nach tollen Leistungen 
in den Gruppenspielen für das Halbfinale 
qualifizieren. Dort traf Matthias auf den 



späteren Sieger Michael Noggler (Me- 
ran), gegen den er in zwei Sätzen verlor 
[9:21, 17:21). 

Lukas konnte sich im Halbfinale gegen 
Matthias Zandanel (SC Berg) in drei Sät- 
zen durchsetzen [21:19, 15:21, 21:10). 
Das Finale gegen Michael Noggler ent- 
wickelte sich zum reinsten Krimi mit 




SPORT KALTERN 



Erfolgreiches Under-Ranglistenturnier 




sehr tollen Ballwechseln. Lukas verlor am 
Ende nur sehr knapp [20:22, 19:21); mit 
ein wenig Glück hätte er dieses Spiel ge- 
nauso gewinnen können. 
Petra und Greta konnten sich in den 
Gruppenspielen für das Viertelfinale 
qualifizieren. Entscheidend für Petra war 
der Sieg gegen Greta Patscheider, gegen 
welche sie beim letzten Ranglistenturnier 
noch in zwei Sätzen verlor. Ab dem zwei- 
ten Satz kam Petra immer besser ins Spiel, 
und nach einer tollen Leistung gewann sie 
gegen diese Spielerin aus Mals in drei Sät- 
zen [14:21, 21:16, 21:15). Das entschei- 
dende Spiel für Greta zum Erreichen des 
Viertelfinales war der Sieg [21:14,21:10) 
gegen Hannah Lobis aus Algund. Mit 
diesen tollen Ergebnissen werden unsere 
vier Cousins in der Rangliste wieder ei- 
nen weiteren Sprung nach vorne machen. 
Gratulation zu diesen tollen Ergebnissen. 



V. I. Matthias, Petra, Greta und Lukas beim Ranglistenturnier in Mals 



P^BPAR 



JDECO 

nun/ nur»« sS5s/rr<e^ 



KSV Eishockey 



Grunddurchgang abgeschlossen 



Der Grunddurchgang der INL ist abge- 
schlossen, nun geht es in die Zwischen- 
runde. Nur die fünf erstplatzierten Teams 
haben den direkten Sprung in die Play- 



PROGRAMM 



J ugend 

U20: 24. J änner, 15.30 Uhr, Valpellice- Kaltem 
U10: 25. J änner, 16.45 Uhr, Kaltern-Eppan 
U14c 25. J änner, 18.15 Uhr, Bozen ACC-Kaltem 
Ua/U9: 26. J änner, 11.45 Uhr, Kaltern-Trient 
U12: 26. J änner, 15.30 Uhr, Eppan-Kaltern 
U16: 26. J änner, 11.45 Uhr, Auer-Kaltern 



25. J änner um 19.30 Uhr: 
Bregenzerwald- SV Kaltem rothoblaas 

26. J änner um 17.30 Uhr: 

SV Kaltem rothoblaas- HK M K Bled 

2. Februar um 19.45 Uhr: 

SV Kaltem rothoblaas-HK Slavija Laibach 

8. Februar um 19.45 Uhr: 

SV Kaltem rothoblaas- H DK Maribor 



offs geschafft. Die Hechte müssen in der 
Relegation-Round B gegen den EHC Bre- 
genzerwald, HK Slavija Ljubljana, HDK 
Maribor und HKMK Bled um die Playoff- 
Teilnahme kämpfen. Dies wird sicherlich 
kein leichtes Unterfangen, denn nur der 
Gruppenerste schafft den direkten Ein- 
zug ins Viertelfinale. Die jeweils zweit- 
platzierten Teams der beiden Gruppen 
spielen sich den letzten verbleibenden 
Playoff-Platz untereinander aus. Der SV 
Kaltem braucht nun in den vier Heim- 
spielen der Relegation-Round neben ei- 
ner starken kämpferischen und spieleri- 
schen Leistung auch die Unterstützung 



® Raiffeisen 

RaifFeisenka&se Überetscti 



rothoblaas.com 



ms 



der Fans, um den Einzug ins Playoff noch 
zu schaffen. 




Hannes Pichler zeigte gegen J esenice eine gute 
Leistung. 
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KALTERN MENSCHEN & FREIZEIT 

_ _ _ _ ißrrrt iT^Am 

AVS Kaltem . m\'^W 

Winter- und Rodelausflug in Villnöss 



Am Sonntag, den 26. Jänner fahren wir 
mit dem Bus nach Ranui im Villnösstal, 
wo wir unsere Wanderung beginnen. 
Über den Winterwanderweg wandern wir 
gemütlich auf die Geisleralm. Hier ma- 
chen wir unsere Mittagsrast mit Stärkung 
aus dem Rucksack oder in der geöffneten 
Almhütte. Den Rückweg kann man mit 



der eigenen oder auf der Alm ausgeliehe- 
nen Rodel antreten, man kann auch zu- 
rückwandern. 

Gehzeit: 2,5 Stunden Hinweg 
Höhenunterschied: 600 Meter 
Wanderbegleiter: Alexandra Mahlknecht 
Abfahrt: 8 Uhr vom Rottenburger Platz 



Anmeldung: bis Freitag, 24. Jänner, im 
Geschäft Schmidl, wobei der Fahrtpreis 
von 1 2 Euro zu bezahlen ist 

Auf viele wanderlustige Teilnehmer freut 
sich 

die Sektionsleitung 



AVS Kaltem Mehrtageswanderungen MlA^^MT 

M ehrtagesfahrt „Cinque Terre" ' 



Termin: vom 16. bis 19. Mai 

Die diesjährige Mehrtagesfahrt führt uns 
in die Region Ligurien, zu den Cinque 
Terre. 

Freitag: Abfahrt um 5 Uhr vom Rotten- 
burger Platz und Fahrt nach Levanto. Ge- 
meinsames Mittagessen. Am Nachmittag 
Wanderung zur Punta Mesco und nach 
Monterosso. Anschließend Fahrt zu unse- 
rem 3 -Sterne-Hotel Doria in Cavi di La- 
vagna und Beziehen der Zimmer 
Samstag: Wanderung von Corniglia bis 
Riomaggiore mit Besichtigung der einzel- 
nen Dörfer 

Sonntag: Wanderung in der Gegend von 
Portofino. 

Montag: Stadtführung in Genua. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen treten wir 
die Heimreise an. 



Reiseleitung: Daniela Andreaus 
Anmeldung: ab sofort bis 1 . März im Ge- 
schäft Schmidl 

Einzahlung: den gesamten Betrag auf 
unser Konto der Sparkasse Kaltem über- 
weisen IBAN: IT 27 O 06045 58250 
000000158000, Kennwort „Cinque 
Terre". Die Anmeldungen haben nur bei 
erfolgter Bezahlung Gültigkeit. 
Im Preis inbegriffen: dreimal Halbpen- 
sion im 3 -Sterne-Hotel Doria, Busfahrt, 
Zugfahrten, Mittagessen in Levanto und 
Genua, vier Tage örtliche Reisebeglei- 
tung 

Das genaue Programm ist bei der Anmel- 
dung erhältlich. 

Achtung: Die Fahrt gilt ausschließlich für 
AVS-Mitglieder. 




Unsere Mehrtagesfahrt führt in die Region 
Ligurien, zu den Cinque Terre. 



Auf vier erlebnisreiche Tage in geselliger 
Runde freut sich 

die Sektionsleitung 



Fischereiverein Kaltem 




Preiswatten des Fischereivereins 



Der Fischereiverein Kaltem möchte sich bei allen Teilnehmern 
und Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr St. Josef am 
See für die zur Verfügungsstellung der Feuerwehrhalle sowie 




Die Sieger des Preiswattens des Fischerei Vereins Kaltem 



allen Preisspendern und Sponsoren, die beim Preiswatten mit- 
geholfen haben. 

Der Präsident 
Oskar Mayr 



ERGEBNISSE 



Ergebnisse Sieger 

1. Alois Rai ner- Dieter Merhauser 

2. J osef Bertagnoll-Karl Andergassen 

3. Heinrich Luggin-Friedl Pichler 

4. Hermann Rungatscher-Othmar Andergassen 

Ergebnisse Patzer 

1. Anton Pugneth-J osef Pichler 

2. Rudi Andergassen- Herbert Andergassen 

3. Arthur Rai ner- El mar Gratl 

4. Hermann Kieser-Andreas Pernstich 
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TERM IN E & SERVICE 



EIGENER SACHE: REFERENDUM AM 9. FEBRUAR 



Bezahlte Wahlwerbung 

Die „Gemeindeblatt Eppan-Kaltern GmbH" mit Sitz in der J.-G- 
Plazer-Straße 22 gibt bekannt, dass die von ihr herausgegebene 
Wochenzeitschrift „Überetscher Gemeindeblatt von Eppan und 
Kaltem" mit dem „Notiziario Comunale" als integriertem Bestand- 
teil allen wahlwerbenden Parteien, Gruppierungen und Promoto- 
renkomitees für bezahlte Anzeigen im Hinblick auf Referendum 
zur Direkten Demokratie vom 9. Februar 2014 offen steht. 
Um den gleichberechtigten Zugang aller Wahlwerbenden zu ge- 
währleisten, erinnert die Gemeindeblatt Eppan-Kaltern GmbH 
an die gültigen Richtlinien: 

• Annahmeschluss für die Wahl-Werbeinserate ist jeweils Freitag 
vor Erscheinungstermin, 12 Uhr Es kann nur für die darauffol- 
gende Ausgabe gebucht werden. 

• Die Platzierungswünsche werden nach Möglichkeit berück- 
sichtigt. Bei Doppelbuchungen derselben Platzierung gilt: Wer 



früher bucht, erhält den Zuschlag. Sollte die Chronologie der 
Buchungen, aus welchen Gründen auch immer, nicht eindeutig 
feststellbar sein, entscheidet das Los. 

• Die für die Wahlwerbung eigens festgelegten Sonderpreise sind 
unverhandelbar. 

• Die Inserate müssen einheitlich ab „Wahlwerbung" gekennzeich- 
net sein und den Auftraggeber aufweisen. 

Alle weiteren Informationen, die genauen Modalitäten, Preise und 
Buchungsbedingungen entnehmen Sie bitte dem eigens erlassenen 
Reglement, das vollinhaltlich am Sitz der Gemeindeblatt Eppan- 
Kaltern GmbH aufliegt und auf unserer Webseite www.gemeinde- 
blatt-notiziario.eu veröffentlicht ist. 

Der Verwaltungsrat der Gemeindeblatt Eppan-Kaltern GmbH 



FORMATE & PREISE für das Referendum am 9. Februar 2014 



Alle Preise verstehen sich ohne der gesetzlichen M ehrwertssteuervon 4%. 


IM SATZSPIEGEL 




ganze Seite 


190 x 260 mm 


Anzeigenteil 


Textteil 


561,90 Euro 


1038,61 Euro 


! Fürdie letzte Seite wird ein Aufpreis auf den Preis vom 


Textteil von 15% berechnet 




halbe Seite hoch 


92,5 x 260 mm 


Anzeigenteil 


Textteil 


280,96 Euro 


519,30 Euro 


halbe Seite quer 


190 x 128 mm 


Anzeigenteil 


Textteil 


280,96 Euro 


519,30 Euro 



viertel Seite klassisch 


92,5 x 128 mm 


Anzeigenteil 


Textteil 


140,47 Euro 


259,65 Euro 


viertel Seite quer 


190 x63 mm 


Anzeigenteil 


Textteil 


140,47 Euro 


259,65 Euro 


sechstel Seite 


92,5x84 mm 


Anzeigenteil 


Textteil 


93,66 Euro 


173,08 Euro 



drittel Seite hoch 



D x 260 mm 



Anzeigenteil 


Textteil 


187,30 Euro 


346,21 Euro 


drittel Seite quer 


190 x 84 mm 


Anzeigenteil 


Textteil 


187,30 Euro 


346,21 Euro 


Kontakt 





achtel Seite 



92,5x 63 mm 



Anzeigenteil Textteil 
70,23 Euro 129,82 Euro 



Module 



1 Modul 60x 23,5 mm 

Platzierungswünsche: 20% Aufschlag 
Anzeigenteil Textteil 
20,27 Euro 37,47 Euro 



Gemeindeblatt Eppan-Kaltern GmbH 
j .-G.-Plazer-Straße 22 , 39057 St. M ichael/Eppan 
Email-Adresse: anzeigen@gemeindeblatt-notiziario.eu 
Internet: www.gemeindeblatt-notiziario.eu 



Kontaktpersonen im Sekretariat: 

Siegrid Greif, Irene Pilser 

Tel. 0471 665 241 Fax 0471 661 261 



Zweigstelle Kaltem: 
Heinz Fissneider 
Rathaus Kaltem 



Achtung! 

Bei M odulen nebeneinander muss der Steg 
(Abstand zwischen den Spalten) vom 5 mm 
einberechnet werden. z.B. 125 x 23,5 mm 

Platzierungswünsche: 20% Aufschlag 
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TERM IN E & SERVICE 

KLEINANZEIGER 



MIETGESUCHE 



Einheimisches Paar mit Haustieren sucht 
Wohnung/Haus mit Garten in ruhiger Lage. 
Tel. 339 6980534 (E145) 

Einheimischer sucht Zimmer mit DU/WC, 
Kaltem, von Mai bis Ende Oktober. 
Tel. 348 4511240 (E79) 



ZU VERMIETEN 

Teilmöblierte Wohnung, 82 m 2 , mit 

Südbalkon, in Kaltem ab 1. Februar zu 
vermieten. Tel. 335 5268053 (E172) 

Einzimmerwohnung, möbliert, "Tiefparterre, 
in Kaltern/St. Nikolaus, günstig zu vermieten. 
Tel. 340 6096085 (E64) 

Drei zimmeimansairlen wohnung, 

voll möbliert, mit Keller und Garage, in Kaltem 
zu vermieten. Tel. 335 7708090 (E144) 

Vermiete möblierte Mansardenwohnung in 

Kaltem: Wohnküche, zwei Zimmer, Bad, kleiner 
Keller und Autoabsteil platz. Tel. 333 2269502 
(E146) 

Halle, 500 m 2 , ebenerdig, eventuell mit 
großem Hofraum in der Handwerkerzone Maria 
Rast in Eppan um 2.500 Euro pro Monat zu 
vermieten. Tel. 347 9148867 (E2643) 

Eppan Zentrum: möblierte Wohnung, 150 m 2 , 

drei Schlafzimmer, Wohnzimmer, Küche, zwei 
Bäder. Tel. 320 2671263 (E65) 

Dreizimmerwohnung neuwertig, 
Mansarde, Küche möbliert, Keller, Garage, 
Stellplatz, autonome Heizung, in Unterrain 
zu vermieten. Tel. 335 6773335 (E158) 



Dreizimmermansardenwohnung in St. 

M ichael/Eppan Nähe Zentrum ab sofort zu 
vermieten. Zuschriften erbeten an: hr(gvnp.it 

Sonnige Vierzimmerwohnung mit großer 
Terrasse in ruhiger Lage zu vermieten. 
Tel. 339 2452375 (K21) 

Garage ab sofort in Kaltem, M aria-Theresien- 
Straße zu vermieten. Tel. 0471 669077 (E170) 



KAUFGESUCHE 

Suche alte Weinzumet, Möbel, Bilder, Stühle 
und Eisentruhen. Tel. 348 8550800 (E63) 



LIEGENSCHAFTEN 

Einheimische sucht Wohnung im Überetsch 
oder Bozen von Privat zu kaufen, ca. 180.000 
Euro. Zuschriften Chiffre 176, Gemeindeblatt, 
Büro Eppan. (E) 

Zweizimmerwohnung im Zentrum von Girlan 
zu verkaufen. Tel. 0471 203717 (abends) E168 

Vierzimmerwohnung mit Doppelgarage in 
Girlan verkauft Immobilien Oberrauch Hermann. 
Tel. 328 4089811 (E138) 

Zwei Wohnungen mit Garten in Kaltem 
zu verkaufen. Zuschriften erbeten unter 
Chiffre 153, Gemeindeblatt, Büro Kaltem. 

Hof, Weingut oder Obstwiese zu kaufen 
gesucht. Tel. 339 5016432 (E157) 

Suche Mendelhütte mit Grundstück zu 
kaufen. Tel. 347 1031841 (K18) 



Gand: Möblierte, sanierte 
Zweizimmerwohnung, 54 m 2 , Mansarde, 
schöne Aussicht, Keller, Autoabsteil platz, 
gemeinsamer Garten, 160.000 Euro, zu 
verkaufen. Tel. 339 5444734 (E166) 



STELLENGESUCHE 

Suche Arbeit. Bin 41 J ahre alt, Familienvater, 
ortsansässig, zweisprachiger Südtiroler. 
Tel. 333 2403563 (E) 



Fitness - Schuppen 

HILDEGARD 

Eppan -Tel. 0471 660255 



E55 



HOLZBRIKETTS 



MOLTNER 



Kaltem - Kellereistraße 2 - Tel. 0471 962607 




Gerne verwohnen wir Sie mit 
unserer hekurmi nuien KBche 

oder unseren siilmüekhiirteii IV/ 
vom Holzofen. 

Kurfalsch TeL 047 1 19 

Ab 27. Jänner haben wir wieder geöfmeL 



ben-tsclwincul ATT 



Überetscher i 

GemeindeblaI 

von Eppan und 1 



Nutzen auch Sie dieses 
J ahr die M öglichkeiteines 

Mengenrabattes 

für Ihre Werbeinserate im Gemeindeblatt 

Informationen hierfür direkt bei den Mitarbeiterinnen 

der Anzeigenverwaltung, Siegrid Greif und Irene Pilser. 

Tel. 0471 665241 oder anzeigen@gemeindeblatt-notiziario.eu 




Gemeindeblatt 
notiziario comunale 
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OFFENE STELLEN 



Zugehfrau zweimal wöchentlich vormittags für Privathaushalt 
in Kaltem gesucht. Tel. 338 5780377 (E135) 

Erfahrene Hotelsekretärin ab Anfang März inj ahresstelle oder 
für lange Sommersaison für unser ****Seehotel Sparer gesucht. 
Wir erwarten gerne Ihren Anruf oder Ihre E-Mail. Tel. 331 5660666 oder 
info@5eehotel-sparer.it (E97) 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir eine ortsansässige 
Saalbedienung/Kellner (nur Hausgäste) und erfahrenes 
Zimmermädchen von Ende M ärz bis M itte November. Geregelte 
Arbeitszeit! Hotel Spitaler**** Frangart/Eppan. Tel. 0471 633227 (E152) 

Tüchtige Verkäuferin für unser Geschäft in Kaltem (Vollzeitstelle) 
gesucht. Schmidl M ode & Wäsche, Kaltem. Tel. 0471 963116, 
E-Mail: info@schmidl.it (E154) 

Freundliche, selbständige Bedienung ganztägig und Zimmermädchen 
in Teilzeit ab April gesucht. Pension Christi, Tel. 0471 963173 (E155) 

Seniorenbetreuer/ in gesucht. Tel. 349 8859028 (E156) 

II. Koch/ Köchin und Bedienung nur für Hotelgäste gesucht. 
Design-Hotel Panorama Tel. 333 7867738 

Erfahrene/r Rezeptionist/ in mit ASA-Kenntnissen und mit 
Servierkenntnissen für das *** Hotel M endelblick in Kaltem gesucht. 
Tel. 335 1274244 (K14) 



'Pertoll ?C& « 



Transport - und Baggerarbeiten 



P*noJI Heinrich & Fsv/m 
QHG Sl Päj» 



mochten 

Fax W7 1*6 30 




Auskünfte zu 
Bürozeiten. 



er wieder gute Flins 
wird zugestellt und auch zum Selbstabholen, 
geeignet zum Pflanzen von Obstbäumen, für Gärten 
und Auffüllungen (lieferbar bis ca. Ende Mai). 



TERM IN E & SERVICE 



Suche dringend deutschsprachige Altenpflegerin, drei Stunden 
nachmittags, gelegentlich sonntags. Tel. 0471 661206 (E160) 

Gärtner/ in für unseren Betrieb in Eppan gesucht. 
Tel. 0471 662484 (E167) 



UNTERRICHT 

Eppan: Suche Italienisch-Nachhilfefür 16-jährigen Schüler. 
Tel. 0471 661612 mittags. (K19) 

Pädagogin bietet Nachhilfe: Lernschwächen, Lernstörungen, 
Lernblockaden; Aufgabenhilfe; auch Deutch für Italiener. 
Tel. 349 1457347 (E) 



PEER 



CONSULTING 



WIRTSCHAFTSBERATUNG 

STEUERBERATUNG 

ARBEITSRECHTSBERATUNG 



Gesucht wird ein/e 

Empfangsmitarbeiter/in 

Ihre Aufgaben: 

Empfang unserer Klienten, professionelle Bedienung der 
Telefonzentrale - Weiterleitung von eingehenden Anrufen oder 
kompetentes Auf nehmen und W eiterleiten von N achrichten (Deutsch/ 
Italienisch), Annahme Posteingang, Handling von Kurierdiensten, 
Bestellwesen und Bestandsüberwachung von Büromaterialien, 
Bearbeitung von hausinternen Störmeldungen, administrative 
Assistenztätigkeit für die Buchhaltung. Keine Teilzeitarbeit möglich 
- Freitagnachmittag frei. 

Sie sollten: 

bereits einige Zeit Berufserfahrung mitbringen, teamfähig sein, 
Sprachkenntnisse in Deutsch und Italienisch besitzen, ein offenes 
und freundliches Wesen haben, verantwortungsbewusst und diskret 
sein sowie ein gepflegtes Erscheinungsbild haben. 
Wir sichern Ihnen leistungsgerechte Bezahlung sowie berufliche 
Weiterbildung, langfristige Beschäftigungsmöglichkeit in einem 
freundlichen und jungen Team. 

Senden Sie uns Ihre Bewerbung, welche mit äußerster Diskretion 
behandelt werden, an lukas.peer@peer-consulting.it. 







fashion & accessoires 

ab 24.01 .201 4 alles um 70€ü 



WhiteVintage Goldgasse 12/D Kaltem Öffnungszeiten 9.00 -12.15 Uhr und 15.00 -18.30 Uhr 
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TERM IN E & SERVICE 



WSÜDTIROLER 

UKTIONSHAUS 




info@suedtiroler-auktionshaus.com 



Jetzt jeden Dienstag und Mittwoch 

von 9.00 - 12.30 Uhr 



in 



Eppan 



WIR 



KAUFEN: 



• Bilder und Gemälde 

• Antiquitäten 

• Porzellan 

• Bronzefiguren 

• Instrumente 

• alte Fotoapparate 

• Teppiche und gebrauchte Pelze 

• Wir bieten auch Haushaltsauflösungen an! 



, Goldgasse 5 

ACHTUNG!! 

Wir zahlen 25% mehr 

für Ihr Gold- und Silberschmuck 
bar aus! 

Gold- und Silberschmuck wie Ringe, Armbänder, 
Ketten, Brillantschmuck, Uhren, Altgold, Zahn- 
gold (auch mit Zahn), Münzen, Medaillen, Pla- 
tin, Silber aller Art, Silberbesteck, versilbertes 
Besteck, usw. 

Machen Sie Ihr Gold zu Geld - SOFORT 



SUPER ANGEBOT 

Jetzt 25% auf 



TEPPICHREPARATUR & TEPPICHWASCHE 

UNSER SERVICE: 

• Reparatur & Restaurationsarbeiten 

• Teppichwäsche mit Naturseife und Rückfettung 

• Klopfen von Teppichen 

• Flecken- und Mottenbehandlung 

• Teppichrücken und Kanten verstärken 

• Spezialisiert auf antike Teppiche 

• Kostenlose Beratung 

• Unverbindliches Preisangebot 
Abhol- und Lieferservice kostenfrei 

ÖFFNUNGSZEITEN: DI und MI: 9.00 - 12.30 Uhr 
Wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich auch bei Ihnen zu Hause! 



Goldgasse 5 • 39057 Eppan • Tel. +39 0473 055757 | +39 380 1 799233 
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TERM IN E & 



SERVICE 





www,kachetoferb4T^ 



Tel. 3» 7591 733Ttomiö - 3*57*91 ffltflsridn 




KACHELOFEN 

l-EZXAMtNQFEN 
KOCHHERD 



ANTIKER ÜFHN 

KAfvtNflAJJ 



flAchenheizüt^ 




mairamtinkhof 



textile raumausstattung 
arredamenti tessili 



Goldgasse 31 
39052 Kaltem 
tel: 0471 963 278 
fax: 0471 964 652 
www.mairamtinkhof.com 
w.mair-am-tinkhof@rolmail.net 



E93 




REPARATURSERVICE 

Unser qualifiziertes Personal repariert Ihren 
Rollladen - Raffstores - Sonnenmarkisen. 
Alle Marken und Systeme 
schnell - pünktlich - zuverlässig. 

Service Hotline 0471 631270 by Sonntex in Frangart. 
Bozner Straße 63 - Frangart 



ISER SERVICE 

VERKAUF NEU-/GEBRAUCHTWAGEN A 
KFZ-WERKSTATT S REIFENSERVICE 
PERIODISCHE REVISION 

AUTOVERMIETUNG 
FRONTSCHEIBENREPARATUR S -AUS! 



&GEN ALLER M ARKEN 

:RVICeJ f 

i-MJSTAUSD^ / ^^T^ ~ 



tu* 



VERKAUF, SERVICE, VERLEIH 



AutopLusOHG / Weingüterweg 1 / Eppan / T +39 0471 660 455 / info0autoplus.bz.it / www.autoplus.bz.it / f autopLus.bz 




Gemein de blatt 
notiziario comunale 
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TERM IN E & SERVICE 



NIEDERBACHER 

GastroTec 



die ^ 



Wir sind Südtirols führendes Unternehmen im Bereich Großküchen-, 
Bartheken- und Wäschereieinrichtung und suchen für unseren 
Betrieb in Kaltem eine/n 

Assistent/in für die Servicedisposition 

Ihr Aufgabengebiet umfasst neben der Unterstützung unseres 
Kundendienstdisponenten bei der Aufnahme von Serviceanfragen, 
bei der Arbeitseinteilung der Techniker und der Bestellung von 
Ersatzteilen, auch die Registrierung der Einsatzberichte unserer 
Techniker und die Fakturierung der Serviceeinsätze an unsere 
Kunden. 

Sie haben bereits Erfahrung in einer ähnlichen Position gesammelt 
oder sind Abgänger einer kaufmännischen/technischen Schule, 
beherrschen die deutsche und italienische Sprache, arbeiten gerne 
am PC und besitzen gute EDV-Kenntnisse. Besonders wichtig sind 
uns Ehrgeiz und Bereitschaft zum selbstständigen Arbeiten. 

Sie wollen mehr über die Mitarbeit in unserem jungen Team wissen? 
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung oder rufen Sie uns an: 



NIEDERBACHER PROSTAHL GMBH 

Handwerkerzone 14, 1-39052 Kaltem, Tel. +39 0471 968686 
klaus.morandell@niederbacher.it, Kontaktperson: Klaus Morandeil 



Dogbeauty 

Ihrem Hund zuliebe 



Baden, Trimm (?n p Scheren, 
Entfilzen, Pfoten ausscheren, 
Krallen - und Ohrenpflege 



Anina Strbanikova 
Bergstr. 9 - 39057 EPPAN 
Tel. 388 488 27 38 




WWW.D 0 G BEAUTY .£U 



Schriften 




meister 



y^, Überetscher 

Gemeindeblatt 



von Eppan und Kakietfl 



i 



M it einer Werbung im 

Gemeindeblatt 

erreichen Sie genau Ihre Kunden 

Gemeindeblatt 
notiziario comunale 




-Thermo professional 



Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt 
Elektriker / Kältetechniker / Feuerungsanlagentechniker 

Voraussetzung: Abschluss der Berufsschule mit 
Gesellenbrief, Teamfähigkeit und selbständiges Arbeiten. 



Sie fühlen sich angesprochen, sind höchstmotiviert 
und einsatzbereit? Dann bewerben Sie sich jetzt 
für einen langfristigen Arbeitsplatz. 

MC-Thermoproffesional - Maria- Rastweg 30 - 39057 Eppan 
Tel.: 0471 662807 - info@mc-thermo.com - www.mc-thermo.com 



ETST 




EI—ITIF^R'S • 

Raumdes/gn 

Das i-Tüpfelchen des guten Geschmacks. 

Heimtextilien unterstreichen Ihre Persön- 
lichkeit und sind die Visitenkarte Ihres 
Anspruchs. 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an 
hochwertiger Tischwäsche, Tischläufern 
und Tischsets. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

www.elmarsraumdesign.it • J. Innerhoferstr. 7 • Eppan • Tel. 0471 660126 




rbetechnik & grafik 



Fahrzeugbeschriftung 

Wir finden für jedes Fahrzeug die richtige Lösung. 

Dabei setzen wir Ihre Ideen genauso um, wie die 

Ihrer Werbeagentur oder Ihres Grafikers. 

Wir unterstützen Sie bei der Ideenfindung, spannenden 

Bild-Textkonzepten, starken Fotos und nicht alltäglichem Design. 



39052 Kaltem | H and werkerzone 20 |T 0471 81 30 24 | F 0471 82 17 68 | www.schriftenmeister.com 
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=1 



E148 



Machen Sie sich Ehr eigenes Bild und kommen Sie mit uns auf Reisen!!! 




-Reisebüro und Busunternehmen- www.martinreisen.com 
39052 KALTERN - Goldgasse 3 - Tel. 0471 96 20 86-kaltem@martinreisen.com 



PRESSUf 
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Geben Sie es bekannt: 

mit einem Inserat im 



Gemeindeblatt 
notiziario comunale 



Ihr Rücken sagt Danke! 

MediSan 
Matratze 

€380,oo 




Auch für Allergiker 
7 Zonen Ortho-Kaltschaumkern 
Kostenlose Entsorgung der alten Matratze 
Körperform angepasste Liegezonen durch hohe Punktelastizität 

mairam tinkhof 

textile raumausstattung 
arredamenti tessili 

39052 Kaltem tel: 0471 963 278 www.mairamtinkhof.com 
Goldgasse 31 fax: 0471 964 652 w.mair-am-tinkhof@rolmail.net 
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Durch den Tod verliert man 
einen Menschen, 
aber niemals die Erinnerung 
an ihn. 

5.J ahrestag 

Heinrich 
Waldthaler 



In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir deiner bei der heiligen 
M esse am Sonntag, den 26. J änner um 10.30 Uhr in der Kirche 
von Montiggl. 



Allen, die daran teilnehmen, ein herzliches Dankeschön. 

In Liebe: Deine Familie 



E77 



Unsere Liebe schicken wir zu dir, lieber Norbert, 
unsere guten Gedanken, unsere Erinnerungen, 
unser Hoffen und Sehnen, 
unsere Tränen, unser Lachen und unseren Dank. 

5.J ahrestag 

Norbert 
Andergassen 



Ganz besonders denken wir an dich bei der heiligen M esse 
am Samstag, den 25. J änner um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
von Kaltem. 

Wirdanken allen, die daran teilnehmen und dich weiterhin in 

liebevoller Erinnerung behalten. 

Kaltem, imj änner 2014 In Liebe: Deine Familie 





2.J ahrestag 

1 ax Pardatscher 



Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem du einst so froh geschafft. 
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, 
weil der Tod nahm deine Kraft. 

Was du uns gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein 
Was wir an dir verloren haben, 
das wissen nur wir allein 



E139 



In Liebe und Dankbarkeit erinnern wiruns an die schöne Zeit mit dir. Wir feiern am Sonntag, 
den 26. J änner um 9 Uhr die heilige M esse in der St.-J osefs-Kirche von St. M ichael/Eppan. 

Allen, die für unseren lieben M ax beten und ihn in lieber Erinnerung behalten, 

sagen wir ein herzliches Vergelt's Gott. 

In Liebe: Deine Familie 




Unvergessen bleiben die Tage, 
an denen sie uns verlassen mussten; 
doch 

Erinnerungen sind Brücken über 
den Tod hinaus. . . 

i Liebe und Dankbarkeit gedenken wir unserer Eltern bei der heiligen M esse 
am Sonntag, den 26. J änner um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche von Kaltem. 

W ir danken allen, die daran teilnehmen und mit uns für sie beten. 
Die Kinder: Günther und Doris 




t 06.07.2010 



arisa Pernstich 



Luis Pernstich 



SPENDEN ST.M ICHAEL/EPPAN 


für das Weiße Kreuz: Maria Conzin 
für Familien in Not: Andreas Seppi 


IM GEDENKEN AN MARGARETH PICHLER 


für den Bäuerlichen Notstandsfonds: J ahrgang 1942 


für die Pfarrei Perdonig: Karl Pichler und Karolina Thal mann 


IM GEDENKEN AN GOTTFRIED GSCHNELL 


SPENDEN KALTERN 


für Familien in Not: Robert Andergassen 


IM GEDENKEN AN HELMUT MAIER 


IM GEDENKEN AN HERMANN DISSERTORI 


für die Krebshilfe: Geschwister Maier 


für die Pfarrcaritas: J ahrgang 1943 
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Trennung ist unser Los, 
Wiedersehen ist unsere Hoffnung 
Aus dem irdischen Leben ist er geschieden, 
aber nicht aus unserer Erinnerung 



l.J ahrestag 

Anton 
Lemayr 



In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir deiner ganz 
besonders bei der heiligen M esse am Sonntag, den 
26. J änner um 9 Uhr in der J osefskirche von Eppan. 



Allen, die daran teilnehmen, ein herzliches Vergelt's Gott. 

Deine Familie 




Rosa 

M onsorno 

Wwe. Hofer 



W ir haben uns im stillen Kreise am 24. Dezember 2013 
von unserer lieben M utter, Großmutter und Urgroßmutter 
verabschiedet. 



St. M ichael/Eppan, J änner 2014 



Die Angehörigen 




5.J ahrestag 

Hans 
M itterer 



In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir deiner bei der 
heiligen M esse am Sonntag, den 26. J änner um 10.30 Uhr 
in der Franziskanerkirche von Kaltem. 

W ir danken allen, die daran teilnehmen und 
seiner im Gebet gedenken. 

K20 Deine Frau und die Kinder 



l.J ahrestag 

Helmut 
Frank 



In lieber Erinnerung denken wir an dich beim Gottesdienst 
am Samstag, den 25. J änner um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
von Kaltem. 



Allen, die daran teilnehmen, ein herzliches Vergelt's Gott. 

Deine Familie 




Danksagung 



Wir möchten allen von ganzen Herzen danken, besonders unseren lieben Verwandten und Freunden, 
für die erwiesene Anteilnahme an unserer Trauer um meinen Gatten, unseren Vater, Schwiegervater, 
Großvater und Urgroßvater 



M arcello Fellin 



W ir danken unserem Dekan Dr. Erwin Raff I, dem Organisten, dem M esner und M inistranten für die feierliche 
Gestaltung des Trauergottesdienstes sowie Herrn Beppino für das Rosenkranzbeten. Ein herzliches Vergelt's Gott 
an M atteo für das Tragen der Laterne, den Sarg- und Kranzträgern, derj ägerschaft, den J agdhornbläsern sowie 
dem J ahrgang 1925 und dem Bestattungsdienst Larcher. Wir danken dem Hausarzt Dr. Andreas Von Lutterotti. 
Gedankt sei allen für die Teilnahme an den Rosenkränzen und an der Beerdigung, für die vielen schriftlichen und 
mündlichen Beileidsbekundigungen, für jeden Händedruck, jede Umarmung, für die tröstenden Worte. 



K16 



Die Trauerfamilie 
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Samstag 1 . Februar^ 

Einlass ab 20.00 Uhr. Raiffeisensaal St. Michael-Eppan |jJi*J***^ 



Tischvormerkungen: Tel. 0471 662 797 

und E-mail info@bk-eppan.it Um 21 Uhr Einzu § mit Ballkönigin! 

Tische bleiben bis 21 .00 Uhr reserviert. Es unterhalten Sie „ aus Tirol. 





Großer Glückstopf 



www.bk-eppan.it 



A.ROTTENSTEINER & SOHNS 



• Dachsanierungen aller Arten 

• Wärmedämmarbeiten 

• Dachreparaturarbeiten 

• Flachdach-, Terrassen- und Balkonabdichtungen 

• Autokranarbeiten bis 24 m 

• Einbau von Absturzsicherheitsstytemen (Lebenslinien) 

• Austausch von Dachfenstern und Lichtkuppeln 

• Montage von Schneefangsystemen am Dach 





Bozen ■ Max-Planck-Str. 19 1 Tel./Fax 0471/270724 1 Mobil 335/436849 ■ 329/0508658 1 www.dachdecker-rottensteiner.com 



